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Etiketten und Symbole

An den unten dargestellten Positionen sind am Videoprozessor
sicherheitsbezogene Etiketten und Symbole angebracht. Sollten Etiketten
fehlen oder unlesbar sein, setzen Sie sich bitte mit Olympus in Verbindung.

Vorsicht, siehe Gebrauchs--
anweisung

Anschluß für Potentialausgleich

EVIS EXERA

OLYMPUS CV-160
INPUT 220-240V

Typenschild

Gibt Markennamen, Nennspannung
und Frequenz an.

Sicherungsnennstrom

FUSE

T3.15AL250V

VIDEO SYSTEM CENTER

50/60Hz 0.5A

CE--Markierung

Seriennummer

Durchgestrichene Abfalltonne auf Rädern
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Wichtige Informationen – Bitte vor
Gebrauch lesen

Verwendungszweck

Dieser Videoprozessor wurde für die Benutzung mit Olympus Endoskopen,
Lichtquellen, Bildschirmen, Endo--Therapie--Zubehör und anderen
Peripheriegeräten zur endoskopischen Diagnose, Behandlung und
Videobeobachtung entwickelt.
Dieser Videoprozessor darf ausschließlich für den hier beschriebenen
Verwendungszweck eingesetzt werden.

Gebrauchsanweisung

Diese Gebrauchsanweisung enhält Informationen, die zur sicheren und
effektiven Verwendung dieses Videoprozessors unabdingbar sind. Lesen Sie
vor Inbetriebnahme des Videoprozessors diese Gebrauchsanweisung sowie die
Gebrauchsanweisungen aller zum Einsatz kommenden Geräte sorgfältig durch
und verwenden Sie die Geräte entsprechend.
Bewahren Sie diese und alle anderen Gebrauchsanweisungen an einem
sicheren und gut zugänglichen Ort auf.
Sollten sie Fragen oder Anmerkungen zum Inhalt dieser
Gebrauchsanweisungen haben, setzten Sie sich bitte mit Olympus in
Verbindung.

` Terminologie dieser Gebrauchsanweisung

OES Videokonverter:
Der OES Videokonverter konvertiert ein Fiberskop--Bild in ein elektrisches
Signal und leitet es an den Videoprozessor (CV-160) weiter.

Lichtquelle:
Die Lichtquelle leitet Licht und elektrische Signale an das Endoskop.
Darüber hinaus leitet sie elektrische Signale an den Videoprozessor.

Videodrucker:
Der Videodrucker druckt das Standbild.
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Trenntransformator:
Der Trenntransformator ist eine Sicherheitseinrichtung zur Isolation nicht
isolierter Geräte mit hohen Ableitströmen und zur Verringerung der Gefahr
elektrischer Schläge.

Automatische Helligkeitssteuerung:
Die automatische Helligkeitssteuerung reguliert automatisch die Intensität
des aus der Lichtquelle austretenden Lichts, so daß das endoskopische
Bild eine konstante Helligkeit aufweist, auch wenn sich die Entfernung
zwischen dem Distalende des Einführungsschlauchs des Endoskops und
dem beobachteten Objekt ändert.

Blende:
Mit der Blendenfunktion wird die Helligkeit eines endoskopischen Bildes
elektrisch gemessen, um ein Steuersignal für die automatische
Lichtregelung zu erhalten.

Standbild:
Mit der Standbildfunktion wird das endoskopische Bild eingefroren.

Auslöser:
Die Auslösefunktion erstellt ein Standbild und sendet es an ein
Aufzeichnungsgerät.

Konturanhebung der Kanten:
Die Konturanhebung der Kanten ist eine Bildbearbeitungstechnik, mit der
die Schärfe der Kanten innerhalb eines Bildes elektronisch verstärkt wird.

Strukturanhebung:
Die Strukturanhebung ist eine Bildbearbeitungstechnik, mit der die
einzelnen Strukturen und Kanten innerhalb eines Bildes elektronisch
verstärkt werden, um Details hervorzuheben.

Überstrahlung:
Einzelheiten im endoskopischen Bild sind aufgrund ekzessiver Helligkeit
nicht mehr erkennbar.
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Qualifikation des Anwenders

Dieser Videoprozessor darf ausschließlich von einem Arzt oder medizinischem
Personal unter Aufsicht eines Arztes verwendet werden. Der Anwender muß
eine ausreichende Schulung in endoskopischen Techniken erhalten haben.
Diese Gebrauchsanweisung enthält daher keine Beschreibung oder Erläuterung
endoskopischer Verfahren.

Kompatibilität von Geräten

Überprüfen Sie anhand der “Systemübersicht” im Anhang, ob dieser
Videoprozessor mit den verwendeten Peripheriegeräten kompatibel ist. Die
Verwendung nicht kompatibler Geräte kann zu Verletzungen des Patienten oder
zur Beschädigung des Systems führen.

Reparatur und Veränderungen

Diese Videoprozessor enthält keine Teile, die durch den Anwender repariert
werden können. Zerlegung, Veränderungen oder Reparaturversuche können zu
Verletzungen von Patient oder Anwender führen und/oder die Geräte
beschädigen. Bei Problemen, die möglicherweise nicht auf Gerätefehlern
beruhen, lesen Sie bitte in Kapitel 8, “Fehlersuche”, nach. Können die Probleme
nicht mit diesen Informationen aus Kapitel 8 behoben werden, setzen Sie sich
mit Olympus in Verbindung.
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Signalwörter

Die folgenden Signalwörter werden in dieser Gebrauchsanweisung
durchgehend verwendet:

GEFAHR
Beschreibt eine sehr gefährliche Situation, die, wenn sie
nicht vermieden wird, Tod oder schwere Verletzungen zur
Folge hat.

WARNUNG
Beschreibt eine potentiell gefährliche Situation, die, wenn sie
nicht vermieden wird, Tod oder schwere Verletzungen zur
Folge haben kann.

VORSICHT
Beschreibt eine potentielle gefährliche Situation, die, wenn
sie nicht vermieden wird, weniger schwere oder leichte
Verletzungen zur Folge haben kann. Es kann sich außerdem
um einen Hinweis handeln, der vor unsicheren
Anwendungen oder vor möglichen Beschädigungen des
Systems warnt.

HINWEIS

Weist auf nützliche Zusatzinformationen hin.
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Gefahren- und Warnhinweise

Befolgen Sie die unten beschriebenen Gefahren-- und Warnhinweise im
Umgang mit diesem Videoprozessor. Diese Informationen werden durch die
Gefahren-- und Warnhinweise in den jeweiligen Kapiteln ergänzt.

GEFAHR
S Das an diesen Videoprozessor angeschlossene Endoskop

ist als BF--TYP klassifiziert. Es darf daher niemals direkt am
Herzen angewendet werden. Kriechstrom, der von
BF--Geräten ausgehen kann, könnte gefährlich sein und zu
Kammerflimmern oder anderen schwerwiegenden
Störungen der Herzfunktion des Patienten führen.
Beachten Sie daher stets folgende Punkte;

-- Wenden Sie das an diesen Videoprozessor
angeschlossene Endoskop niemals direkt am Herzen
oder in der Nähe des Herzens an.

-- Bringen Sie niemals Endo--Therapie--Instrumente oder
andere Endoskope, die Kontakt zum Herzen oder dessen
direkter Umgebung haben, mit dem an diesen
Videoprozessor angeschlossenen Endoskop in
Berührung.

S Befolgen Sie streng die folgenden Sicherheitsmaßnahmen.
Bei Nichtbeachtung besteht die Gefahr elektrischer Schläge
für den Patienten oder das medizinische Personal.

-- Bringen Sie während der Anwendung dieses
Videoprozessors am Patienten niemals Metallteile des
Endoskops oder dessen Zubehör mit anderen
Metallteilen oder Systemkomponenten in Berührung. Ein
solcher Kontakt kann einen unbeabsichtigten Stromfluß
zum Patienten bewirken.

-- Flüssigkeiten sind von allen elektrischen Geräten
fernzuhalten. Wenn Flüssigkeiten mit dem Gerät in
Berührung gekommen oder in das Gerät eingedrungen
sind, stellen Sie den Betrieb des Videoprozessors sofort
ein, und setzen Sie sich mit Olympus in Verbindung.

-- Führen Sie die Vorbereitung, Überprüfung oder den
Betrieb des Videoprozessors niemals mit nassen Händen
durch.
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S Installieren oder betreiben Sie den Videoprozessor niemals
an einem der folgenden Orte:

-- Orte mit hoher Sauerstoffkonzentration.
-- Orte, deren Atmosphäre Oxidationsmittel (wie z.B.

Lachgas (N2O)) enthalten.
-- Orte, deren Atmosphäre entflammbare Anästhetika

enthalten.

Andernfalls kann es zu Explosionen oder Feuer kommen, da
dieser Videoprozessor nicht explosionsgeschützt ist.

VORSICHT
S Drücken Sie die Tasten an der Vorderseite und/oder Tastatur

nicht mit spitzen oder harten Gegenständen herunter. Dies
kann zu Beschädigungen der Tasten führen.

S Berühren Sie nicht die Kontaktstifte in den Anschlüssen des
Videoprozessors.

S Üben Sie beim Anschluß eines Endoskops an diesen
Videoprozessor keine übermäßige Kraft aus. Andernfalls
kann es zu einer Beschädigung und/oder Fehlfunktion
kommen.

S Schließen Sie den “100BASE-TX” Anschluß nicht an
ISDN--Anschlüsse an. Andernfalls können der
Videoprozessor und die Geräte beschädigt werden.
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HINWEIS

S Der internationale Sicherheitsstandard (IEC 60601-1:1988)
klassifiziert medizinische elektrische Geräte in folgende
Typen: Anwendungsteil TYP CF (das Instrument kann sicher
an jedem Teil des Körpers angewendet werden,
einschließlich des Herzens) und Anwendungsteil TYP B/BF
(das Instrument kann sicher an jedem Organ verwendet
werden, mit Ausnahme des Herzens). An welchen Teilen
des Körpers ein Endoskop oder hochfrequenzchirurgisches
Zubehör sicher angewendet werden kann, hängt von der
Klassifizierung des Geräts ab, an das die Instrumente
angeschlossen werden. Überprüfen Sie vor Beginn der
Anwendung den Kriechstrom--Klassifizierungstyp von jedem
Gerät, das bei der Anwendung zum Einsatz kommen wird.
Die Klassifzierungstypen sind in den
Gebrauchsanweisungen der Instrumente deutlich
angegeben.

Symbol Klassifizierung

Anwendungsteil TYP CF

Anwendungsteil TYP BF

Anwendungsteil TYP B

S Dieses Produkt enthält von Eureka Technology Inc.
lizensierte Firmware.
Copyright (C) 1999 by Eureka Technology lnc.
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Kapitel 1 Überprüfung des
Verpackungsinhalts

Vergleichen Sie den Verpackungsinhalt mit den nachfolgend dargestellten
Komponenten. Überprüfen sie jeden Gegenstand auf Beschädigungen. Sollte
der Videoprozessor beschädigt sein, eine Komponente fehlen oder Sie
irgendwelche Fragen haben, verwenden Sie den Videoprozessor nicht. Setzen
Sie sich in diesem Fall bitte mit Olympus in Verbindung.

EVIS EXERA Videoprozessor
(CV-160)

Videoskopkabel EXERA (MAJ-843)

Netzkabel

Set der Kappe für
Weißabgleich (MH-154)

Fußhalterung (MAJ-878, 4 Stck.)

Gebrauchsanweisung

Tastatur (MAJ-845)

Videoskopkabelhalterung
(MAJ-879)

Tastaturabdeckung
(MAJ-886)

Ersatzsicherung
(MAJ-890, 2 Stck.)

Halterung der Kappe für
den Weißabgleich
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Kapitel 2 Beschreibung der
Funktionselemente

2.1 Symbolbeschreibung

` Netzschalter

Strom EIN/AUS

` Vorderseite

Auswahl Bildquelle Blende

Flexibles Endoskop Blendenmittelwert

Videorekorder Blendenspitzenwert

Digitale Datei Weißabgleich

Drucker/Druck Farbton

Zurücksetzen Farbtonabgleich (Rot)

Konturanhebung Farbtonabgleich (Blau)

Hoch
Farbtonabgleich
(Chroma)

Mittel Aufwärts

Niedrig Abwärts
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` Rückseite

Seriennummer
Anschluß für
Potentialausgleich

Sicherung Wechselstrom
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2.2 Vorderseite

EXERA CV-160

0 1 2

R

B

C

-- 0 +

11. Blendenauswahlschalter

12. Blendenmodusanzeigen

8. Farbtongradanzeigen

3. Anschlußbuchse für das Videoskopkabel

10. Anzeige für den Weißabgleich

17. Reset--Schalter

1. Netzschalter

15. Druckerschalter

16. Druckerstatusanzeige

13. Auswahlschalter für
Kontur--/Strukturanhebung

7. Farbtonregler

9. Weißabgleichschalter

6. Farbtonauswahlschalter

4. Monitorausgabeschalter

2. Stromanzeige

14. Anzeigen für
Kontur--/Strukturanhebung

5. Farbtonanzeigen
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1. Netzschalter

Mit diesem Schalter wird der Videoprozessor ein-- oder ausgeschaltet
(ON/OFF).

2. Stromanzeige

Diese Anzeige leuchtet auf, wenn der Strom eingeschaltet ist (ON).

3. Anschlußbuchse für das Videoskopkabel

Das Videoskopkabel EXERA oder der OES Videokonverter werden an
dieser Buchse angeschlossen.

4. Monitorausgabeschalter

Mit diesen Schaltern wird die Quelle des auf dem Monitor angezeigten
Bildes ausgewählt. Folgende vier Quellen sind verfügbar. Der Schalter für
die jeweils ausgewählte Quelle leuchtet auf.

“SCOPE” : Endoskopisches Bild

“VTR” : Das Videosignal vom “VTR REMOTE”
Anschluß

“D.FILE” : Das Videosignal vom “D.FILE IN”
Anschluß

“PRINTER” : Das Videosignal vom “PRINTER IN”
Anschluß

5. Farbtonanzeigen

Diese Anzeigen geben den ausgewählten Farbton an.

6. Farbtonauswahlschalter

Mit diesem Schalter wird der einzustellende Farbton ausgewählt.

7. Farbtonregler

Mit diesen Reglern wird der erforderliche Blauton, Rotton und Chromaton
eingestellt.

8. Farbtongradanzeigen

Diese Anzeigen geben den Grad der Farbtoneinstellungen “R”, “B” und “C”
an.

9. Weißabgleichschalter

Mit diesem Schalter wird der Weißabgleich durchgeführt.

10. Anzeige für den Weißabgleich

Diese Anzeige leuchtet auf, wenn der Weißabgleich durchgeführt wird.
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11. Blendenauswahlschalter

Mit diesem Schalter wird der Blendmodus ausgewählt (Spitzenwert oder
Mittelwert).

12. Blendenmodusanzeige

Diese Anzeige gibt den ausgewählten Blendenmodus an.

13. Auswahlschalter für Kontur--/Strukturanhebung

Mit diesem Schalter wird die Kontur-- bzw. Strukturverstärkung auf den
erforderlichen Grad eingestellt.

14. Anzeigen für Kontur--/Strukturanhebung

Diese Anzeigen geben den Grad der Struktur-- bzw. Konturverstärkung an.

15. Druckerschalter

Dieser Schalter wird gedrückt, um das im Druckerspeicher gespeicherte
Bild auszudrucken.

16. Druckerstatusanzeige

Diese Anzeige leuchtet auf, wenn der Videodrucker das Bild ausdruckt
oder abspeichert.

17. Reset--Schalter

Mit diesem Schalter werden die Systemeinstellungen auf die
Werkseinstellung zurückgesetzt (siehe Abschnitt 6.8, “Funktionen des
Reset--Schalters”).
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2.3 Rückseite

MONITOR
REMOTE

LIGHT CONTROL

PC KEY
BOARD

100BASE
-TX

D. FILE REMOTE

PRINTER REMOTE

PRINTER INPRINTER OUTCOMP OUTMONITOR OUT

OUT

IN
D. FILE

VTR REMOTE

16. “MONITOR AUS”
Anschluß

6. “D.DATEI FERNBEDIENUNG” Anschluß

5. “DRUCKER FERNBEDIENUNG” Anschluß

9. Spannungsversorgung17. Anschluß für Potentialausgleich

4. “100BASE-TX” Anschluß

14. “DRUCKER AUS” Anschluß

2. “PC” Anschluß

15. “COMP AUS” Anschluß

10. “LICHTSTEUERUNG”
Anschluß

8. Sicherungsdose

7. “VTR FERNBEDIENUNG” Anschluß

11. “D.DATEI IN” Anschluß

1. “MONITOR FERNBEDIENUNG” Anschluß

12. “D.DATEI AUS” Anschluß

13. “DRUCKER IN” Anschluß

3. “TASTATUR” Anschluß
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1. “MONITOR FERNBEDIENUNG” Anschluß

Über diesen Anschluß wird das Signal für die Monitorfernbedienung
übertragen.

2. “PC” Anschluß*1

Über diesen Anschluß wird das Tastatursignal für die Steuerung eines PC
übertragen.

3. “TASTATUR” Anschluß

Über diesen Anschluß werden Daten von der Tastatur übertragen.

4. “100BASE-TX” Anschluß*1

Über diesen Anschluß werden digitalisierte Video-- und
Kommunikationssignale übertragen.
Schließen Sie diesen Anschluß nicht an einen ISDN--Anschluß an.
Andernfalls können die an das ISDN--System angeschlossenen Geräte
beschädigt werden.

5. “DRUCKER FERNBEDIENUNG” Anschluß

Über diesen Anschluß werden Steuersignale an den Videodrucker
übertragen.

6. “D.DATEI FERNBEDIENUNG” Anschluß*1

Über diesen Anschluß werden Steuersignale für das digitale
Archivierungssystem übertragen.

7. “VTR FERNBEDIENUNG” Anschluß

Über diesen Anschluß werden Steuersignale und das YC bzw. FBAS--
Videoein/Ausgangssignal für den VTR übertragen.

8. Sicherungsdose

Die Sicherungsdose schützt den Videoprozessor vor Überspannung.

9. Spannungsversorgung

Über diesen Eingang wird der Wechselstrom angeschlossen.

10. “LICHTSTEUERUNG” Anschluß

Über diesen Anschluß wird das Signal für die automatische Lichtsteuerung
von Kamerasystemen übertragen.

11. “D.DATEI IN” Anschluß*1

Über diesen Anschluß wird das RGBS Videosignal aus einem digitalen
Archivierungssystem übernommen.
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12. “D.DATEI AUS” Anschluß

Über diesen Anschluß wird das RGBS Videosignal für ein digitales
Archivierungssystem übertragen.

13. “DRUCKER IN” Anschluß

Über diesen Anschluß wird das FBAS Videosignal von einem
Videodrucker übernommen.

14. “DRUCKER AUS” Anschluß

Über diesen Anschluß wird das RGBS Videosignal für den Videodrucker
übertragen.

15. “COMP AUS” Anschluß

Über diesen Anschluß wird das FBAS Videosignal ausgegeben.

16. “MONITOR AUS” Anschluß

Über diesen Anschluß wird das RGBS, YC und FBAS Videosignal an den
Monitor übertragen.

17. Anschluß für Potentialausgleich

Aus Sicherheitsgründen sollte dieser Anschluß an eine Sammelschiene für
den Potentialausgleich der elektrischen Anlage angeschlossen werden.

*1 Dieser Anschluß ist für die funktionelle Erweiterung des Videoprozessors
eingerichtet.
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2.4 Tastatur

7. “DRUCK ANZAHL” Schalter

6. “DRUCK” Schalter

5. “LÖSCHEN BILD”/“LÖSCHEN
SPEICHER” Schalter

4. Anzeigen für mehrfache,
verkleinerte Bilder

3. “#PRO SEITE” Schalter

1. “AUSWÄHLEN” Schalter

8. Druckanzahlanzeigen

9. “STANDBILD” Schalter

10. Standbildstatusanzeigen

11. “AUSLÖSEN” Schalter

12. “ENDE UNTERSUCHUNG”
Schalter

23. System--
einstellungstaste

22. Farbbalken--/AGC--
Taste

21. Anwender--
Voreinstellungstaste

20. Patientendatentaste

19. Bildgröße--/Kontrasttaste

18. Taste Daten entfernen

14. VTR--
Fernbedienungstasten

15. Druckerverriegelungstaste

16. Stopuhrtaste

17. Endoskopinformationstaste

NCV PC

SELECT

1 2 4 N

#PER
PAGE

PRINTER REMOTE

(CLEAR MEM)
DEL

IMAGE PRINT
PRINT
QTY. FREEZE

1 32

RELEASE
EXAM
END

Esc F1 F2 F3 F4 F5 F6 F7 F8

System
Setup

(AGC)

Color
Bar

User
Preset

Patient
Data

F9 F10 F11 F12

(Contrast)

Image
Size

Remove
Data

Scope
Info.

Stop
Watch

Printer
Lock

P.Scr
Sys Rq

Scroll
Lock

Pause
Break

Page
UpHomeInsertBackspace+

=
--
-

)
0

(
9

*
8

&
7

^
6

%
5

$
4

#
3

@
2

!
1

~
’

Tab Q W E R T Y U I O P {
[

}
]

|
\

Delete End Page
Down

Enter”
’

:
;

LKJHGFDSACaps Lock

Shift Z X C V B N M <
,

>
.

?
/

Shift

CtrlCtrl Alt Alt

VTR REMOTE

13. Pfeiltasten

2. Tastaturmodusanzeigen

EXERA
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1. “AUSWÄHLEN” Schalter

Mit diesem Schalter wird der “Videoprozessor”-Modus oder der “Personal
Computer”-Modus für die Tastatur ausgewählt.

2. Tastaturmodusanzeigen

Diese Anzeigen geben an, ob sich die Tastatur im Videoprozessor”-Modus
oder im “Personal Computer”-Modus befindet.

3. “#PRO SEITE” Schalter

Mit diesem Schalter wird die auf einem Blatt auszudruckende Anzahl an
Bildern eingestellt.

4. Anzeigen für mehrfache, verkleinerte Bilder

Diese Anzeigen geben die auf einem Blatt auszudruckende Anzahl an
Bildern an.

5. “LÖSCHEN BILD”/“LÖSCHEN SPEICHER” Schalter

S “DEL IMAGE” (Löschen Bild)
Wird dieser Schalter gedrückt, wird das zuletzt im Drucker gespeicherte
Bild überschrieben (z. B. wenn mehrfache, verkleinerte Bilder im
Videodrucker gespeichert werden).
S “CLEAR MEM” (Löschen Speicher)
Durch gleichzeitiges Drücken der “Umschalt” --Taste und dieser Taste
werden die im Drucker gespeicherten Bilder gelöscht.

6. “DRUCK” Schalter

Dieser Schalter wird gedrückt, um die im Speicher des Videodruckers
gespeicherte Bilder zu drucken.

7. “DRUCK ANZAHL” Schalter

Mit diesem Schalter wird die Anzahl der zu erstellenden Ausdrucke
eingestellt.

8. Druckanzahlanzeigen

Diese Anzeige gibt die Anzahl der zu erstellenden Ausdrucke an.

9. “STANDBILD” Schalter

Mit diesem Schalter wird zwischen endoskopischem Live-- und Standbild
umgeschaltet.

10. Standbildstatusanzeigen

Diese Anzeige leuchtet auf, wenn das endoskopische Bild als Standbild
erscheint.

11. “AUSLÖSEN” Schalter

Mit diesem Schalter wird das Bild auf dem Monitor an das
Aufzeichnungsgerät gesendet (z.B. den Videodrucker oder der digitalen
Bildarchivierung).
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12. “ENDE UNTERSUCHUNG” Schalter

Mit diesem Schalter werden die Patientendaten im endoskopischen Bild
gelöscht.

13. Pfeiltasten

Mit diesen Tasten wird der Cursor zur gewünschten Position auf dem
Bildschirm bewegt. Werden sie in Verbindung mit einer “Umschalt” --Taste
gedrückt, wird ein Pfeilcursor im endoskopischen Bild angezeigt.

14. VTR--Fernbedienungstasten

Mit diesen Tasten wird der Videorekorder von der Tastatur aus bedient.

15. Druckerverriegelungstaste (F9)

Mit dieser Taste werden alle lokalen Funktionen des Videodruckers
verriegelt und der Drucker kann nicht mehr manuell bedient werden.
S PRINT
S CAPTURE
S PRINTER BACK
S CLEAR, etc.

16. Stopuhrtaste (F8)

Mit dieser Taste wird die Stopuhr bedient.

17. Endoskopinformationstaste (F7)

Diese Taste wird gedrückt, um endoskopspezifische Daten im Speicher
des Endoskops aufzurufen und zu registrieren.

18. Taste Daten entfernen (F6)

Mit dieser Taste werden alphanumerische Zeichen am Bildschirm
ausgeblendet.

19. Bildgröße--/Kontrasttaste (F5)

S Bildgröße
Diese Taste wird gedrückt, um die Größe eines endoskopischen Bildes
auszuwählen.
S Kontrast
Durch gleichzeitiges Drücken der “Umschalt” --Taste und dieser Taste wird
der Bildkontrast eingestellt.

20. Patientendatentaste (F4)

Mit dieser Taste werden Patientendaten eingegeben oder bereits
eingegebene Patientendaten vor einer Untersuchung ausgewählt.
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21. Anwender--Voreinstellungstaste (F3)

Mit dieser Taste wird das Menü Anwender--Voreinstellungen angezeigt.

22. Farbbalken--/AGC--Taste (F2)

S Farbbalken
Diese Taste wird gedrückt, um den Farbbalken auf dem Bildschirm
anzuzeigen.
S AGC
Durch gleichzeitiges Drücken der “Umschalt” --Taste und dieser Taste wird
die Funktion AGC EIN (ON) oder AUS (OFF) geschaltet.

23. Systemeinstellungstaste (F1)

Diese Taste wird gedrückt, um das Systemeinstellungsmenü anzuzeigen.

HINWEIS

Die Tastatur (MAJ-845) ist als englische, deutsche oder
französische Version erhältlich. Diese Gebrauchsanweisung
stellt nur die englische Version dar.
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2.5 Beschreibung des Hauptgeräts

LüftungsgitterVorderseite

Rückseite

Lüftungsgitter
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2.6 Beschreibung des Videoskopkabels

Befestigungsring

Anschlußstecker

Videoskopkabel EXERA (MAJ-843)

Mit diesem Kabel wird das Videoskop
an den Videoprozessor angeschlossen
(CV-160).

Anschlußbuchse

Zum Videoskop

Gelbe Markierungen

Zum Videoprozessor
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Kapitel 3 Installation und Anschluß

WARNUNG
S Lesen Sie dieses Kapitel vor jeder Anwendung des Systems

sorgfältig durch. Sollte das System nicht vor jeder
Untersuchung sorgfältig vorbereitet werden, kann die
Ausrüstung beschädigt sowie Patienten und Personal
verletzt werden und/oder Feuer ausbrechen.

S Werden nicht-medizinische elektrische Peripheriegeräte
verwendet, müssen die Stromkabel dieser Geräte vor
Anschluß der Signalkabel über einen Trenntransformator
angeschlossen werden. Andernfalls besteht die Gefahr
eines elektrischen Schlags oder Verbrennungen und/oder
Feuer könnte ausbrechen.

VORSICHT
S Schalten Sie sämtliche Systemkomponenten vor dem

Anschluß AUS (OFF). Andernfalls kann es zu
Beschädigungen kommen.

S Verwenden Sie passende Kabel. Andernfalls kann es zu
Beschädigungen oder Fehlfunktionen des Systems
kommen.

S Verwenden Sie den Videoprozessor entsprechend den in
den Abschnitten “Betriebs”, “Transport-- und
Aufbewahrungsbedingungen” und “Spezifikationen” im
Anhang beschriebenen Bedingungen. Andernfalls kann es
zu fehlerhafter Leistung, beeinträchtigter Sicherheit und/oder
Beschädigungen am System kommen.

S Die Kabel sollten nicht geknickt, gezogen, verdreht oder
gequetscht werden.

Bereiten Sie diesen Videoprozessor und kompatible Geräte vor jedem Einsatz
vor (siehe Abschnitt “Systemübersicht” im Anhang), und lesen Sie die
Gebrauchsanweisungen aller Systemkomponenten. Führen Sie Installation und
Anschluß der Geräte wie nachfolgend beschrieben durch:
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3.1 Installation der Geräte

VORSICHT
S Stellen oder legen Sie keine Geräte auf den Videoprozessor.

Andernfalls kann es zu Beschädigungen kommen.

S Die Lüftungsgitter des Videoprozessors sollten stets frei
sein. Eine Blockierung kann eine Überhitzung und so eine
Beschädigung des Systems zur Folge haben.

S Stellen Sie den Videoprozessor auf eine feste, ebene
Oberfläche, und verwenden Sie dabei die Fußhalterung
(MAJ-878).

S Falls Sie nicht die Mobile Workstation (WM-N60)
verwenden, stellen Sie sicher, daß der Videoprozessor die
maximale Beladekapazität am Aufstellungsort nicht
überschreitet.

` Installation auf der Mobilen Workstation (WM-N60)

1. Stellen Sie die Mobile Workstation auf eine ebene Fläche. Verriegeln Sie

die Bremsen der Laufrollen, wie in Abbildung 3.1 dargestellt.

Laufrolle

Bremse der
Laufrolle

Entriegelung
der Bremse

Abbildung 3.1

2. Installieren Sie das Regalbrett der Mobilen Workstation entsprechend der

Gebrauchsanweisung der Mobilen Workstation.

3. Stellen Sie die Lichtquelle auf das Regalbrett der Mobilen Workstation, wie

in der Gebrauchsanweisung der Lichtquelle beschrieben.
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4. Verwenden Sie das Musterblatt als Schablone auf der Mobilen
Workstation und positionieren Sie die Fußhalterungen an den vier Ecken.

5. Ziehen Sie das Papier von der Unterseite der Fußhalterungen und setzen
Sie sie vorsichtig auf, wie in Abbildung 3.2 dargestellt.

Abziehen

Fußhalterung
Musterblatt

Abbildung 3.2

6. Sobald die Fußhalterungen aufgesetzt sind, drücken Sie sie fest an.

7. Stellen Sie die Lichtquelle auf die Mobile Workstation, so daß die Füße in

die Fußhalterungen passen (siehe Abbildung 3.3).

Videoprozessor
(CV-160)

Lichtquelle

Abbildung 3.3

8. Bringen Sie die Kappe für den Weißabgleich (MH-155) an, wie in der

Gebrauchsanweisung der Mobilen Workstation beschrieben.
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` Installation an einem anderen Ort

Wenn Sie das Gerät an einem anderen Ort installieren, befestigen Sie die
Fußhalterungen, wie oben beschrieben.

3.2 Befestigung einer Videoskopkabelhalterung
(MAJ-879)

1. Die Videoskopkabelhalterung (MAJ-879) verfügt über zwei Paar
Einkerbungen (Einkerbungen A und Einkerbungen B) zur Installation am
Videoprozessor (siehe Abbildung 3.4).

HINWEIS

Verwenden Sie die Einkerbungen A, wenn eine Spülflasche
an die Lichtquelle unter dem Videoprozessor installiert wird.
Andernfalls kollidiert die Videoskopkabelhalterung mit dem
Spülflaschenschlauch.

Videoskopkabelhalterung
(MAJ-879)

Einker--
bungen A

Einker--
bungen B

Abbildung 3.4

2. Plazieren Sie das entsprechende Paar Einkerbungen der
Videoskopkabelhalterung über die Ansätze an der linken Seite des
Videoprozessors. Drücken Sie die Einkerbungen anschließend auf die
Ansätze (siehe Abbildung 3.5).
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Videoprozessor

Ansätze

Videoskopkabelhalterung
(MAJ-879)

Abbildung 3.5

3. Drücken Sie die Videoskopkabelhalterung an die Rückseite des
Videoprozessors, bis sie einrastet (siehe Abbildung 3.6).

Abbildung 3.6

HINWEIS

Stellen Sie sicher, daß die Videoskopkabelhalterung
eingerastet ist. Andernfalls kann sich die
Videoskopkabelhalterung lösen.
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3.3 Befestigung der Kappe für den Weißabgleich
(MH-155)

Die Kappe für den Weißabgleich (MH-155) kann mit der beiliegenden Halterung
der Kappe für den Weißabgleich am Videoprozessor befestigt werden.

1. Entfernen Sie die Kappe für den Weißabgleich (MH-155) vom Set der

Kappe für den Weißabgleich (MH-154), indem Sie den Knopf am Set der
Kappe für den Weißabgleich gegen den Uhrzeigersinn drehen, um die
Halteschraube zu lösen. Befestigen Sie anschließend die Kappe für den
Weißabgleich an der Halterung der Kappe für den Weißabgleich, wie in
Abbildung 3.7 beschrieben.

Kappe für Weißabgleich
(MH-155)

Set der Kappe für
Weißabgleich
(MH-154)

Knopf

Halterung der Kappe
für den Weißabgleich

Abbildung 3.7

2. Drücken Sie die Halterung der Kappe für den Weißabgleich an die rechte

Seite des Videoprozessors. Die Öffnung der Kappe für den Weißabgleich
muß nach unten zeigen (siehe Abbildung 3.8).

Kappe für den
Weißabgleich

Knopf

Halterung der Kappe
für den Weißabgleich

Videoprozessor

Abbildung 3.8

3. Drehen Sie den Knopf im Uhrzeigersinn fest.
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3.4 Anschluß an eine Lichtquelle

Kompatible Lichtquellen

Folgende Lichtquellen sind mit diesem Videoprozessor kompatibel:

CLV-160, CLV-U40

Wenn Sie den CLV-160 verwenden

Verbinden Sie den “LICHTSTEUERUNG” --Anschluß des Videoprozessors und
den “LICHTSTEUERUNG“ --Anschluß der Lichtquelle (CLV-160) mit dem
Lichtsteuerungskabel (MH-966) (siehe Abbildung 3.9).
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3.5 Anschluß an einen Monitor

Kompatible Monitoren

Folgende Monitore sind mit diesem Videoprozessor kompatibel:

OEV 141, OEV 142, OEV 143, OEV 201, OEV 202, OEV 203

HINWEIS

Wird das bereits beim CV-100/140 verwendete Monitorkabel
(MD-685) benutzt, schließen Sie es mit einem optionalen
Monitoradapter (MAJ-848) an (siehe Abbildung 3.12).

Wenn Sie den OEV 141 oder OEV 201 verwenden:

1. Schließen Sie das Monitorkabel (MAJ-846, MAJ-921, MAJ-970, MAJ-971)
an den “MONITOR AUS” Anschluß des Videoprozessors an.

2. Schließen Sie das Monitorfernbedienungskabel (MH-994) am “MONITOR

FERNBEDIENUNG” Anschluß des Videoprozessors an.

3. Schließen Sie die andere Seite dieser Kabel an den OEV 141 oder OEV

201 an, wie in den jeweiligen Gebrauchsanweisungen beschrieben (siehe
auch Abbildung 3.10).

4. Stellen Sie die in Abbildung 3.10 dargestellten Umschalter (1), (2) und (3)
ein, wie in der Gebrauchsanweisung des OEV 141 oder OEV 201
beschrieben.
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Abbildung 3.10
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Wenn Sie den OEV 142, OEV 143, OEV 202 oder OEV 203
verwenden:

1. Schließen Sie das Monitorkabel (MAJ-846, MAJ-921, MAJ-970, MAJ-971)
an den “MONITOR AUS” Anschluß des Videoprozessors an.

2. Schließen Sie das mit “MAJ-227” etikettierte Ende des
Monitorfernbedienungskabels (MAJ-227) an den “MONITOR
FERNBEDIENUNG” Anschluß des Videoprozessors an.

3. Schließen Sie die andere Seite dieser Kabel an den OEV 142, OEV 143,

OEV 202 oder OEV 203 an, wie in den jeweiligen Gebrauchsanweisungen
beschrieben (siehe Abbildung 3.11).

HINWEIS

S Schließen Sie die R/G/B/S –Stecker des Monitorkabels an
die RGB/COMPONENT A –Anschlüsse des OEV an.
Werden diese Stecker an die RGB/COMPONENT B
–Anschlüsse des OEV angeschlossen, ist die Fernsteuerung
des Monitors nicht möglich. Weitere Informationen
entnehmen Sie bitte dem Abschnitt “Fernsteuerung über den
Videoprozessor (CV-160)” auf Seite 131.

S Werden die Monitorfernbedienungskabel an den OEV
angeschlossen, funktionieren die Schalter an der
Vorderseite des OEV 142, OEV 143, OEV 202 oder OEV
203 (”RESET”, “UNDER SCAN”, “OVER SCAN” und
“SPLIT”) nicht. Für weitere Informationen beachten Sie die
Gebrauchsanweisung des Monitors.
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Wird das Monitorkabel (MD-685) weiterverwendet:

1. Schließen Sie das mit “MONITOR OUT” etikettierte Ende des

Monitoradapters (MAJ-848) an den “MONITOR AUS” Anschluß des
Videoprozessors an (siehe Abbildung 3.12).

2. Schließen Sie das andere Ende des Monitoradapters an das Monitorkabel
(MD-685) an.

3. Schließen Sie das andere Ende des Monitorkabels an den Monitor an, wie
in dessen Gebrauchsanweisung beschrieben.

“MONITOR AUS” Anschluß

Monitorkabel (MD-685)

Monitoradapter (MAJ-848)

Videoprozessor (CV-160)
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REMOTE

LIGHT CONTROL

PC KEY
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D. FILE REMOTE

PRINTER REMOTE

PRINTER INPRINTER OUTCOMP OUTMONITOR OUT

OUT

IN
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VTR REMOTE

MONITOROUT
Zum Monitor

Abbildung 3.12
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3.6 Anschluß der Tastatur

VORSICHT
S Vermeiden Sie den Kontakt der Tastatur (MAJ-845) mit

Flüssigkeiten, da es andernfalls zu Beschädigungen am
System kommen kann.

S Legen Sie stets die Tastaturabdeckung (MAJ-886) auf die
Tastatur.

1. An der Rückseite des Videoprozessors sind 2 Tastaturanschlüsse
angebracht.

2. Schließen Sie das Tastaturkabel an den unteren “TASTATUR” --Anschluß
des Videoprozessors an (siehe Abbildung 3.13).

3. Legen Sie die Tastaturabdeckung (MAJ-886) auf die Tastatur.
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3.7 Anschluß eines Endoskops

Anschluß des Videoskops

Schließen Sie das Videoskop mit dem Videoskopkabel EXERA (MAJ-843) an
den Videoprozessor an.

VORSICHT
S Schalten Sie den Videoprozessor stets AUS (OFF), bevor

Sie das Videoskopkabel EXERA anschließen oder
abnehmen. Andernfalls kann es zu einer Beschädigung oder
Fehlfunktion des Systems kommen.

S Nehmen Sie stets zuerst das Videoskopkabel EXERA vom
Videorpozessor ab, bevor Sie das Videoskop abnehmen.

S Setzen Sie die Anschlußbuchse an der
Videoskopkabelhalterung (MAJ-879) an die linke Seite des
Videoprozessors (siehe Abbildung 3.14).

S Drücken Sie das Videoskopkabel EXERA nicht mit
übermäßiger Kraft, da dies zu Beschädigungen des
Systems führen kann.

S Tauchen Sie das Videoskopkabel EXERA (MAJ-843) nicht in
Flüssigkeiten ein und lassen Sie es nicht feucht werden.

S Berühren Sie nicht die Kontaktstifte in den Anschlüssen des
Videoprozessors.

Mobile
Workstation
(WM-N60)

Videoskopkabel
EXERA

Videoskopkabelhalterung
(MAJ-879)

Anschluß--
buchse

Abbildung 3.14
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` Anschluß des Videoskopkabels EXERA

1. Am Anschlußstecker des Videoskopkabels EXERA befinden sich 2 gelbe

Markierungen. Drehen Sie den Befestigungsring, bis diese 2
Markierungen aufeinander ausgerichtet sind.

2. Richten Sie die gelbe Markierung am Videoskopkabel EXERA auf die

gelbe Markierung an der Videoskopkabelanschlußbuchse des
Videoprozessors aus. Drücken Sie anschließend den Stecker hinein, bis er
einrastet (siehe Abbildung 3.15).

Gelbe
Markierungen
ausrichten.

Befestigungsring

Anschlußstecker des
Videoskopkabels
EXERA

Abbildung 3.15

3. Drehen Sie den Befestigungsring im Uhrzeigersinn, bis er einrastet (siehe

Abbildung 3.16).

Befestigungsring im
Uhrzeigersinn drehen.

Abbildung 3.16
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` Anschluß des Videoskopkabels EXERA an das
Videoskop

Die Anweisungen für den Anschluß des Videoskopkabels EXERA an das
Videoskop entnehmen Sie bitte der Gebrauchsanweisung des Videoskops.

` Abnehmen des Videoskopkabels EXERA

Drehen Sie den Befestigungsring des Videoskopkabels EXERA bis zum
Anschlag gegen den Uhrzeigersinn (siehe Abbildung 3.17), und ziehen Sie den
Stecker gerade heraus (siehe Abbildung 3.18).

Befestigungsring gegen
den Uhrzeigersinn
drehen.

Abbildung 3.17

Herausziehen.

Abbildung 3.18
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Anschluß eines Fiberskops

Schließen Sie das Fiberskop mit dem OES Videokonverter (OVC-100 oder
OVC-140) an den Videoprozessor an.

VORSICHT
Schalten Sie den Videoprozessor stets AUS (OFF), bevor
Sie den OES Videokonverter anschließen oder abnehmen.
Andernfalls kann es zu einer Beschädigung oder
Fehlfunktion des Systems kommen.

` Anschluß des OES Videokonverters an den
Videoprozessor

1. Am Anschlußstecker des OES Videokonverters befinden sich 2 gelbe

Markierungen. Drehen Sie den Befestigungsring, bis diese 2
Markierungen aufeinander ausgerichtet sind.

2. Richten Sie die gelben Markierungen am OES Videokonverter auf die

gelbe Markierung an der Videoskopkabelanschlußbuchse des
Videoprozessors aus. Drücken Sie anschließend den Stecker hinein, bis er
einrastet (siehe Abbildung 3.19).

Anschlußstecker des
OES Videokonverters
(OVC-100 oder
OVC-140)

Gelbe
Markierungen
ausrichten.

Befestigungsring

Abbildung 3.19

3. Drehen Sie den Befestigungsring im Uhrzeigersinn, bis er einrastet (siehe

Abbildung 3.20).
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Befestigungsring im
Uhrzeigersinn drehen.

Abbildung 3.20

` Anschluß des OES Videokonverters an das OES
Fiberskop

Die Anweisungen für den Anschluß des OES Videokonverters an das OES
Fiberskop entnehmen Sie bitte der Gebrauchsanweisung des OES
Videokonverters.

` Abnehmen des OES Videokonverters vom
Videoprozessor

Drehen Sie den Befestigungsring des OES Videokonverters bis zum Anschlag
gegen den Uhrzeigersinn (siehe Abbildung 3.21), und ziehen Sie ihn gerade
heraus (siehe Abbildung 3.22).

Befestigungsring
gegen den
Uhrzeigersinn drehen.

Abbildung 3.21
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Herausziehen.

Abbildung 3.22

3.8 Anschluß an einen Videorekorder (VTR)

VORSICHT
Wird ein falsches VTR--Fernbedienungskabel verwendet,
funktioniert das System nicht korrekt und könnte beschädigt
werden.

HINWEIS

Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte den
Gebrauchanweisungen des Videorekorders und des
VTR--Fernbedienungskabels.

Videorekorder können über das VTR--Fernbedienungskabel an den
Videoprozessor angeschlossen werden, wie in Tabelle 3.1 aufgeführt.

Videorekordermodell Aufzeichnungsformat

VO-7630 (SONY) U-matic

VO-9600P (SONY) U-matic SP

SVO-9500MDP (SONY) S-VHS

DSR-20MDP (SONY) DV

BR-S811E (JVC) S-VHS

BR-S611E (JVC) S-VHS

Tabelle 3.1

Olympus empfiehlt den Gebrauch von Geräten, die dem
Medizin--Produkte--Gesetz entsprechen.
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Tabelle 3.2 zeigt die Kompatibilität der VTR--Fernbedienungskabel (MH-989,
MH-990, MH-991, MH-992 und MAJ-906) und Videorekorder.

MH-989 MH-990 MH-991 MH-992 MAJ-906

VO-7630 -- --  -- --

VO-9600P -- --  -- --

SVO-9500MDP  -- --  --

DSR-20MDP -- -- -- -- 

BR-S811E --  -- -- --

BR-S611E --  -- -- --

Tabelle 3.2

HINWEIS

S Wird der Videorekorder (SVO-9500MDP) zusammen mit
dem VTR--Fernbedienungskabel (MH-989) verwendet, muß
er mit der Schnittstelle SVBK-120 (RS-232C) ausgestattet
werden. Einzelheiten entnehmen Sie bitte der
Gebrauchsanweisung des Videorekorders (SVO-9500MDP).

S Wird der Videorekorder (SVO-9500MDP) zusammen mit
dem VTR--Fernbedienungskabel (MH-992) verwendet,
stehen nur die Funktionen [Record] und [Pause] für die
Fernsteuerung zur Verfügung.
Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem Abschnitt
“Anwendung eines Videorekorders” auf Seite 161, sowie der
Gebrauchsanweisung des VTR--Fernbedienungskabels
(MH-992).

1. Schließen Sie das VTR--Fernbedienungskabel an den “VTR
FERNBEDIENUNG” Anschluß des Videoprozessors an (siehe Abbildung
3.23).

2. Schließen Sie das andere Ende des VTR--Fernbedienungskabels an den
Videorekorder an, wie in der Gebrauchsanweisung des
VTR--Fernbedienungskabels beschrieben.
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Abbildung 3.23

3.9 Anschluß an den Videodrucker

Kompatible Videodrucker

Folgende Videodrucker sind mit dem Videoprozessor kompatibel:

OEP, UP-1800EPM, UP-1850EPM, UP-2100P, UP-2800P, UP-2850P,
UP-5000P, UP-5200MDP, UP-5250MDP

HINWEIS

Wenn Sie das mit dem CV-100/140 verwendete SCV--Kabel
(MD-445) wiederverwenden, schließen Sie es mit einem
Druckeradapter (MAJ-849) an (siehe Abbildung 3.26).

Werden andere Videodrucker als der UP-2100P verwendet

1. Schließen Sie das RGB--Kabel (MH-984) an den “DRUCKER AUS”

Anschluß des Videoprozessors an.

2. Schließen Sie das BNC--Kabel (MB-677) an den “DRUCKER IN” Anschluß

des Videoprozessors an.

3. Schließen Sie das Fernbedienungskabel (MH-995) an den “DRUCKER
FERNBEDIENUNG” Anschluß des Videoprozessors an.
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4. Schließen Sie die anderen Enden dieser Kabel an den Videodrucker an,
wie in der Gebrauchsanweisung des Videodruckers beschrieben (siehe
auch Abbildung 3.24).

5. Stellen Sie die Schalter auf der Rückseite des Videodrucker ein, wie in der
Gebrauchsanweisung des Videodruckers beschrieben.
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Abbildung 3.24



Installation und Anschluß 51

Art. Nr.: DE--60269 CV--160

Bei Verwendung des UP-2100P

1. Schließen Sie das BNC--Kabel (MB-677) an den “COMP AUS” Anschluß

des Videoprozessors an.

2. Schließen Sie das andere BNC--Kabel an den “DRUCKER IN” --Anschluß

des Videoprozessors an.

3. Schließen Sie das Fernbedienungskabel (MAJ-854) an den “DRUCKER
FERNBEDIENUNG” Anschluß des Videoprozessors an.

4. Schließen Sie die anderen Enden dieser Kabel an den Videodrucker an,
wie in der Gebrauchsanweisung des Videodruckers beschrieben (siehe
auch Abbildung 3.25).
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Abbildung 3.25
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Wenn das SCV-Kabel (MD-445) weiterverwendet wird

1. Schließen Sie das mit “PRINTER OUT” etikettierte Ende des

Druckeradapters (MAJ-849) an den “DRUCKER AUS” Anschluß des
Videoprozessors an (siehe Abbildung 3.26).

2. Schließen Sie das andere Ende des Druckeradapters an das SCV--Kabel
(MD-445) an.

3. Schließen Sie das andere Ende des SCV--Kabels an den Videodrucker an,
wie in der Gebrauchsanweisung des Videodruckers beschrieben.

“DRUCKER AUS” Anschluß

SCV--Kabel (MD-445)

Druckeradapter (MAJ-849)

Videoprozessor (CV-160)
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Abbildung 3.26
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3.10 Anschluß an die Spannungsversorgung

WARNUNG
S Das Netzkabel darf nicht naß werden. Ein nasses Netzkabel

kann elektrische Schläge verursachen.

S Stellen Sie sicher, daß die Netzsteckdose über
angemessene elektrische Kapazitäten verfügt. Andernfalls
kann es zu Feuer oder Stromschwankungen kommen.

S Knicken, ziehen oder verdrehen Sie das Netzkabel nicht.
Andernfalls kann es zu elektrischem Schlag,
Beschädigungen des Systems oder zum Ausbruch eines
Feuers kommen.

` Bei Benutzung der Mobilen Workstation (WM-N60)

1. Schließen Sie das Netzkabel an den Wechselstromnetzeingang des

Videoprozessors und an den Netzanschluß der mobilen Workstation an
(siehe Abbildungen 3.27 und 3.28).

Netzkabel

Wechselstrom--
netzeingang

Abbildung 3.27
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WM-N60 Netzkabel zur
Netzsteckdose

Netzkabel des
Videoprozessors

Mobile Workstation
(WM-N60)

Netzanschluß
Netzkabel des
Videoprozessors

Abbildung 3.28

2. Anweisungen zum Anschluß der Netzkabel von Peripheriegeräten an die

Mobile Workstation entnehmen Sie bitte der Gebrauchsanweisung der
Mobilen Workstation.

3. Schließen Sie das Netzkabel der Mobilen Workstation an die

Netzsteckdose an, wie in der Gebrauchsanweisung der Mobilen
Workstation beschrieben (siehe auch Abbildung 3.28).

` Wenn keine Mobile Workstation verwendet wird

WARNUNG
S Schließen Sie den Videoprozessor nur an eine geerdete

Netzsteckdose an. Andernfalls kann es zu elektrischem
Schlag oder Feuer kommen.

S Vergewissern Sie sich, daß der Trenntransformator über
ausreichend elektrische Kapazitäten verfügt. Andernfalls
kann es zu Feuer oder Stromschwankungen kommen.

1. Schließen Sie das Netzkabel zunächst an den Wechselstromnetzeingang

des Videoprozessors und anschließend an die Netzsteckdose an.
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2. Folgende Peripheriegeräte können direkt an eine Netzsteckdose
angeschlossen werden (siehe Abbildung 3.29).

Lichtquelle (z.B. CLV-U40, CLV-160, usw.)

Monitor (OEV) (z.B. OEV 141, OEV 142, OEV 143,
OEV 201, OEV 202, OEV 203,
usw.)

Videodrucker (OEP) (z.B. OEP, usw.)

3. Folgende Peripheriegeräte sollten über einen Trenntransformator
angeschlossen werden (siehe Abbildung 3.29).

Videorekorder (z.B. VO-7630, VO-9600P,
SVO-9500MDP, DSR-20MDP,
BR-S611E, BR-S811E, usw.)

Videodrucker außer OEP (z.B. UP-1800EPM, UP-1850EPM,
UP-2100P, UP-2800P, UP-2850P,
UP-5000P UP-5200MDP,
UP-5250MDP, usw.)

Monitore außer OEV
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Videoprozessor (CV-160)

Lichtquelle

Monitor
(OEV)

Videodrucker (OEP)

Videodrucker
(nicht-Olympus)

Monitor
(nicht-Olympus)

Netzsteckdose

Direkter Anschluß an eine Netzsteckdose:

Trenntransformator

Videorekorder

Anschluß über einen Trenntransformator:

Abbildung 3.29
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Kapitel 4 Funktionsüberprüfung

WARNUNG
Vor jeder Anwendung sollten Sie diesen Videoprozessor wie
nachfolgend beschrieben überprüfen. Überprüfen Sie auch
andere Geräte, die mit diesem Videoprozessor eingesetzt
werden, wie in den jeweiligen Gebrauchsanweisungen
beschrieben. Sollten Sie nur die kleinste Unregelmäßigkeit
vermuten, benutzen Sie den Videoprozessor nicht und
sehen Sie in Kapitel 8, “Fehlersuche” nach. Sollten Sie nach
Konsultation des Kapitels 8, “Fehlersuche” noch immer eine
Unregelmäßigkeit vermuten, setzen Sie sich mit Olympus in
Verbindung. Schäden oder Unregelmäßigkeiten können die
Sicherheit von Patienten oder Anwendern beeinträchtigen
und zu noch ernsteren Schäden am System führen.

Bereiten Sie diesen Videoprozessor und andere mit dem Videoprozessor
verwendete Geräte (wie in der “Systemübersicht” im Anhang dargestellt) für
jede Untersuchung vor. Beachten Sie bei jedem Gerät die jeweilige
Gebrauchsanweisung.

4.1 Überprüfung der Stromzufuhr

Schalten Sie den Videoprozessor mit dem Netzschalter EIN (ON), und stellen
Sie sicher, daß die Stromanzeige und die grünen Anzeigen auf der Vorderseite
aufleuchten (siehe Abbildung 4.1).

Stromanzeige

Grüne Anzeigen

Netzschalter

Abbildung 4.1
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` Wenn die Stromversorgung nicht funktioniert

Wenn die Stromversorgung nicht funktioniert, überprüfen Sie das System wie
folgt:

1. Vergewissern Sie sich, daß das Netzkabel sicher an eine Netzsteckdose

und an den Wechselstromnetzeingang am Videoprozessor angeschlossen
ist.

2. Vergewissern Sie sich, daß die Sicherungen nicht herausgesprungen sind.

Ist dies der Fall, tauschen Sie sie wie nachfolgend beschrieben aus.

WARNUNG
S Schalten Sie den Videoprozessor AUS (OFF) und nehmen

Sie das Netzkabel vom Wechselstromnetzeingang am
Videoprozessor ab, bevor Sie die Sicherungen durch neue
austauschen. Andernfalls kann es zu einem elektrischen
Schlag kommen.

S Verwenden Sie ausschließlich die unten aufgeführten
Sicherungen. Andernfalls kann es zu Feuer oder
Beschädigungen am System kommen.

Olympus MAJ-890

Littel 2183,15

S Falls die Stromversorgung auch nach Austauschen der
Sicherungen nicht funktioniert, schalten Sie den
Videoprozessor umgehend AUS (OFF). Nehmen Sie das
Netzkabel aus der Netzsteckdose und setzen Sie sich mit
Olympus in Verbindung. Möglicherweise ist das System
beschädigt oder weist eine Fehlfunktion auf und es kann zu
Feuer oder einem elektrischen Schlag kommen.

3. Schalten Sie den Videoprozessor AUS (OFF) und nehmen Sie das

Netzkabel aus der Netzsteckdose.
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4. Drücken Sie die Klemmen an den Seiten der Sicherungsdose zusammen
und ziehen Sie die Sicherungsdose gerade aus dem Videoprozessor
heraus (siehe Abbildung 4.2).

Abbildung 4.2

Sicherungsdose
Sicherung

Austausch der Sicherungen

Abbildung 4.3

5. Überprüfen Sie die Sicherungen. Tauschen Sie stets beide Sicherungen
aus, auch wenn nur eine Sicherung herausgesprungen ist (siehe
Abbildung 4.3).

6. Führen Sie die Sicherungsdose in den Videoprozessor ein, bis sie
einrastet.

7. Bringen Sie das Netzkabel erneut an und drücken Sie den Netzschalter.
Vergewissern Sie sich, daß die Stromanzeige aufleuchtet.
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4.2 Überprüfung des Untersuchungslichts

Vergewissern Sie sich, daß weißes Untersuchungslicht aus dem Distalende des
Endoskops austritt, wie in Abbildung 4.4 dargestellt. Für weitere Informationen
beachten Sie bitte die Gebrauchsanweisung der Lichtquelle.

Sicherstellung des Lichtaustritts

Distalende des
Endoskops

Untersuchungslicht

Abbildung 4.4
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4.3 Überprüfung der Anzeige auf dem Monitor

Wird der Netzschalter auf der Vorderseite eingeschaltet (ON), erscheint das
endoskopische Bild auf dem Bildschirm.

HINWEIS

Die Endoskopinformation und die jeweiligen Einstellungen
der Endoskopschalter werden in den ersten 15 Sekunden
nach Einschalten des Videoprozessors unten auf dem
Bildschirm angezeigt, wie in Abbildung 4.5 dargestellt.

ID. No.:

05/05/2000

Name:

D. O. Birth:
Sex: Age:

10:10:10

EH:1 CT:N

Please wait, transferring data...

1: Freeze

3: Enhance
2: Iris

4: Release

SW setting

D.F:
CVP:

Abbildung 4.5

1. Vergewissern Sie sich, daß das Bild nach 15 Sekunden auf dem

Bildschirm erscheint, wie in Abbildung 4.6 dargestellt.
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ID.No.: |
Sex: Age:
D.O.Birth
05/05/2000
10:10:10

Comment:

Name:

VTR

Physician:

Patientendaten

ID.--Nr. Patientenname

Endoskopisches Bild

Kommentar

Geschlecht, Alter

Geburtsdatum des Patienten

Datum (Tag/Monat/Jahr)

Zeit (Stunde, Minute,
Sekunde) oder Stopuhr

Zähler Digitale Datei

Diese Zeilen zeigen die Anzahl der gespeicherten Bilder im Aufzeichnungsgerät an (z.B.
Videodrucker oder Geräte für die Digitale Datei).

EH: 1 CT: N

D.F: 90
CVP: A1/4

CVP--Zähler

VTR--Statusanzeige

Anzeige für die
Bildqualität

Arzt

Diese Zeile erscheint während der Aufzeichnung.

Diese Zeile zeigt den Kontrastmodus und den Grad der Kontur-- bzw. Struktur--Anhebung an.

*1

*2

*3

*1

*2

*3

Abbildung 4.6

2. Vergewissern Sie sich, daß das endoskopische Bild normal erscheint,

indem Sie ein Objekt, wie z.B. Ihre Hand, beobachten.

3. Vergewissern Sie sich, daß Datum und Zeit korrekt angegeben sind.

HINWEIS

Abbildung 4.6 zeigt den Standard--Anzeigemodus. Weitere
Anzeigemodi entnehmen Sie bitte dem Abschnitt “Auswahl
eines Anzeigemodus” auf Seite 144.
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4.4 Überprüfung der Standbildfunktion

WARNUNG
Verwenden Sie diesen Videoprozessor nicht, wenn das
Echtzeitbild nicht wiederhergestellt werden kann. Wird die
Untersuchung ohne Echtzeitbild durchgeführt, kann es zu
Verletzungen des Patienten kommen.

Vergewissern Sie sich, daß das Echtzeitbild einfriert und ein Signal ertönt, wenn
der “STANDBILD” Schalter auf der Tastatur gedrückt wird (siehe Abschnitt 2.4,
“Tastatur”). Stellen Sie ebenfalls sicher, daß das Echtzeitbild wiederhergestellt
wird, sobald der “STANDBILD” Schalter erneut heruntergedrückt wird.

4.5 Überprüfung der Auslösefunktion

1. Drücken Sie den “AUSLÖSEN” Schalter auf der Tastatur.

2. Vergewissern Sie sich, daß das Echtzeitbild einfriert und ein Signal ertönt.

3. Vergewissern Sie sich, daß das ausgewählte Aufzeichnungsgerät aktiviert

ist.

4. Vergewissern Sie sich, daß das Echtzeitbild wiederhergestellt wird.

4.6 Überprüfung des Reset-Schalters

Drücken Sie den Reset--Schalter auf der Vorderseite ca. 1 Sekunde lang
herunter, und vergewissern Sie sich, daß Anzeigen der Monitor--Ausgabe
Schalter, Blendenmodusauswahl, Konturanhebungsauswahl und
Farbtonauswahl auf der Vorderseite ca. 1 Sekunde lang blinken und die
Werkseinstellungen eingestellt werden.

HINWEIS

Einzelheiten zu den Werkseinstellungen entnehmen Sie bitte
dem Abschnitt 6.8, “Funktionen des Reset--Schalters”.
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Kapitel 5 Einstellung

HINWEIS

Einstellung und Betrieb des CV-160 erfolgen über die
Menüs. Diese Menüs können auf Englisch, Deutsch oder
Französisch umgeschaltet werden. Die Werkseinstellung ist
Englisch. Setzen Sie sich für Einzelheiten mit Olympus in
Verbindung.

5.1 Einschalten des Videoprozessors

Vergewissern Sie sich, daß ein Videoskop oder OES Videokonverter an den
Videoskopkabelanschluß angeschlossen ist, und schalten Sie den
Videoprozessor EIN (ON) (siehe Abbildung 5.1).

Abbildung 5.1
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5.2 Auswahl des Tastaturbetriebs

Wählen Sie die Tastatursteuerung über den Videoprozessor (CV) oder den
Personal Computer (PC).

1. Drücken Sie den “AUSWÄHLEN” Schalter auf der Tastatur, um zwischen

den Einstellungen “CV” und “PC” zu wählen, wie auf der Anzeige für den
Tastaturbetriebsmodus angezeigt (siehe Abbildung 5.2).

SELECT

Anzeige für
Tastaturbetriebsmodus

Abbildung 5.2

2.Wählen Sie die Einstellung “CV”.

HINWEIS

S Die Einstellung “PC” ist für eine zukünftige funktionelle
Erweiterung des Videoprozessors vorgesehen.

S Wird die Einstellung “PC” ausgewählt, kann die Tastatur
(MAJ-845) nicht für die Steuerung des Videoprozessors
verwendet werden.
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5.3 Systemeinstellung

Die Systemeinstellungen des Videoprozessors können an die speziellen
Bedürfnisse des Anwenders angepaßt werden. Die im Systemeinstellungsmenü
anzupassenden Parameter beinhalten Einstellungen für den CV-160 selbst
(integrierte Uhr, Auslösezeit, usw.) sowie für die angeschlossenen
Peripheriegeräte (Drucker, Geräte für die digitale Archivierung, Videoskop,
Lichtquelle, Monitor, usw.). Für eine schnelle Referenz wird in Abschnitt
“Übersicht der Einstellungen” auf Seite 84 eine Zusammenstellung der
verfügbaren Systemeinstellungsoptionen aufgeführt.

HINWEIS

Sind die Systemeinstellungen nicht korrekt, funktionieren der
Videoprozessor und die angeschlossenen Peripheriegeräte
unter Umständen nicht fehlerfrei.
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Aufrufen des Menüs “System Setup”

Zur Abstimmung der Systemeinstellungen auf Ihre Bedürfnisse rufen Sie das
entsprechende Bildschirmmenü wie folgt auf:

Drücken Sie die Taste F1 (System Setup) auf der Tastatur (siehe Abbildung
5.3). Das Menü “System Setup” wird auf dem Bildschirm angezeigt (siehe
Abbildung 5.4).

System
setup

Esc EnterF1 Delete

Abbildung 5.3

System Setup
Printer
Type OEP
Qty. “N” 4
Caption

Release Time
Printer 0.5
D. F. 2

Clock
Date 05/05/2000
Time 10:10:10
Disp. DD/MM/YYYY

Remote Control
Mon. Type OEV2
Mon. VTR S-Video

Light Source CLV

VTR RS232C

Network
Use DHCP No
IP Address XXX XXX XXX XXX
Net Mask XXX XXX XXX XXX

Patient Data Resume

Menü [System setup]

Select the video printer type.

Abbildung 5.4
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Druckereinstellungen

Die Werkseinstellung oder bereits eingestellten Werte werden im Druckerfeld
angezeigt. Muß ein eingestellter Wert geändert werden, drücken Sie die Taste
“  ” oder “  ”, um die entsprechende Zeile im Druckerfeld zu markieren (siehe
Abbildung 5.5).

HINWEIS

S Abbildung 5.5 zeigt die Werkseinstellung bei der Lieferung
an.

S Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

System Setup
Printer
Type OEP
Qty. “N” 4
Caption

Release Time
Printer 0.5
D. F. 2

Clock
Date 05/05/2000
Time 10:10:10
Disp. DD/MM/YYYY

Remote Control
Mon. Type OEV2
Mon. VTR S-Video

Light Source CLV

VTR RS232C

Network
Use DHCP No
IP Address XXX XXX XXX XXX
Net Mask XXX XXX XXX XXX

Patient Data Resume

Druckerfeld

Einstellung des Druckers (Werkseinstellungen dargestellt)

Textfeld

Select the video printer type.

Abbildung 5.5
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` Einstellung “Drucker -- Typ”

Mit dieser Option wird der Videodruckertyp ausgewählt.

Markieren Sie die [Type] –Zeile im Druckerfeld und drücken Sie die Taste “”
oder “”, um einen der in Tabelle 5.1 aufgeführten Einstellwerte auszuwählen.

HINWEIS

Wenn Sie den Videodrucker (UP-2100P) in Verbindung mit
den Fernbedienungskabel (MAJ-845) verwenden, wählen
Sie “Foot SW”.

Einstellwerte Typ des Videodruckers

OEP OEP (Olympus)

OEP3 Nicht verwendet

2800 UP-2800P (SONY)

2850 UP-2850P (SONY)

5200 UP-5200MDP (SONY)

5250 UP-5250MDP (SONY)

5000 UP-5000P (SONY)

1800 UP-1800EPM (SONY)

1850 UP-1850EPM (SONY)

Foot SW UP-2100P (SONY)

Tabelle 5.1
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` Einstellung “Drucker – Anzahl Ausdrucke”

Mit dieser Option wird die Anzahl der Ausdrucke eingegeben.

Markieren Sie die [Qty. “N”] --Zeile im Druckerfeld, und drücken Sie die Taste
“” oder “”, um die Anzahl der Ausdrucke auszuwählen (zwischen 4 und 9).

HINWEIS

Wenn die Einstellung [Foot SW] für “Printer -- Type”
ausgewählt wurde, kann die [Qty. “N”] --Zeile nicht eingestellt
werden. Diese Zeile wird dann in Grau angezeigt.

` Eingabe “Drucker -- Bildunterschrift”

Mit dieser Option wird die auf dem Ausdruck angezeigte Bildunterschrift
eingegeben.

Markieren Sie die [Caption] –Zeile im Druckerfeld, und geben Sie die Daten ein
(bis zu 40 alphanumerische Zeichen).

HINWEIS

S Wenn die Einstellung [Foot SW] für “Printer -- Type”
ausgewählt wurde, kann die [Caption] –Zeile nicht eingestellt
werden. Diese Zeile wird dann in Grau angezeigt.

S Geben Sie Großbuchstaben ein, indem Sie die Taste “Caps
Lock” drücken.
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Einstellung der Uhr

Die Werkseinstellungen oder bereits eingegebenen Werte werden im Uhrfeld
angezeigt. Falls ein eingestellter Wert geändert werden muß, drücken Sie die
Taste “  ” oder “  ”, um die entsprechende Zeile im Uhrfeld zu markieren
(siehe Abbildung 5.6).

HINWEIS

S Die integrierte Uhr weist bei längerem Gebrauch
geringfügige Abweichungen auf. Korrigieren Sie diese von
Zeit zu Zeit.

S Abbildung 5.6 zeigt die Werkseinstellung bei der Lieferung
an.

S Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

System Setup
Printer
Type OEP
Qty. “N” 4
Caption

Release Time
Printer 0.5
D. F. 2

Clock
Date 05/05/2000
Time 10:10:10
Disp. DD/MM/YYYY

Remote Control
Mon. Type OEV2
Mon. VTR S-Video

Light Source CLV

VTR RS232C

Network
Use DHCP No
IP Address XXX XXX XXX XXX
Net Mask XXX XXX XXX XXX

Patient Data Resume

Einstellung der Uhr (Werkseinstellungen dargestellt)

Uhrfeld

Textfeld

Enter day, month and year data.

Abbildung 5.6
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` Einstellung “Uhr -- Datum”

Mit dieser Option wird das Datum korrigiert.

Markieren Sie die [Date] –Zeile im Uhrfeld, und geben Sie die Daten zu [day],
[month] und [year] mit den numerischen Tasten ein. Bereits eingegebene
Nummern können überschrieben werden.

` Einstellung “Uhr -- Zeit”

Mit dieser Option wird die Zeitangabe korrigiert.

Markieren Sie die [Time] –Zeile im Uhrfeld, und geben Sie die Daten zu [hour],
[minute] und [second] mit den numerischen Tasten ein. Bereits eingegebene
Nummern können überschrieben werden.

` Einstellung “Uhr -- Anzeige”

Mit dieser Option kann das Datenanzeigeformat im Patientendatenbereich
ausgewählt werden.

Markieren Sie die [Disp.] –Zeile im Uhrfeld, und drücken Sie die Taste “” oder
“”, um einen der in Abbildung 5.7 dargestellten Einstellwerte auszuwählen.

DD/MM/YYYY DD-MM-YYYY

DD MM YYYY DD.MM .YYYY

Einstellwerte

Abbildung 5.7
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Einstellung des Speichermodus für Patientendaten

Mit dieser Option können Sie auswählen, ob die auf dem Bildschirm
angezeigten Patientendaten beim Ausschalten des Gerätes gespeichert werden
oder nicht.

1. Die Werkseinstellung oder bereits eingestellte Werte werden im

Patientendatenfeld angezeigt. Falls ein eingestellter Wert geändert werden
muß, drücken Sie die Taste “  ” oder “  ”, um das Patientendatenfeld zu
markieren (siehe Abbildung 5.8).

HINWEIS

S Abbildung 5.8 zeigt die Werkseinstellung bei der Lieferung
an.

S Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

System Setup
Printer
Type OEP
Qty. “N” 4
Caption

Release Time
Printer 0.5
D. F. 2

Clock
Date 05/05/2000
Time 10:10:10
Disp. DD/MM/YYYY

Remote Control
Mon. Type OEV2
Mon. VTR S-Video

Light Source CLV

VTR RS232C

Network
Use DHCP No
IP Address XXX XXX XXX XXX
Net Mask XXX XXX XXX XXX

Patient Data Resume

Einstellung des Patientendatenspeichermodus (Werkseinstellungen dargestellt)

Patientendatenfeld

Textfeld

Select whether or not to store the patient data.

Abbildung 5.8

2. Drücken Sie die Taste “” oder “” um die Einstellungen “Resume” oder

“Clear” auszuwählen.
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Einstellung der Auslösezeiten

Mit dieser Einstellung wird die Dauer des endoskopischen Standbildes
festgelegt, wenn der Auslöseschalter gedrückt wird.

Die Werkseinstellung oder bereits eingestellte Werte werden im Auslösezeitfeld
angezeigt. Falls ein eingestellter Wert geändert werden muß, drücken Sie die
Taste “  ” oder “  ”, um die entsprechende Zeile im Auslösezeitfeld zu
markieren (siehe Abbildung 5.9).

HINWEIS

S Abbildung 5.9 zeigt die Werkseinstellung bei der Lieferung
an.

S Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

System Setup
Printer
Type OEP
Qty. “N” 4
Caption

Release Time
Printer 0.5
D. F. 2

Clock
Date 05/05/2000
Time 10:10:10
Disp. DD/MM/YYYY

Remote Control
Mon. Type OEV2
Mon. VTR S-Video

Light Source CLV

VTR RS232C

Network
Use DHCP No
IP Address XXX XXX XXX XXX
Net Mask XXX XXX XXX XXX

Patient Data Resume

Einstellung der Auslösezeit (Werkseinstellungen dargestellt)

Auslösezeitfeld

Textfeld

Select release time for the video printer. (OFF: Disable to release)

Abbildung 5.9
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` Einstellung “Auslösezeit -- Drucker”

Mit dieser Option wird die gewünschte Auslösezeit für den Videodrucker
ausgewählt.

Markieren Sie die [Printer] –Zeile im Auslösezeitfeld, und drücken Sie die Taste
“” oder “”, um einen der in Abbildung 5.10 dargestellten Einstellwerte
auszuwählen.

OFF 0.5 21

Einstellwerte

Abbildung 5.10

` Einstellung “Auslösezeit – Digitale Datei”

Mit dieser Option wird die gewünschte Auslösezeit für die Geräte der Digitalen
Archivierung ausgewählt.

Markieren Sie die [D. F.] Zeile im Auslösezeitfeld, und drücken Sie die Taste
“” oder “” um einen der in Abbildung 5.10 dargestellten Einstellwerte
auszuwählen.
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Einstellungen für die Fernsteuerung

Mit diesen Einstellungen wird die Information über Art und Typ von Monitor und
Videorekorder am Videoprozessor vorgegeben.

Die Werkseinstellung oder bereits eingestellte Werte werden im
Fernsteuerungsfeld angezeigt. Falls ein eingestellter Wert geändert werden
muß, drücken Sie die Taste “  ” oder “  ”, um die entsprechende Zeile im
Fernsteuerungsfeld zu markieren (siehe Abbildung 5.11).

HINWEIS

S Abbildung 5.11 zeigt die Werkseinstellung bei der Lieferung
an.

S Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

System Setup
Printer
Type OEP
Qty. “N” 4
Caption

Release Time
Printer 0.5
D. F. 2

Clock
Date 05/05/2000
Time 10:10:10
Disp. DD/MM/YYYY

Remote Control
Mon. Type OEV2
Mon. VTR S-Video

Light Source CLV

VTR RS232C

Network
Use DHCP No
IP Address XXX XXX XXX XXX
Net Mask XXX XXX XXX XXX

Patient Data Resume

Einstellung der Fernsteuerung (Werkseinstellungen dargestellt)

Fernsteuerungsfeld

Textfeld

Select the video monitor type.

Abbildung 5.11
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` Einstellung “Fernsteuerung -- Monitortyp”

Mit dieser Option wird der Monitortyp ausgewählt.

Markieren Sie die [Mon. Type] Zeile im Fernsteuerungsfeld, und drücken Sie
die Taste “” oder “”, um einen der in Tabelle 5.2 aufgeführten Einstellwert
auszuwählen.

Einstellwerte Monitortyp

OEV1 OEV 141, OEV 201

OEV2 OEV 142, OEV 143, OEV 202, OEV 203

Fernsteuerung AUS

(OFF)

Die Fernsteuerungsfunktion kann nicht verwendet werden.

Tabelle 5.2

` Einstellung “Fernsteuerung – Mon. Videorekorder”

Mit dieser Option wird der Typ des Wiedergabesignals des Videorekorders
ausgewählt.

Markieren Sie die [Mon. VTR] --Zeile im Fernsteuerungsfeld, und drücken Sie
die Taste “” oder “”, um einen der in Tabelle 5.3 aufgeführten Einstellwerte
auszuwählen.

Einstellwerte Typ des Bildsignals

Video FBAS/Composite

S-Video Y/C

Tabelle 5.3
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` Einstellung “Fernsteuerung -- Videorekorder”

Mit dieser Option wird der Typ des VTR--Fernbedienungskabels ausgewählt.

Markieren Sie die [VTR] --Zeile im Fernsteuerungsfeld, und drücken Sie die
Taste “” oder “”, um einen der in Tabelle 5.4 aufgeführten Einstellwerte
auszuwählen.

Einstellwerte Typ des VTR--

Fernbedienungskabels

Typ des Videorekorders

RS232C MH-989

MAJ-906

SVO-9500MDP (SONY)

DSR-20MDP (SONY)

33Pin MH-991 VO-7630/9600P (SONY)

45Pin MH-990 BR-S611E/S811E (JVC)

Foot SW MH-992 SVO-9500MDP (SONY)

Tabelle 5.4

Einstellung der Lichtquelle

Mit dieser Option wird der Typ der Lichtquelle ausgewählt.

HINWEIS

S Stellen Sie sicher, daß Sie eine korrekte Einstellung der
Lichtquelle [Light Source] vornehmen, so daß eine präzise
Farbreproduktion erzielt werden kann.

S Wird die Einstellung der Lichtquelle geändert, passen Sie
stets den Weißabgleich an, wie in Abschnitt “Weißabgleich”
auf Seite 132 beschrieben. Andernfalls kann eine präzise
Farbreproduktion möglicherweise nicht erzielt werden.
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1. Die Werkseinstellungen oder bereits eingestellten Werten werden im

Lichtquellenfeld angezeigt. Falls ein eingestellter Wert geändert werden
muß, drücken Sie die Taste “  ” oder “  ”, um das Lichtquellenfeld zu
markieren (siehe Abbildung 5.12).

HINWEIS

S Abbildung 5.12 zeigt die Werkseinstellung bei der Lieferung
an.

S Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

System Setup
Printer
Type OEP
Qty. “N” 4
Caption

Release Time
Printer 0.5
D. F. 2

Clock
Date 05/05/2000
Time 10:10:10
Disp. DD/MM/YYYY

Remote Control
Mon. Type OEV2
Mon. VTR S-Video

Light Source CLV

VTR RS232C

Network
Use DHCP No
IP Address XXX XXX XXX XXX
Net Mask XXX XXX XXX XXX

Patient Data Resume

Einstellung der Lichtquelle (Werkseinstellungen dargestellt)

Lichtquellenfeld

Textfeld

Select the light source type. (CLV: Xenon, CLE: Halogen)

Abbildung 5.12

2. Drücken Sie die Taste “” oder “”, um den Einstellwert auszuwählen.

Folgende Auswahl ist verfügbar (siehe Tabelle 5.5).

Einstellwerte Typ der Lichtquelle

CLV Xenon--Lichtquelle (z.B. CLV-160, CLV-U40)

CLE Halogen--Lichtquelle

Tabelle 5.5
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Netzwerkeinstellungen

HINWEIS

S Die Netzwerkfunktion ist nicht verfügbar. Diese Funktion ist
für eine zukünftige funktionelle Erweiterung des
Videoprozessors vorgesehen.

S Für die Einstellungen [Network] setzen Sie sich mit dem
Administrator Ihres Netzwerks in Verbindung.

Die Werkseinstellungen oder bereits eingestellten Werte werden im
Netzwerkfeld angezeigt. Falls ein Einstellwert geändert werden muß, drücken
Sie die Taste “  ” oder “  ”, um die entsprechende Zeile im Netzwerkfeld zu
markieren (siehe Abbildung 5.13).

HINWEIS

S Abbildung 5.13 zeigt die Werkseinstellung bei der Lieferung
an.

S Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

System Setup
Printer
Type OEP
Qty. “N” 4
Caption

Release Time
Printer 0.5
D. F. 2

Clock
Date 05/05/2000
Time 10:10:10
Disp. DD/MM/YYYY

Remote Control
Mon. Type OEV2
Mon. VTR S-Video

Light Source CLV

VTR RS232C

Network
Use DHCP No
IP Address XXX XXX XXX XXX
Net Mask XXX XXX XXX XXX

Patient Data Resume

Einstellung des Netzwerks (Werkseinstellungen dargestellt)

Netzwerkfeld

Textfeld

Consult the administrator of your network.

Abbildung 5.13
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` Einstellung “Netzwerk -- Verwenden DHCP”

Markieren Sie die [Use DHCP] –Zeile im Netzwerkfeld, und drücken Sie die
Taste “” oder “”, um “Ja” oder “Nein” auszuwählen.

` Einstellung “Netzwerk – IP--Adresse”

Markieren Sie die [IP Address] –Zeile im Netzwerkfeld, geben Sie die Daten ein
und drücken Sie die Taste “Enter”.

HINWEIS

Wird [Yes] für “Verwenden DHCP” gewählt, kann die [IP
Address] –Zeile nicht eingestellt werden. Diese Zeile wird
dann in Grau angezeigt.

` Einstellung “Netzwerk -- Netzmaske”

Markieren Sie die [Net Mask] –Zeile im Netzwerkfeld, geben Sie die Daten ein,
und drücken Sie die Taste “Enter”.

HINWEIS

Wird [Yes] für “Verwenden DHCP” gewählt, kann die [Net
Mask] –Zeile nicht eingestellt werden. Diese Zeile wird dann
in Grau angezeigt.
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Wenn alle Einstellungen eingegeben wurden

Wenn alle Einstellungen eingegeben wurden, drücken Sie die Taste “Enter”.
“Are you sure? (Y/N)” wird im Textfeld im unteren Teil des Bildschirms
angezeigt (siehe Abbildung 5.14). Bestätigen Sie den Einstellwert und drücken
Sie “Y” oder “N”. Falls “N” gedrückt wird, bleibt das Menü [System Setup] auf
dem Bildschirm. Falls “Y” gedrückt wird, erscheint das endoskopische Bild
wieder auf dem Bildschirm, und die Uhr läuft.

HINWEIS

Um die Einstellung im Menü “System Setup” während der
Eingabe zu ändern, drücken Sie die Taste “ESC”. Das
vorhergehende Einstellungsmenü wird angezeigt. Bei
wiederholtem Drücken der Taste “ESC” wird das
endoskopische Bild angezeigt.

System Setup
Printer
Type OEP
Qty. “N” 4
Caption

Release Time
Printer 0.5
D. F. 2

Clock
Date 05/05/2000
Time 10:10:10
Disp. DD/MM/YYYY

Remote Control
Mon. Type OEV2
Mon. VTR S-Video

Light Source CLV

VTR RS232C

Network
Use DHCP No
IP Address XXX XXX XXX XXX
Net Mask XXX XXX XXX XXX

Patient Data Resume

Are you sure? Y/N

Textfeld

Abbildung 5.14
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Übersicht der Einstellungen

Position Einstellwert Hinweis

Drucker

(Siehe Abschnitt

“Verwendung eines

Type [OEP] [OEP3] [2800] [2850]

[5200] [5250] [5000] [1800]

[1850] [Foot SW]

Wählen Sie den Typ des

Videodruckers aus.

Videodruckers” auf

Seite 165.)
Qty. “N” 4 bis 9 Ist “Print Qty.” auf der

Tastatur auf “N”

eingestellt, gilt die hier

eingestellte Anzahl der

Ausdrucke.

Caption Eingabe von bis zu

40 Zeichen.

Geben Sie eine

Bildunterschrift für die

Anzeige auf dem

Ausdruck ein.

Uhr Date Eingabewert Geben Sie das Datum ein.

Time Eingabewert Geben Sie die Zeit ein.

Disp. [DD/MM/YYYY]

[DD-MM-YYYY]

[DD.MM.YYYY]

[DD MM YYYY]

Wählen Sie das

Datenanzeigeformat im

Patientendatenbereich

aus.

Patientendaten [Resume] [Clear] Wählen Sie aus, ob die

Patientendaten beim

Ausschalten des Stroms

gespeichert werden sollen

oder nicht.

Auslösezeit

(Siehe “Auslösen”

auf Seite 158.)

Printer [OFF] [0.5] [1] [2] Wählen Sie die

gewünschte Auslösezeit

für jedes

Aufzeichnungsgerät. (Die

Auslösezeit ist die Zeit,

D. F. [OFF] [0.5] [1] [2] während der ein

endoskopisches Bild

unbeweglich bleibt, wenn

der Auslöseschalter

gedrückt wird.)
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Position Einstellwert Hinweis

Fernsteuerung Mon. Typ

(Siehe “Fernsteuerung vom

Videoprozessor (CV-160)” auf

Seite 131.)

[OEV1] [OEV2] [Remote

OFF]

Wählen Sie den

Monitortyp aus.

Mon. VTR

(Siehe “Fernsteuerung vom

Videoprozessor (CV-160)” auf

Seite 131.)

[S-Video] [Video] Wählen Sie den

Wiedergabesignaltyp des

Videorekorders aus.

VTR

(Siehe “Anwendung eines

Videorekorders” auf Seite 161.)

[RS232C] [33Pin] [45Pin]

[Foot SW]

Wählen Sie den Typ der

VTR--Fernbedienung aus.

Lichtquelle [CLV] [CLE] Wählen Sie den

Lichtquellentyp aus.

Netzwerk Use DHCP [Yes] [No] Diese Funktionen sind zur

IP address Eingabewert Zeit nicht verfügbar.

Net mask Eingabewert

Tabelle 5.6
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5.4 Anwender-Voreinstellungen

Der Betrieb dieses Videoprozessors kann auf die Bedürfnisse des Anwenders
oder bestimmte Verfahren abgestimmt werden. Diese Anwender--
Voreinstellungen beinhalten die Funktionen der Fernbedienungsschalter des
Endoskops, die Bildgröße und Bildsteuerung. Es können Anwender--
Voreinstellungen für jeweils 5 Anwender oder Verfahren registriert werden.

Starten des Menüs “User Preset”

Drücken Sie die Taste F3 (Anwender--Voreinstellung) auf der Tastatur (siehe
Abbildung 5.15). Das Menü [User Preset -- Select Name] wird auf dem
Bildschirm angezeigt (siehe Abbildung 5.16).

User
preset

Esc EnterF3

Delete

Abbildung 5.15
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User Preset -- Select Name

1:”RESET” default

2:Dr. Smith

3:Dr. Jackson

4:(No Data)

5:(No Data)

Menü [User Preset -- Select Name]

 to change name “Enter” to select “Esc” to quit “Del” to delete

Abbildung 5.16

Eingabe Werkseinstellungen

Während des Betriebs wird der Videoprozessor auf die hier ausgewählten
Werkseinstellungen zurückgesetzt, wenn der RESET--Schalter auf der
Vorderseite gedrückt wird.

1. Markieren Sie [“RESET” default] mit den Tasten “  ” und “  ” und
drücken Sie die Taste “Enter”. Wenn die Anzeigen [Call] und [Edit] auf der
rechten Seite der ausgewählten Position erscheinen, markieren sie die
Anzeige [Edit] mit der Taste “” oder “”, und drücken Sie die Taste
“Enter” (siehe Abbildung 5.17).

HINWEIS

Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.
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User Preset -- Select Name

1:”RESET” default

2:Dr. Smith

3:Dr. Jackson

4:(No Data)

5:(No Data)

EditCall

Position zur Eingabe der Werkseinstellungen

Textfeld

 to select call/edit “Enter” to edit set values “Esc” to quit

Abbildung 5.17

2. Das Menü [User Preset -- Edit Data] wird angezeigt (siehe Abbildung
5.21). Die Werkseinstellungen können in die Monitoranzeige eingegeben
werden.

3. Geben Sie die Werkseinstellungen ein, und befolgen Sie die Anweisungen

in Abschnitt “Einstellung Menü [User Preset -- Edit Data]” auf Seite 92.
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Eingabe von neuen Daten

1. Markieren Sie mit den Tasten “  ” und “  ” [(No Data)] und drücken Sie
die Taste “Enter” (siehe Abbildung 5.18).

HINWEIS

Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

User Preset -- Select Name

1:”RESET” default

2:Dr. Smith

3:Dr. Jackson

4:(No Data)

5:(No Data)

Eingabe von neuen Daten

Textfeld

 to change name “Enter” to select “Esc” to quit “Del” to delete

Abbildung 5.18

2. Das Menü [User Preset -- Edit Data] wird angezeigt (siehe Abbildung
5.21). Es können neue Einstellungsdaten eingegeben werden.

3. Geben Sie die neuen Daten ein, und befolgen Sie dabei die Anweisungen
in Abschnitt “Einstellung Menü [User Preset -- Edit Data]” auf Seite 92.
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Änderung bereits eingegebener Daten

1. Markieren Sie mit den Tasten “  ” und “  ” einen Namen und drücken Sie
die Taste “Enter”. Wenn die Anzeigen [Call] und [Edit] auf der rechten
Seite der ausgewählten Position erscheinen, markieren sie die Anzeige
[Edit] mit der Taste “” oder “”, und drücken Sie die Taste “Enter” (siehe
Abbildung 5.19).

HINWEIS

Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

User Preset -- Select Name

1:”RESET” default

2:Dr. Smith

3:Dr. Jackson

4:(No Data)

5:(No Data)

EditCall

Position für die Änderung bereits eingegebener Daten

Textfeld

 to select call/edit “Enter” to edit set values “Esc” to quit

Abbildung 5.19

2. Das Menü [User Preset -- Edit Data] wird angezeigt (siehe Abbildung
5.21). Die Daten können editiert werden.

3. Editieren Sie die Daten, und befolgen Sie dabei die Anweisungen in
Abschnitt “Einstellung Menü [User Preset -- Edit Data]” auf Seite 92.
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Löschen bereits eingegebener Daten

Markieren Sie einen Namen mit den Tasten “  ” und “  ” (siehe Abbildung
5.20), und drücken Sie die Taste “Delete”. “Are you sure? Y/N” wird im Textfeld
im unteren Teil des Bildschirms angezeigt. Falls “N” gedrückt wird, bleibt der
Name im Menü [User Preset -- Select Name]. Falls “Y” gedrückt wird, ändert
sich die Anzeige in “(No Data)”, und die bereits eingegebenen Daten werden
gelöscht.

User Preset -- Select Name

1:”RESET” default

2:Dr. Smith

3:Dr. Jackson

4:(No Data)

5:(No Data)

Position für das Löschen bereits eingegebener Daten

Textfeld

Are you sure? Y/N

Abbildung 5.20
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Einstellung Menü [User Preset - Edit Data]

` Eingabe des Anwendernamens

Mit dieser Option wird der Anwendername eingegeben.

1. Vergewissern Sie sich, daß der Cursor bei [User:] im Menü “User Preset --

Edit Data” blinkt.

2. Geben Sie einen Namen mit bis zu 20 alphanumerischen Zeichen über die
Tastatur ein (siehe Abbildung 5.21).

HINWEIS

Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

User Preset -- Edit Data

Scope Switch
Switch1 Freeze
Switch2 Iris
Switch3 Enhance
Switch4 Release

Image Control
Iris Ave.
AGC On
Contrast Normal
Enh. Pos. Low

Image Size
160 Medium
Q160 Semi-Full
XP160 Small

Enh. Type Str.

Enh. Med. 3
Enh. High 5

User: Dr. Smith

Factory Default

Eingabe des Anwendernamens

Enh. Low 1

Enter the user name.

Textfeld

Abbildung 5.21

HINWEIS

S Geben Sie den Namen des Anwenders zuerst ein.
Andernfalls kann der Cursor nicht auf andere Felder bewegt
werden.

S Geben Sie Großbuchstaben ein, indem Sie die Taste “Caps
Lock” drücken.
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` Belegung der Fernbedienungsschalterfunktionen des
Endoskops

Mit dieser Option werden den Fernbedienungsschaltern des Endoskops
Funktionen zugeordnet.

1. Die Werkseinstellungen oder bereits eingestellten Werte werden im

Endoskopschalterfeld angezeigt. Falls ein Einstellwert geändert werden
muß, drücken Sie die Taste “  ” oder “  ”, um die entsprechende Zeile im
Endoskopschalterfeld zu markieren (siehe Abbildung 5.22).

HINWEIS

S Abbildung 5.22 zeigt die Werkseinstellung bei der Lieferung
an.

S Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

User Preset -- Edit Data

Scope Switch
Switch1 Freeze
Switch2 Iris
Switch3 Enhance
Switch4 Release

Image Control
Iris Ave.
AGC On
Contrast Normal
Enh. Pos. Low

Image Size
160 Medium
Q160 Semi-Full
XP160 Small

Enh. Type Str.

User: Dr. Smith

Factory Default

Einstellung der Endoskopschalter (Werkseinstellungen dargestellt)

Endoskopschalterfeld

Enh. Med. 3
Enh. High 5

Enh. Low 1

Textfeld

Select the endoscope remote switch 1

Abbildung 5.22

2. Markieren Sie den im Endoskopschalterfeld einzustellenden Schalter

[Switch 1 -- 4], und drücken Sie die Taste “” oder “”, um einen der in
Tabelle 5.7 aufgeführten Einstellwerte auszuwählen.

HINWEIS

Die ausgewählten Funktionen von “Scope Switch 1” bis
“Scope Switch 4” können sich überschneiden. Die Funktion
“Freeze” z.B. kann für mehr als einen Schalter ausgewählt
werden.
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Einstellwerte Erklärung der Endoskopschalterfunktionen

“Freeze” Entspricht “FREEZE” --Schalter auf der Tastatur (siehe “Standbild” auf Seite 143).

“Release” Entspricht “RELEASE” --Schalter auf der Tastatur (siehe “Auslösen” auf Seite 158).

“Iris” Entspricht Blendenmodusauswahlschalter auf der Vorderseite (siehe Abschnitt “Blende” auf Seite

135).

“Enhance” Entspricht Auswahlschalter für Kontur-- bzw. Strukturanhebung auf der Vorderseite (siehe

Abschnitt “Konturanhebung” auf Seite 136).

“Contrast” Entspricht der Taste F5 (Kontrast) auf der Tastatur (siehe Abschnitt “Kontrast” auf Seite 139).

“AGC” Entspricht der Taste F2 (AGC) auf der Tastatur (siehe Abschnitt “Automatische

Empfindlichkeitssteuerung (AGC)” auf Seite 141).

“Img. Size” Entspricht der Taste F5 (Bildgröße) auf der Tastatur (siehe Abschnitt “Auswahl eines

Anzeigemodus” auf Seite 144).

“VTR” Steuert den Betrieb des Videorekorders (siehe Abschnitt “Anwendung eines Videorekorders” auf

Seite 161).

“Capture” Speichert das Bild im Speicher des Videodruckers.

“P. Back” Entspricht dem “DEL IMAGE” --Schalter auf der Tastatur (siehe Abschnitt “Verwendung eines

Videodruckers” auf Seite 165).

“Stop W.” Entspricht der Taste F8 (Stopuhr) auf der Tastatur (siehe Abschnitt “Stopuhr” auf Seite 153).

“Rmv. D.” Entspricht der Taste F6 (Daten entfernen) auf der Tastatur (siehe Abschnitt “Entfernen von Daten

vom Bildschirm” auf Seite 148).

“Mon=CVP” Ersetzt das endoskopische Bild auf dem Monitor durch das Videorückbild des Videodruckers

(siehe Abschnitt “Anzeige von Bildern von Peripheriegeräten” auf Seite 150).

“Mon=VTR” Ersetzt das endoskopische Bild auf dem Monitor durch das Wiedergabebild des Videorekorders

(siehe Abschnitt “Anzeige von Bildern von Peripheriegeräten” auf Seite 150).

“Mon=D. F.” Ersetzt das endoskopische Bild auf dem Monitor durch das Wiedergabebild des

Bildspeichersystems (siehe Abschnitt “Anzeige von Bildern von Peripheriegeräten” auf Seite 150).

“Option A” Schalter ist für zukünftige funktionelle Erweiterung des Videoprozessors vorgesehen.

“Option B” Schalter ist für zukünftige funktionelle Erweiterung des Videoprozessors vorgesehen.

“ ” Zeigt keine Einstellung an.

Tabelle 5.7
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HINWEIS

Je nach Typ des Videoskops kann die Form des Kontrollteils
des Videoskops von der in Abbildung 5.23 dargestellten
abweichen. Beachten Sie hierzu auch die
Gebrauchsanweisung des Videoskops.

OES Videokonverter

Schalter 1

Schalter 4Schalter 3

Schalter 2

Schalter 3
Schalter 1

Schalter 2

Schalter 4

Videoskope der Serie
EVIS--100/130/160

Schalter 1

Schalter 3

Schalter 2

Schalter 4

Videoskope der Serie
EVIS--140 – nur Typ JF/TJF

Videoskope der Serie
EVIS--140 – außer vom Typ JF/TJF

Schalter 1

Schalter 3

Schalter 2

Schalter 4

Videoskope der Serie BF--160

OLYMPUS

1 4

2 3

Schalter 1

Schalter 3Schalter 2

Schalter 4

Abbildung 5.23
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` Einstellung der Bildgröße

Die Größe des endoskopischen Bildes auf dem Bildschirm kann verändert
werden. Dies hängt vom angeschlossenen Endoskoptyp ab.
Weitere Einzelheiten über die Endoskoptypen entnehmen Sie der
nachfolgenden Tabelle 5.8.

Endoskoptyp Entsprechendes Modell

Endoskop 1 GIF-Q140, CF-Q140L/I, GIF-Q160, CF-Q160L/I/AL/AI/S OES

Videokonverter (OVC-140)

Endoskop 2 GIF-XP160, BF-P160

Endoskop 3 Videoskope der Serie EVIS 100/130/140/160 außer die als

Endoskop 1 und 2 klassifizierten OES Videokonverter

(OVC-100)

Tabelle 5.8

Die Werkseinstellungen oder bereits eingestellten Werte werden im
Bildgrößenfeld im Bereich [Image Size] angezeigt. Falls ein eingestellter Wert
geändert werden muß, drücken Sie die Taste “  ” oder “  ”, um die
entsprechende Zeile im Bildgrößenfeld zu markieren (siehe Abbildung 5.24).

HINWEIS

S Abbildung 5.24 zeigt die Werkseinstellung bei der Lieferung
an.

S Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.
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User Preset -- Edit Data

Scope Switch
Switch1 Freeze
Switch2 Iris
Switch3 Enhance
Switch4 Release

Image Control
Iris Ave.
AGC On
Contrast Normal
Enh. Pos. Low

Image Size
160 Medium
Q160 Semi-Full
XP160 Small

Enh. Type Str.

User: Dr. Smith

Factory Default

Bildgrößenfeld

Einstellung der Bildgröße (Werkseinstellungen dargestellt)

Enh. Med. 3
Enh. High 5

Enh. Low 1

Textfeld

Select the image size of “160” scope. (Refer to instruction)

Abbildung 5.24

S Einstellung “Image Size -- 160”

Mit dieser Option wird der Anzeigemodus bei Verwendung
eines Endoskops vom Typ “Endoskop 3” ausgewählt.

Markieren Sie die [160] –Zeile im Bildgrößenfeld, drücken
Sie die Taste “” oder “”, und wählen Sie “Medium”,
“Semi-Full” oder “Full” aus. Die Bildgröße für Modelle vom
Typ Endoskop 3 wird in Abbildung 6.32 dargestellt.

S Einstellung “Image Size -- Q160”

Mit dieser Option wird der Anzeigemodus bei Verwendung
eines Endoskops vom Typ “Endoskop 1” ausgewählt.

Markieren Sie die [Q160] –Zeile im Bildgrößenfeld, drücken
Sie die Taste “” oder “”, und wählen Sie “Semi--Full”
oder “Full” aus. Die Bildgröße für Modelle vom Typ
Endoskop 1 wird in Abbildung 6.30 dargestellt.

S Einstellung “Image Size -- XP160”

Mit dieser Option wird der Anzeigemodus bei Verwendung
eines Endoskops vom Typ “Endoskop 2” ausgewählt.

Markieren Sie die [XP160] –Zeile im Bildgrößenfeld, drücken
Sie die Taste “” oder “”, und wählen Sie “Small” oder
“Medium” aus. Die Bildgröße für Modelle vom Typ Endoskop
2 wird in Abbildung 6.31 dargestellt.
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` Einstellung für die Bildsteuerung

Im Bildsteuerungsfeld können folgende Daten editiert werden:

-- Blendenmodus
-- Modus für automatische Empfindlichkeitssteuerung

(AGC)
-- Kontrastmodus
-- Modus und Grad für Konturanhebung

Die Werkseinstellung oder bereits eingegebene Werte werden im
Bildsteuerungsfeld angezeigt. Falls ein eingestellter Wert geändert werden
muß, drücken Sie die Taste “  ” oder “  ”, um die entsprechende Zeile im
Bildsteuerungsfeld zu markieren (siehe Abbildung 5.25).

HINWEIS

S Abbildung 5.25 zeigt die Werkseinstellung bei der Lieferung
an.

S Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

User Preset -- Edit Data

Scope Switch
Switch1 Freeze
Switch2 Iris
Switch3 Enhance
Switch4 Release

Image Control
Iris Ave.
AGC On
Contrast Normal
Enh. Pos. Low

Image Size
160 Medium
Q160 Semi-Full
XP160 Small

Enh. Type Str.

User: Dr. Smith

Factory Default

Bildsteuerungsfeld

Einstellung Bildsteuerung (Werkseinstellungen dargestellt)

Enh. Med. 3
Enh. High 5

Enh. Low 1

Textfeld

Select the iris mode.

Abbildung 5.25
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S Einstellung “Iris”

Mit dieser Option wird der Blendenmodus ausgewählt (siehe
Abschnitt “Blende” auf Seite 135).

Markieren Sie die [Iris] --Zeile im Bildsteuerungsfeld, und
drücken Sie die Taste “” oder “”, um den “Ave.”
oder “Peak” Modus auszuwählen. Die entsprechende
Blendenmodusanzeige auf der Geräte--Vorderseite leuchtet
auf.

S Einstellung “AGC”

Mit dieser Option wird die automatische
Empfindlichkeitssteuerung ein-- bzw. ausgeschaltet
(ON/OFF) (siehe Abschnitt “Automatische
Empfindlichkeitssteuerung (AGC)” auf Seite 141).

Markieren Sie die [AGC] --Zeile im Bildsteuerungsfeld, und
drücken Sie die Taste “” oder “”, um “On” oder “Off”
auszuwählen.

S Einstellung “Contrast”

Mit dieser Option wird der Kontrastmodus ausgewählt (siehe
Abschnitt “Kontrast” auf Seite 139).

Markieren Sie die [Contrast] --Zeile im Bildsteuerungsfeld,
und drücken Sie die Taste “” oder “”, um “Normal”, “Low”
oder “High” auszuwählen.

S Einstellung “Enh. Pos.”

Mit dieser Option wird das Struktur-- bzw.
Konturanhebungsniveau ausgewählt (siehe Abschnitt
“Stuktur-- bzw. Konturanhebung” auf Seite 136).

Markieren Sie die [Enh. Pos.] --Zeile im Bildsteuerungsfeld,
und drücken Sie die Taste “” oder “”, um “Low”, “Med.”
oder “High” auszuwählen. Die entsprechende
Konturanhebungsanzeige auf der Geräte--Vorderseite
leuchtet auf.
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S Einstellung “Enh. Type”

Mit dieser Option wird die Art der Anhebung ausgewählt
(siehe Abschnitt “Struktur-- bzw. Konturanhebung” auf Seite
136).

Markieren Sie die [Enh. Type] --Zeile im Bildsteuerungsfeld,
und drücken Sie die Taste “” oder “”, um “Str.” oder
“Edge” auszuwählen.

HINWEIS

S Wird Konturanhebung der Ränder (“Edge”) als
Konturanhebungsart (“Enh. Type”) ausgewählt, können die
Zeilen “Enh. Low”, “Enh. Med.” und “Enh. High” nicht
eingestellt werden. Sie werden dann in Grau angezeigt.

S Wird die Strukturverstärkung ausgewählt, stellt sich das
geringe Anhebungsniveau (“Enh. Low”) automatisch auf ein
Niveau unter der mittleren Anhebung (“Enh. Med.”) ein, und
das mittlere Anhebungsniveau (“Enh. Med.”) stellt sich
automatisch auf ein Niveau unter der hohen Anhebung
(“Enh. High”) ein.

S Einstellung “Str. Enhance Low”

Mit dieser Option wird das Niveau bei niedriger
Strukturverstärkung eingestellt. Drücken Sie den
Auswahlschalter für die Konturanhebung auf der Vorderseite
(siehe Abschnitt “Konturanhebung” auf Seite 136).

Markieren Sie die [Enh. Low] –Zeile im Bildsteuerungsfeld,
und drücken Sie die Taste “” oder “”, um ein Niveau
zwischen 0 und 6 auszuwählen.

S Einstellung “Str. Enhance Med.”

Mit dieser Option wird das Niveau bei mittlerer
Strukturverstärkung eingestellt. Drücken Sie den
Auswahlschalter für die Konturanhebung auf der Vorderseite
(siehe Abschnitt “Konturanhebung” auf Seite 136).

Markieren Sie die [Enh. Med.] –Zeile im Bildsteuerungsfeld,
und drücken Sie die Taste “” oder “”, um ein Niveau
zwischen 1 und 7 auszuwählen.
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S Einstellung “Str. Enhance High”

Mit dieser Option wird das Niveau bei hoher
Strukturverstärkung geregelt. Drücken Sie den
Auswahlschalter für die Konturanhebung auf der Vorderseite
(siehe Abschnitt “Konturanhebung” auf Seite 136).

Markieren Sie die [Enh. High] –Zeile im Bildsteuerungsfeld,
und drücken Sie die Taste “” oder “”, um ein Niveau
zwischen 2 und 8 auszuwählen.

Werkseinstellungen

Die Option Werkseinstellung setzt alle Einstellungen im Menü [User Preset --
Edit Data] auf die Werkseinstellungen zurück, bis auf den Anwendernamen.

HINWEIS

S Abbildung 5.26 zeigt die Werkseinstellung bei der Lieferung
an.

S Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

Markieren Sie die “Factory Default” --Zeile mit den Tasten “  ” und “  ”, und
drücken Sie die Taste “Enter”. Sämtliche Menüeinstellungen, außer dem
Anwendernamen, werden auf ihre Werkseinstellungen zurückgesetzt, und der
Cursor bewegt sich auf die [User:] --Zeile.

User Preset -- Edit Data

Scope Switch
Switch1 Freeze
Switch2 Iris
Switch3 Enhance
Switch4 Release

Image Control
Iris Ave.
AGC On
Contrast Normal
Enh. Pos. Low

Image Size
160 Medium
Q160 Semi-Full
XP160 Small

Enh. Type Str.

User: Dr. Smith

Factory Default

Werkseinstellungen

Enh. Med. 3
Enh. High 5

Enh. Low 1

Textfeld

Reset all values at shipment.

Abbildung 5.26
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Wenn alle Einstellungen eingegeben wurden

Wenn alle Einstellungen eingegeben wurden, drücken Sie die Taste “Enter”.
“Are you sure? Y/N” wird im Textfeld im unteren Teil des Bildschirms angezeigt
(siehe Abbildung 5.27). Bestätigen Sie die Einstelldaten und drücken Sie “Y”
oder “N”. Falls “N” gedrückt wird, bleibt das Menü [User Preset -- Entry Data]
auf dem Bildschirm. Falls “Y” gedrückt wird, erscheint das endoskopische Bild
wieder auf dem Bildschirm.

HINWEIS

Um die Einstellungen im Menü “User preset” während der
Eingabe zu ändern, drücken Sie die Taste “ESC”. Das
vorhergehende Einstellungsmenü wird angezeigt. Bei
wiederholtem Drücken der Taste “ESC” wird das
endoskopische Bild angezeigt.

User Preset -- Edit Data

Scope Switch
Switch1 Freeze
Switch2 Iris
Switch3 Enhance
Switch4 Release

Image Control
Iris Ave
AGC On
Contrast Normal
Enh. Pos. Low

Image Size
160 Medium
Q160 Semi-Full
XP160 Small

Enh. Type Str.

User: Dr. Smith

Factory Default

Are you sure? Y/N

Enh. Med. 3
Enh. High 5

Enh. Low 1

Textfeld

Abbildung 5.27
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HINWEIS

Wechselt die Anzeige zum endoskopischen Bild, werden die
Belegungen der Endoskopschalter ca. 10 Sekunden lang im
unteren Teil des Bildschirms angezeigt, wie in Abbildung
5.28 dargestellt.

ID. No.:

05/05/2000

Name:

D. O. Birth:
Sex: Age:

101:0:10

EH:1 CT:N

GIF-160 2000001

1: Freeze

3: Enhance
2: Iris

4: Release

SW setting

D.F.
CVP.

Abbildung 5.28
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Übersicht der Einstellungen

Position Einstellwert Hinweis

Endoskop--

schalter

Endoskop--

schalter 1

Freeze/Release/Iris/

Enhance/Contrast/

Vier Endoskop--

schalter können

(Siehe

Abbildung

5 23 )

Endoskop--

schalter 2

AGC/Img. Size/VTR/

Capture/P. Back/Stop W/

Rmv D /Mon=CVP/

auf jede Funktion

eingestellt werden.

5.23.)
Endoskop--

schalter 3

Rmv. D./Mon=CVP/

Mon=VTR/Mon=D. F/

Option A/Option B/
Endoskop--

schalter 4

Option A/Option B/

(Siehe Tabelle 5.7.)

Bildgröße

(Siehe

Ab h itt

160 Medium/Semi--Full/Full

Abschnitt

“Auwahl eines

Anzeigemodus

Q160 Semi--Full/Full

Anzeigemodus

” auf Seite

144.)

XP160 Small/Medium

Bildsteuerung Blende Ave./Peak Siehe Abschnitt

“Blende” auf Seite

135.

Automatische

Empfindlichkeits--

steuerung (AGC)

On/Off Siehe Abschnitt

“Automatische

Empfindlichkeits--

steuerung (AGC)”

auf Seite 141.

Kontrast Normal/Low/High Siehe Abschnitt

“Kontrast” auf Seite

139.

Konturanhebungs--

niveau

Low/Med./High Siehe Abschnitt

“Kontur--bzw.

Konturanhebungs--

art

Str./Edge Strukturanhebung”

auf Seite 136.

Anhebung niedrig 0 -- 6 (nur für

Strukturverstärkung)

Anhebung mittel 1 -- 7 (nur für

Strukturverstärkung)

Anhebung hoch 2 -- 8 (nur für

Strukturverstärkung)

Tabelle 5.9
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5.5 Bereits eingegebene Patientendaten

Patientendaten können vorab eingegeben werden. Die Daten können vor der
Untersuchung abgerufen und auf dem Monitor angezeigt werden.

Die unten aufgeführten Daten können für bis zu 40 Patienten eingegeben
werden.

S ID--Nr.
S Name
S Geschlecht
S Geburtsdatum
S Alter
S Name des Arztes

Starten des Menüs “Patient Data”

1. Drücken Sie die Taste F4 (Patientendaten) auf der Tastatur (siehe
Abbildung 5.29). Das Menü [Patient Data -- Select Name] wird auf dem
Bildschirm angezeigt (siehe Abbildung 5.30).

Esc Enter

Patient
data

F4 Backspace

Delete

Abbildung 5.29
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Patient Data -- Select Name

1:H. Smith
2:S. Jackson
3:(No Data)
4:(No Data)
5:(No Data)
6:(No Data)
7:(No Data)
8:(No Data)
9:(No Data)
10:(No Data)

All Clear



Menü [Patient Data -- Select Name]

 to change name “Enter” to select “Esc” to quit “Del” to delete

Abbildung 5.30

Eingabe von neuen Daten

1. Markieren Sie [(No Data)] mit den Tasten “  ” und “  ”, und drücken Sie
die Taste “Enter”.

HINWEIS

Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

Patient Data -- Select Name

1:H. Smith
2:S. Jackson
3:(No Data)
4:(No Data)
5:(No Data)
6:(No Data)
7:(No Data)
8:(No Data)
9:(No Data)
10:(No Data)

All Clear



Eingabe von neuen Daten

Textfeld
 to change name “Enter” to select “Esc” to quit “Del” to delete

Abbildung 5.31
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2. Das Menü [Patient Data -- Entry Data] wird angezeigt (siehe Abbildung
5.35). Es können neue Daten eingegeben werden.

3. Geben Sie die neuen Daten ein und befolgen Sie dabei die Anweisungen
im Abschnitt “Menü [Patient Data -- Entry Data]” auf Seite 110.

Änderung bereits eingegebener Daten

1. Markieren Sie mit den Tasten “  ” und “  ” einen Namen und drücken Sie
die Taste “Enter”. Wenn die Anzeigen [Call] und [Entry] auf der rechten
Seite der ausgewählten Position erscheinen, markieren sie die Anzeige
[Entry] mit der Taste “” oder “”, und drücken Sie die Taste “Enter”
(siehe Abbildung 5.32).

HINWEIS

Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

Patient Data -- Select Name

1:H. Smith
2:S. Jackson
3:(No Data)
4:(No Data)
5:(No Data)
6:(No Data)
7:(No Data)
8:(No Data)
9:(No Data)
10:(No Data)

All Clear



EntryCall

Textfeld

 to select call/entry “Enter” to entry patient data “Esc” to quit

Änderung bereits eingegebener Daten

Abbildung 5.32

2. Das Menü [Patient Data -- Entry Data] wird angezeigt (siehe Abbildung
5.35). Die bereits eingegebenen Daten können geändert werden.

3. Editieren Sie die Daten entsprechend den Anweisungen in Abschnitt
“Menü [Patient Data -- Entry Data]” auf Seite 110.
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Löschen bereits eingegebener Daten

Markieren Sie mit den Tasten “  ” und “  ” einen Namen (siehe Abbildung
5.33), und drücken Sie die Taste “Delete”. “Are you sure? Y/N” wird im Textfeld
im unteren Teil des Bildschirms angezeigt. Falls “N” gedrückt wird, bleibt der
Name im Menü [Patient Data -- Select Name]. Falls “Y” gedrückt wird, ändert
sich die Anzeige in “(No Data)” und die bereits eingegebenen Daten werden
gelöscht.

Patient Data -- Select Name

1:H. Smith
2:S. Jackson
3:(No Data)
4:(No Data)
5:(No Data)
6:(No Data)
7:(No Data)
8:(No Data)
9:(No Data)
10:(No Data)

All Clear



Löschen eines Sets bereits eingegebener Daten

Are you sure? Y/N

Textfeld

Abbildung 5.33



Einstellung 109

Art. Nr.: DE--60269 CV--160

Löschen aller bereits eingegebenen Daten

Markieren Sie mit den Tasten “  ” und “  ” [All clear] (siehe Abbildung 5.34),
und drücken Sie die Taste “Enter”. “Are you sure? Y/N” wird im Textfeld im
unteren Teil des Bildschirms angezeigt. Falls “N” gedrückt wird, bleiben alle
Namen im Menü [Patient Data -- Select Name]. Falls “Y” gedrückt wird, ändert
sich die Anzeige in aller Namen in “(No Data)”, und die bereits eingegebenen
Daten werden gelöscht.

Patient Data -- Select Name

1:H. Smith
2:S. Jackson
3:(No Data)
4:(No Data)
5:(No Data)
6:(No Data)
7:(No Data)
8:(No Data)
9:(No Data)
10:(No Data)

All Clear



Löschen aller bereits eingegebener Daten

Are you sure? Y/N

Textfeld

Abbildung 5.34
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Menü [Patient Data - Entry Data]

1. Bewegen Sie den Cursor mit den Tasten “  ” und “  ” auf das optional
vorab einzustellende Feld. Geben Sie die einzelnen Daten wie folgt ein.
Bei Eingabe von [D. O. Birth] wird die Angabe [Age] automatisch
berechnet (siehe Abbildung 5.35).

S ID. No. : Bis zu 15 Zeichen können
eingegeben werden.

S Name : Bis zu 20 Zeichen können
eingegeben werden.

S Sex : Eingabe mit 1 Zeichen.

S D. O. Birth : Eingabe mit 8 Zeichen.

S Age : Bis zu 3 Zeichen können eingegeben
werden.

S Phy. Name : Bis zu 20 Zeichen können
eingegeben werden.

HINWEIS

Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

Patient Data -- Entry Data

Patient No. 3

ID. No. 123456
Name H. Smith
Sex M
D. O. Birth 03/03/1950
Age 50
Phy. Name Dr. Jackson

Menü [Patient Data -- Entry Data]

Textfeld
Enter the patient ID. number.

Abbildung 5.35
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2. Um die eingegebenen Daten zu ändern, bewegen Sie den Cursor mit den

Tasten “  ”, “  ”, “” und “” auf die zu ändernde Stelle, drücken Sie
anschließend die Taste “Backspace” oder “Delete”, und geben Sie neue
Daten ein.

Wenn alle Einstellungen eingegeben wurden

1.Wenn alle Einstellungen eingegeben wurden, drücken Sie die Taste

“Enter”. “Are you sure? (Y/N)” wird im Textfeld im unteren Teil des
Bildschirms angezeigt (siehe Abbildung 5.36). Bestätigen Sie die
eingegebenen Daten, und drücken Sie “Y” oder “N”. Falls “N” gedrückt
wird, bleibt das Menü [Patient Data -- Entry Data] auf dem Bildschirm.
Falls “Y” gedrückt wird, sind die Patientendaten registriert und ein leeres
Menü [Patient Data -- Entry Data] erscheint für den nächsten Patienten.

Patient Data -- Entry Data

Patient No. 3

ID No. 123456
Name H. Smith
Sex M
D. O. Birth 03/03/1950
Age 50
Phy. Name Dr. Jackson

Menü [Patient Data -- Entry Data]

Are you sure? Y/N

Textfeld

Abbildung 5.36
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HINWEIS

Um Einstellungen im Menü “ Patient Data ” während der
Eingabe zu ändern, drücken Sie die Taste “ESC”. Das
vorhergehende Einstellungsmenü wird angezeigt. Bei
wiederholtem Drücken der Taste “ESC” wird das
endoskopische Bild angezeigt.

2.Wiederholen Sie den oben beschriebenen Schritt 1 um weitere

Patientendaten einzugeben. (Es können Daten von bis zu 40 Patienten
gespeichert werden.)

3. Nach Beendigung der Patientenregistrierung drücken Sie die Taste “Esc”
zweimal, um zum endoskopischen Bild zurückzukehren.
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Kapitel 6 Betrieb

Dieser Videoprozessor darf ausschließlich von einem Arzt oder medizinischem
Personal unter Aufsicht eines Arztes verwendet werden. Der Anwender muß
eine ausreichende Schulung in endoskopischen Techniken erhalten haben.
Diese Gebrauchsanweisung enthält daher keine Beschreibung oder Erläuterung
endoskopischer Verfahren, sondern lediglich eine grundlegende Erklärung des
Betriebs sowie Vorsichtsmaßnahmen zur Verwendung dieses Videoprozessors.

WARNUNG
S Tragen Sie zum Schutz vor gefährlichen Chemikalien und

potentiell infektiösem Material persönlich Schutzkleidung.
Tragen Sie während des Betriebs persönliche
Schutzkleidung wie z.B. Schutzbrillen, Gesichtsmasken,
feuchtigkeitsabweisende Kleidung und chemikalienresistente
Handschuhe, die korrekt passen und lang genug sind, um
die Haut zu bedecken.

S Sollten Sie eine Unregelmäßigkeit bei einer Funktion des
Videoprozessors vermuten, brechen Sie die Untersuchung
sofort ab und gehen Sie wie nachfolgend beschrieben vor.
Andernfalls kann es zu Verletzungen kommen.

-- Falls das endoskopische Bild verschwindet oder einfriert
und nicht wiederhergestellt werden kann, drücken Sie
den Schalter Reset am Videoprozessor oder schalten Sie
diesen AUS und anschließend wieder EIN.
Schalten Sie Peripherigeräte, die zusammen mit dem
Videoprozessor verwendet werden, ebenfalls AUS und
wieder EIN, wie in der jeweiligen Gebrauchsanweisung
beschrieben. Falls das Bild nicht wiederherstellt werden
kann, brechen Sie die Untersuchung sofort ab und
schalten Sie den Videoprozessor und die Lichtquelle
AUS. Ziehen Sie anschließend das Endoskop vorsichtig
aus dem Patienten zurück, wie in der
Gebrauchsanweisung des Endoskops beschrieben.
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-- Falls eine andere Unregelmäßigkeit auftritt oder vermutet
wird, brechen Sie die Untersuchung sofort ab und
schalten Sie den Videoprozessor und die Lichtquelle
AUS. Ziehen Sie anschließend das Endoskop vorsichtig
aus dem Patienten zurück, wie in der
Gebrauchsanweisung des Endoskops beschrieben.
Lesen Sie anschließend die Anweisungen in Kapitel 8,
“Fehlersuche”. Falls das Problem auch mit Hilfe der
Anweisungen in Kapitel 8 nicht behoben werden kann,
verwenden Sie diesen Videoprozessor nicht und setzen
Sie sich umgehend mit Olympus in Verbindung.

S Verwenden Sie den Videoprozessor nicht an einem Ort, der
starker elektromagnetischer Strahlung ausgesetzt ist(z.B.
Mikrowellen, Kurzwellen, MR--Geräte oder Funkgeräte).
Dies kann die Anzeige beeinträchtigen.

S Es wird empfohlen, ausschließlich
Hochfrequenzchirurgiegeräte vonOlympus mit diesem
System zu verwenden. Andere Geräte können Störungen in
der Monitoranzeige oder einen Verlust des endoskopischen
Bildes verursachen.

HINWEIS

Einstellung und Betrieb des CV-160 erfolgen über die
Menüs. Diese Menüs können auf Englisch, Deutsch oder
Französisch umgeschaltet werden. Die Werkseinstellung ist
Englisch. Setzen Sie sich für Einzelheiten mit Olympus in
Verbindung.
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6.1 Einschalten des Videoprozessors

Vergewissern Sie sich, daß ein Videoskop oder OES Videokonverter an den
Videoskopkabelanschluß angeschlossen ist, und schalten Sie den
Videoprozessor EIN (ON) (siehe Abbildung 6.1).

Abbildung 6.1
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6.2 Auswahl von Anwender-Voreinstellungen

Die von einem bestimmten Anwender registrierten Voreinstellungen (siehe
Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen”) können wie nachfolgend
beschrieben wieder aufgerufen werden:

1. Drücken Sie die Taste F3 (Anwender--Voreinstellung) auf der Tastatur
(siehe Abbildung 6.2). Das Menü [User Preset -- Select Name] wird auf
dem Bildschirm angezeigt (siehe Abbildung 6.3).

User
Preset

Esc EnterF3

Abbildung 6.2

User Preset -- Select Name

1:”RESET” default

2:Dr. Smith

3:Dr. Jackson

4:(No Data)

5:(No Data)

Menü [User Preset -- Select Name]

 to change name “Enter” to select “Esc” to quit “Del” to delete

Abbildung 6.3
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2. Markieren Sie mit den Tasten “  ” und “  ” den Namen des Anwenders
und drücken Sie die Taste “Enter”. Wenn die Anzeigen [Call] und [Edit] auf
der rechten Seite der ausgewählten Position erscheinen, markieren sie die
Anzeige [Call] mit der Taste “” oder “”, und drücken Sie die Taste
“Enter” (siehe Abbildung 6.4). Die für den jeweiligen Anwender
gespeicherten Voreinstellungen werden aktiviert und das endoskopische
Bild erscheint wieder.

HINWEIS

Die Anweisungen zur markierten Zeile werden im Textfeld
angezeigt.

User Preset -- Select Name

1:”RESET” default

2:Dr. Smith

3:Dr. Jackson

4:(No Data)

5:(No Data)

EditCall

Abrufen bereits eingegebener Daten

Textfeld

 to select call/edit “Enter” to call set values “Esc” to quit

Abbildung 6.4
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6.3 Editieren von Patientendaten

Abruf registrierter Patientendaten

HINWEIS

Eine nicht korrekte Einstellung der internen Uhr (vergleiche
Abschnitt “Einstellung der Uhr” auf Seite 72) kann zu einer
falschen Ermittlung von Daten [Age] (Alter) auf dem Monitor
führen.

Die in Abschnitt 5.5, “Bereits eingegebene Patientendaten” registrierten
Patientendaten können wieder abgerufen und auf dem Bildschirm angezeigt
werden.

1. Drücken Sie die Taste F4 (Patientendaten) auf der Tastatur (siehe
Abbildung 6.5). Das Menü [Patient Data -- Select Name] wird auf dem
Bildschirm angezeigt (siehe Abbildung 6.6).

Esc Enter

Patient
data

F4

Abbildung 6.5
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Patient Data -- Select Name

1:H. Smith
2:S. Jackson
3:(No Data)
4:(No Data)
5:(No Data)
6:(No Data)
7:(No Data)
8:(No Data)
9:(No Data)
10:(No Data)

All Clear



Menü [Patient Data -- Select Name]

 to change mane “Enter” to select “Esc” to quit “Del” to delete

Abbildung 6.6

2. Markieren Sie mit den Tasten “  ” und “  ” den Namen des Patienten und
drücken Sie die Taste “Enter”. Wenn die Anzeigen [Call] und [Entry] auf
der rechten Seite der ausgewählten Position erscheinen (siehe Abbildung
6.7), markieren sie die Anzeige [Call] mit der Taste “” oder “”, und
drücken Sie die Taste “Enter”. Die Patientendaten erscheinen auf dem
Bildschirm.

Patient Data -- Select Name

1:H. Smith
2:S. Jackson
3:(No Data)
4:(No Data)
5:(No Data)
6:(No Data)
7:(No Data)
8:(No Data)
9:(No Data)
10:(No Data)

All Clear



EntryCall

Abruf bereits eingegebener Patientendaten

 to select call/entry “Enter” to call patient data “Esc” to quit

Abbildung 6.7
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HINWEIS

S Werden Patientendaten abgerufen und die Taste “EXAM
END” (Ende Untersuchung) wird gedrückt, erscheint der
Patientenname im Menü [Patient Data -- Select Name] in
grau. Der Name bleibt auch nach dem nächsten Datenabruf
grau. Die Patientendaten in Grau können jedoch wieder
abgerufen werden.

S Bei Ausschalten des Stroms bleiben die Patientendaten
erhalten, wenn als Speichermodus für die Patientendaten
[Resume] ausgewählt wurde (siehe Abschnitt “Einstellung
des Speichermodus für Patientendaten” auf Seite 74).
Wurde [Clear] ausgewählt, sind die Patientendaten gelöscht.

Eingabe von Patientendaten vor der Untersuchung

Die nachfolgend aufgeführten Patientendaten können in den Bereich für
Patientendaten im endoskopischen Bild eingegeben werden:

S ID.--Nr.
S Name
S Geschlecht
S Alter
S Geburtsdatum
S Arzt
S Kommentar

1. Stellen Sie sicher, daß der Cursor im endoskopischen Bild bei [ID. No]

blinkt (siehe Abbildung 6.8).



Betrieb 121

Art. Nr.: DE--60269 CV--160

05/05/2000

Name:

10:10:10

EH:1 CT:N

Endoskopisches Bild

Cursor

ID. No.: I

D. O. Birth:

Physician:
Comment:

Sex: Age:

D.F:
CVP:

Abbildung 6.8

2. Bewegen Sie den Cursor mit den Tasten “  ” und “  ” (siehe Abbildung
6.9).

3. Geben Sie die jeweiligen Daten wie folgt ein. (Wird [D. O. Birth]

eingegeben, so wird das Alter [Age] automatisch berechnet.):

S ID. No. : Bis zu 15 Zeichen können eingegeben werden.

S Name : Bis zu 20 Zeichen können eingegeben werden.

S Sex : Eingabe mit 1 Zeichen.

S Age : Bis zu 3 Zeichen können eingegeben werden.
Dies kann nach der Eingabe von “D. O. Birth”
erfolgen.

S D. O. Birth : Eingabe mit 8 Zeichen.

S Physician : Bis zu 20 Zeichen können eingegeben werden.

S Comment : Bis zu 37 Zeichen können eingegeben werden.

Um die Patientendaten zu verändern, bewegen Sie den Cursor mit den
Tasten “  ”, “  ”, “” und “” an die zu verändernde Stelle. Drücken Sie
anschließend die Taste “Backspace” oder “Delete” und geben Sie die
neuen Daten ein.

Um die Patientendaten zu löschen, drücken Sie den Schalter “EXAM
END” (Ende der Untersuchung) auf der Tastatur.
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Esc Enter EXAM
END

Abbildung 6.9

Wurde das nachfolgend angegebene Beispiel eingegeben, erscheinen die
Patientendaten auf dem Monitor, wie in Abbildung 6.10 dargestellt.

S ID. No. : 123456

S Name : H. Smith

S Sex : M

S Age : 50

S D. O. Birth : 03/03/1950

S Physician : Dr. Jackson

S Comment : GIF-160

Eingabe von Patientendaten

123456

05/05/2000

H. Smith

03/03/1950
M 50

10:10:10

GIF-160
Dr. Jackson

EH:1 CT:N
D.F:
CVP:

Abbildung 6.10
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HINWEIS

Wird der Videoprozessor ausgeschaltet (OFF), wenn die
Funktion [Patient data], auf [Resume] eingestellt sind, wie in
Abschnitt “Einstellung des Speichermodus für
Patientendaten” auf Seite 74 beschrieben, werden die
Patientendaten gespeichert. Ist die Einstellung der Funktion
[Patient data] [Clear], sind die Patientendaten gelöscht.

6.4 Editieren von im Speicherchip des Endoskops
gespeicherten Daten

Die Einstellung der Fernbedienungsschalter des Endoskops und andere, im
Endoskop gespeicherte endoskopspezifische Daten können auf dem Bildschirm
angezeigt und aufgerufen werden. Einige der endoskopspezifischen Daten
können auch im Speicher des Endoskops registriert werden. Siehe
nachfolgende Tabelle 6.1.

HINWEIS

Obwohl der Speicherchip robust ist, kann er beschädigt
werden. Bei einer Beschädigung können Daten nicht
zurückgewonnen werden. Ist der Chip beschädigt, setzen
Sie sich mit Olympus in Verbindung.



Betrieb124

CV--160 Art. Nr.: DE--60269

Position Beschreibung Daten im

Anzeigebildschirm

überschreiben

f: Überschreibbar

: nicht überschreibbar

Daten zur Scope switch 1 Zeigt die Funktionen 

Einstellung der

Endoskopschalter
Scope switch 2 der Endoskop--

schalter 1 bis 4 anEndoskopschalter
Scope switch 3

schalter 1 bis 4 an.

Scope switch 4

Endoskop--

spezifische Daten

Scope model Zeigt den Typ des

Endoskops an



Serial No. Gibt die Serien--

nummer des

Endoskops an



Comments Dateneingabe durch

den Anwender

f

Cumulative Use Zeigt die Häufigkeit

der Anwendung

eines Endoskops

seit dem ersten

Gebrauch an



Check period Gibt die Periode an,

nach der ein

Hinweis für die

Überprüfung

angezeigt wird.

0: Ausschalten von

Überprüfungs--

hinweisen

f

Service contract Zeigt an, ob der

Anwender einen

Servicevertrag

abgeschlossen hat



Warranty date Auslaufdatum der

Garantie des

Endoskops



Owner Name der Person

oder Institution

f

Customer ID

No.

Feststehende

Nummer

f

ID Ver. Versionsnummer

des Endoskops



Tabelle 6.1
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Starten des Menüs “Scope Information”

1. Drücken Sie die Taste F7 (Scope Info.) auf der Tastatur (siehe Abbildung
6.11). Die in Tabelle 6.1 aufgeführten Daten [Daten zur Einstellung der
Endoskopschalter], [Kommentare], [Endoskopmodell] und [Seriennummer]
werden im unteren Teil des Monitors 10 Sekunden lang angezeigt (siehe
Abschnitt 6.12).

Esc Enter Backspace

DeleteScope
Info.

F7

Abbildung 6.11

123456

05/05/2000

H. Smith

03/03/1950
M 50

10:10:10

EH:1 CT:N

GIF-160 2000001
Comment

1: Freeze

3: Enhance
2: Iris

4: Release

SW setting Seriennummer

Daten zur
Einstellung der
Endoskopschalter

Endoskopmodell

Kommentare

D.F:
CVP:

Abbildung 6.12

2. Drücken Sie während der in Schritt 1. beschriebenen Datenanzeige die
Taste F7 (Scope Info.) erneut, um das Menü [Scope Information]
anzuzeigen (siehe Abbildung 6.13).
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Scope Information

Scope Model GIF-160
Serial No. 2000001
Comments

Check Period
Service Contract ABCDEF

Owner
Customer ID No.
ID Ver. 1.02

Warranty Date DD/MM/YYYY
Optionsfeld für
Voreinstellungen

Menü [Scope Information]

Cumulative Uses 0001

Enter the comments.

Abbildung 6.13

Editieren des Menüs “Scope Information”

1. Bewegen Sie den Cursor mit der Taste “  ” oder “  ” auf die
entsprechende Zeile im Optionsfeld für Voreinstellungen. Geben Sie die
jeweiligen Daten wie folgt ein.

S Comments : Bis zu 20 Zeichen können eingegeben
werden.

S Check Period : Bis zu 4 Zeichen können eingegeben
werden.

S Owner : Bis zu 20 Zeichen können eingegeben
werden.

S Customer ID No. : Bis zu 20 Zeichen können eingegeben
werden.

Um bereits eingegebene Daten zu ändern, bewegen Sie den Cursor mit
der Taste “  ” oder “  ” auf die zu ändernde Position, und drücken Sie die
Taste “Backspace” oder “Delete”, um die Daten zu löschen und neue
Daten einzugeben.
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Wenn alle Einstellungen eingegeben wurden

1.Wenn alle Einstellungen eingegeben wurden, drücken Sie die Taste

“Enter”. “Are you sure? Y/N” wird im Textfeld im unteren Teil des
Bildschirms angezeigt. Bestätigen Sie die Einstellungen, und drücken Sie
die Taste “Y” oder “N”.

HINWEIS

Um Einstellungen im Menü “Scope Information” während der
Eingabe zu ändern, drücken Sie die Taste “Esc”. Das
vorhergehende Einstellungsmenü wird angezeigt. Bei
wiederholtem Drücken der Taste “Esc” wird das
endoskopische Bild angezeigt.

Are you sure? Y/N

Scope Information

Scope Model GIF-160
Serial No. 2000001
Comments

Check Period
Service Contract ABCDEF

Owner
Customer ID No.
ID Ver. 1.02

Warranty Date DD/MM/YYYY

Cumulative Uses 0001

Abbildung 6.14
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2. Falls “N” gedrückt wird, bleibt das Menü [Scope Information] auf dem
Bildschirm. Falls “Y” gedrückt wird, erscheint das endoskopische Bild
wieder auf dem Bildschirm und die Anzeige “Please wait, transferring
data...” wird im unteren Teil des Bildschirms angezeigt, bis die Daten im
Endoskop gespeichert sind (siehe Abbildung 6.15).

123456

05/05/2000

H. Smith

03/03/1950
M 50

10:10:10

EH:1 CT:N

Please wait, transferring data...

1: Freeze

3: Enhance
2: Iris

4: Release

SW setting

D.F:
CVP:

Abbildung 6.15

HINWEIS

S Schalten Sie den Videoprozessor nicht AUS (OFF) oder
nehmen Sie das Endoskop nicht ab, während die Anzeige
“Please wait, transferring data...” im unteren Teil des
Bildschirms zu sehen ist. Andernfalls können die im
Endoskop gespeicherten Daten gelöscht werden.

S Das Menü [Scope Information] ist nur verfügbar, wenn ein
Endoksop der Serie EVIS EXERA 160 angeschlossen ist.

S Ist ein Endoskop der Serie EVIS EXERA 160
angeschlossen, und der Videoprozessor ist eingeschaltet
(ON), werden die in Tabelle 6.1 beschriebenen Daten [Daten
zur Einstellung der Endoskopschalter], [Kommentare],
[Endoskopmodell] und [Seriennummer] im unteren Teil des
Monitors ca. 10 Sekunden lang angezeigt.
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S Ist der Wert [Cumulative Uses] höher als der Wert [Check
Period] im Menü [Scope Information], wird anstelle des
Werts [Comments] der Hinweis “Check-up Due” im unteren
Teil des Bildschirms angezeigt.

123456

05/05/2000

H. Smith

03/03/1950
M 50

10:10:10

EH:1 CT:N

GIF-160 2000001
Check-up Due

1: Freeze

3: Enhance
2: Iris

4: Release

SW setting

D.F:
CVP:

Abbildung 6.16

S Ist die Einstellung [Check Period] “0”, wird der Hinweis
“Check-up Due” nicht angezeigt.
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6.5 Monitorsteuerung

Regelung der Anzeigefarben

Der Monitor kann über den Farbbalken eingestellt werden.

1. Vergewissern Sie sich, daß das endoskopische Bild auf dem Monitor

angezeigt wird. Drücken Sie die Taste F2 (Color Bar) auf der Tastatur
(siehe Abbildung 6.17). Der Farbbalken wird angezeigt, wie in Abbildung
6.18 dargestellt.

(AGC)
Color bar

F2

Abbildung 6.17

Farbbalken
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Abbildung 6.18

2. Stellen Sie den Monitor entsprechend seiner Gebrauchsanweisung ein.

3. Das endoskopische Bild wird durch erneutes Drücken der Taste “Esc” oder
F2 (Color Bar) wiederhergestellt.
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Fernsteuerung über den Videoprozessor (CV-160)

Bildtyp und Bildquelle können mit den Monitorausgabeschaltern (”SCOPE”,
“VTR”, “D. FILE” und “PRINTER”) auf der Vorderseite ausgewählt werden. Die
Einstellungen entsprechen den in der nachfolgenden Tabelle 6.2 aufgeführten
Angaben.

HINWEIS

Diese Funktion kann nur mit Monitoren vom Typ OEV
verwendet werden.

Fernsteuerung Monitortyp und Bildsignal

Mon. Typ OEV1 OEV 141, OEV 201

OEV2 OEV 142, OEV 143, OEV 202, OEV 203

Fernsteuerung AUS

(OFF)

Die Fernsteuerungsfunktion kann nicht

verwendet werden.

Mon. VTR Video FBAS, Composite

S-Video Y/C

Tabelle 6.2

HINWEIS

S Wird die Funktion “SCOPE” oder “D. FILE” mit dem
Monitorausgabeschalter ausgewählt, erscheint die
Videoausgabe auf dem Monitor nur im RGB--Format.

S Wir die Funktion “PRINTER” mit dem
Monitorausgabeschalter ausgewählt, erscheint die
Videoausgabe auf dem Monitor nur im FBAS--Format.
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6.6 Bildsteuerung

Weißabgleich

Für eine präzise Farbreproduktion kann der Weißabgleich durch Betätigung des
Weißabgleichschalters automatisch wie folgt an das Endoskop angepaßt
werden.

WARNUNG
Stellen Sie sicher, daß das Endoskop und die Kappe für den
Weißabgleich (MH-155) sauber sind, bevor Sie den
Weißabgleich anpassen. Andernfalls kann es zu einer
Kontamination kommen.

HINWEIS

S Passen Sie den Weißabgleich stets neu an, wenn Sie das
Endoskop wechseln, um eine präzise Farbreproduktion
sicherzustellen.

S Achten Sie beim Anpassen des Weißabgleichs darauf, daß
das Distalende des Endoskops nicht externem Licht
ausgesetzt ist. Andernfalls kann der Weißabgleich
möglicherweise nicht korrekt angepaßt werden.

1. Überprüfen Sie die Weißabgleichanzeige auf der Vorderseite. Leuchtet die

LED--Anzeige auf, wird das Ergebnis der letzten Weißabgleicheinstellung
im angeschlossenen Videoskop registriert, und ein erneuter Weißabgleich
ist nicht erforderlich. Leuchtet die LED--Anzeige nicht auf, stellen Sie den
Weißabgleich wie untenbeschrieben ein.

HINWEIS

S Der Weißabgleich kann nur registriert werden, wenn ein
Videoskop der Serie EVIS EXERA 160 angeschlossen ist.

S Auch wenn die Weißabgleichanzeige aufleuchtet, kann eine
präzise Farbreproduktion möglicherweise nicht erzielt
werden, wenn die angeschlossene Lichtquelle von einer
Xenon-- durch eine Halogen--Lichtquelle ausgetauscht wird
und umgekehrt. In diesem Fall sollte der Weißabgleich, wie
unten beschrieben, erneut durchgeführt werden.



Betrieb 133

Art. Nr.: DE--60269 CV--160

2.Wischen Sie die Kappe für den Weißabgleich vor Benutzung von innen mit

einem mit 70%igem Ethyl-- oder Isopropylalkohol Gazetupfer aus.

3. Führen Sie das Distalende des Endoskops in die Kappe für den
Weißabgleich (MH-155) ein, wie in Abbildung 6.19 dargestellt. Halten Sie
die Kappe für den Weißabgleich und das Endoskop ruhig, um eine
Lichthofbildung zu vermeiden.

Videoskop mit
Geradeausoptik

Videoskop mit Seit--
oder Schrägblickoptik

Kappe für den Weißabgleich

Abbildung 6.19

4. Drücken Sie den Weißabgleichschalter auf der Vorderseite ca. 1 Sekunde

lang herunter (siehe Abbildung 6.20). Die Anzeige für den Weißabgleich
leuchtet auf, nachdem die Anpassung beendet ist.
Blinkt die Anzeige für den Weißabgleich, war die Anpassung nicht
erfolgreich. Möglicherweise ist die Bildfarbe und/oder Helligkeit nicht
adäquat, oder die Kappe für den Weißabgleich ist verschmutzt.

5. Nach erfolgreicher Anpassung leuchtet die Anzeige für den Weißabgleich

auf, bis der Videoprozessor ausgeschaltet wird (OFF).

0 1 2

R
B
C

0-- +

Anzeige für den
Weißabgleich

Abbildung 6.20
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HINWEIS

Schalten Sie den Videoprozessor nicht AUS (OFF) oder
nehmen Sie das Videoskop nicht ab, während der
Weißabgleichschalter heruntergedrückt ist und die
Weißabgleichanzeige blinkt. Andernfalls kann der
Speicherchip des Endoskops beschädigt werden.

Farbabgleich

Der Farbton des endoskopischen Bildes kann mit Hilfe des
Farbtonauswahlschalters und der Schalter für die Farbtonregelung an der
Vorderseite eingestellt werden. Die drei Reihen der Farbtongradanzeigen
zeigen den jeweiligen Grad des Abgleichs für jeden Farbton an (siehe
Abbildung 6.21).

0 1 2

R
B
C

0-- +

Farbtonregler

Farbtongradanzeigen

Farbtonauswahlschalter

Farbtonanzeigen

Abbildung 6.21

HINWEIS

S Führen Sie den Weißabgleich stets vor der Einstellung des
Farbtons durch. Andernfalls kann es zu einer verfälschten
Farbreproduktion kommen.

S Die Einstellung der Farbe kann nicht im Standbildmodus
durchgeführt werden (siehe Abschnitt “Standbild” auf Seite
143).

S Die Farbtoneinstellungen werden beibehalten, auch wenn
der Videoprozessor ausgeschaltet wird (OFF).
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1. Drücken Sie den Farbtonauswahlschalter auf der Vorderseite, um
zwischen der Farbtoneinstellung Rot (R) und Blau (B) sowie der
Farbsättigung (C) umzuschalten. Die entsprechenden Farbtonanzeige
leuchtet auf.

2. Zur Einstellung des ausgewählten Farbtons oder der Farbsättigung
drücken Sie den entsprechenden Farbtonregler (+ oder --).
Durch einmaliges Drücken des Farbtonreglers verändert sich der Farbton
um eine Stufe. Bleibt der Regler heruntergedrückt, wird der Grad
kontinuierlich geändert.

Blende

Für den Blendenmodusauswahlschalter stehen zwei Einstellungen (Mittelwert
oder Spitzenwert) zur Verfügung. Bei der normalen endoskopischen
Beobachtung wird die Einstellung Mittelwert verwendet. Die Einstellung
Spitzenwert ist sinnvoll bei Untersuchungen von Bereichen mit Überstrahlung,
die in der Einstellung Mittelwert zunächst weiß aussehen.

HINWEIS

Wird der OES Videokonverter (OVC-100 und OVC-140)
verwendet, ist je nach Modell des Fiberskops die Einstellung
des Spitzenwerts nötig. Einzelheiten entnehmen Sie bitte
der Gebrauchsanweisung des OES Videokonverters.

Drücken Sie den Blendenmodusauswahlschalter auf der Vorderseite, um
zwischen dem Mittelwert und Spitzenwert zu wechseln (siehe Abbildung 6.22).

0 1 2

R
B
C

0-- +

Blendenmodusanzeigen

Abbildung 6.22
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HINWEIS

S Der Blendenmodus kann vom Endoskop aus ferngesteuert
werden. Siehe Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen”.

S Die Blendenmoduseinstellungen werden beibehalten, auch
wenn der Videoprozessor ausgeschaltet wird (OFF).

Struktur- bzw. Konturanhebung

Die Konturen des Endoskopie--Bildes können ganz nach Bedarf angehoben
werden. Es gibt zwei Modi für die Anhebung: Stukturverstärkung und
Konturanhebung der Ränder. Die unten angegebenen Auswahlmöglichkeiten
sollten im Menü [User Preset -- Edit Data] eingestellt werden (siehe vor Betrieb
Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen”). Der Grad der Struktur-- bzw.
Konturanhebung wird durch die Anzeigen “Low”, “Medium” oder “High” (Niedrig,
Mittel, Hoch) an der Vorderseite angezeigt, wie in Abbildung 6.23 dargestellt.

HINWEIS

Ein Rauschen im endoskopischen Bild wird möglicherweise
mit erhöhter Konturanhebung verstärkt.

` Auswahl des Anhebungsmodus und --grads

1. Stellen Sie [Enh. Type] im Bildsteuerungsfeld des Menüs [User Preset --

Edit Data] ein, wie in Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen”
beschrieben. Einzelheiten zu jedem Modus entnehmen Sie bitte der
nachfolgenden Tabelle 6.3.

Verfügbarer Einstellwert Beschreibung

Bildsteuerung Enh.

Type

Str. Wählen Sie diesen Modus für die

Strukturverstärkung des

endoskopischen Bildes.

Edge Wählen Sie diesen Modus für die

Konturanhebung der Ränder im

endoskopischen Bild.

Tabelle 6.3



Betrieb 137

Art. Nr.: DE--60269 CV--160

2. Falls “Str.” ausgewählt wird, stellen Sie “Enh. Low”, “Enh. Med.” oder
“Enh. High” im Bildsteuerungsfeld des Menüs [User Preset -- Edit Data]
ein, wie in Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen” beschrieben.
Einzelheiten zu jeder Einstellung entnehmen Sie bitte der nachfolgenden
Tabelle 6.4. Falls “Edge” ausgewählt wird, sind diese Einstellungen nicht
verfügbar.

Einstellung der Konturanhebung Beschreibung

Enhance Str. Low 0 -- 6 Wählen Sie eine dieser Einstellungen, um

den Grad der Strukturverstärkung

auszuwählen, wenn “Low” (Niedrig)

eingestellt ist.

Enhance Str. Med. 1 -- 7 Wählen Sie eine dieser Einstellungen, um

den Grad der Strukturverstärkung

auszuwählen, wenn “Medium” (Mittel)

eingestellt ist.

Enhance Str. High 2 -- 8 Wählen Sie eine dieser Einstellungen, um

den Grad der Strukturverstärkung

auszuwählen, wenn “High” (Hoch)

eingestellt ist.

Tabelle 6.4

HINWEIS

Der ausgewählte Grad der Struktur-- bzw. Konturanhebung
wird auf dem Bildschirm angezeigt.

Grad der Konturanhebung Anzeige

Strukturverstärkung Low 0 -- 6 Der unter Anwender--Voreinstellungen

Med. 1 -- 7 ausgewählte Wert wird angezeigt.

High 2 -- 8

Konturanhebung der Low L

Ränder Med. M

High H

Tabelle 6.5
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` Struktur--Verstärkung

Falls die Strukturverstärkung im Bildsteuerungsfeld des Menüs [User Preset --
Edit Data] als Anhebungstyp [Enh. Type] eingestellt wurde, werden
Einzelmuster und Ränder elektronisch verstärkt, um die Bildschärfe zu
verbessern.

Drücken Sie den Auswahlschalter für die Struktur-- bzw. Konturanhebung auf
der Vorderseite so oft wie nötig (siehe Abbildung 6.23). Der Grad der
Strukturverstärkung wechselt zwischen “Medium”, “High” und “Low”.

0 1 2

R
B
C

0-- +

Auswahlschalter für
Konturanhebung

Abbildung 6.23

` Konturanhebung der Ränder

Falls die Konturanhebung der Ränder im Bildsteuerungsfeld des Menüs [User
Preset -- Edit Data] als Anhebungstyp [Enh. Type] eingestellt wurde, werden die
Ränder elektronisch verstärkt, um die Bildschärfe zu verbessern.

Drücken Sie den Auswahlschalter für die Struktur-- bzw. Konturanhebung auf
der Vorderseite so oft wie nötig (siehe Abbildung 6.23). Der Grad der
Konturanhebung wechselt zwischen “Medium”, “High” und “Low”.

HINWEIS

S Der Grad der Konturanhebung kann vom Endoskop
ferngesteuert werden. Siehe Abschnitt 5.4,
“Anwender--Voreinstellungen”.

S Die Einstellungen der Konturanhebung werden beibehalten,
auch wenn der Videoprozessor ausgeschaltet wird (OFF).
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Kontrast

Der Kontrast des Bildes kann wie folgt modifiziert werden.

S Normal : Zur normalen Beobachtung

S Niedrig : Die dunklen Bereiche werden heller und die
hellen Bereiche dunkler

S Hoch : Die dunklen Bereiche werden dunkler und
die hellen Bereiche heller

Wird die Taste F5 (Image Size) auf der Tastatur zusammen mit der Taste “Shift”
gedrückt (siehe Abbildung 6.24), ändert sich der Kontrastmodus in folgender
Reihenfolge: [Low], [High], [Normal] (Niedrig, Hoch, Normal). Der ausgewählte
Modus wird in der unteren linken Ecke des Monitors ca. 2 Sekunden lang
angezeigt (siehe Abbildung 6.25).

HINWEIS

Der Kontrastmodus wird permanent auf dem Bildschirm
angezeigt. Die Modi [Normal], [Low] und [High] werden als
“CT: N”, “CT: L” und “CT: H” entprechend der Anzeige für die
Bildqualität angezeigt (siehe Abbildung 6.25).

(Contrast)
Image size

F5 Shift

Abbildung 6.24
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123456

05/05/2000

H. Smith

03/03/1950
M 50

10:10:10

EH:1 CT:L

Dr. Jackson
GIF-160

Contrast
Low

Kontrastniveauanzeige

Anzeige für die Bildqualität

D.F:
CVP: A1/4

Abbildung 6.25

HINWEIS

S Vom Kontrastmodus kann nicht in den Standbildmodus
gewechselt werden (siehe “Standbild” auf Seite 143).

S Der Kontrastmodus kann vom Endoskop ferngesteuert
werden. Siehe Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen”.

S Die Kontrastmoduseinstellungen werden beibehalten, auch
wenn der Videoprozessor ausgeschaltet wird (OFF).
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Automatische Empfindlichkeitssteuerung (AGC)

Ist das Distalende des Endoskops weit vom Objekt entfernt, wird das Bildsignal
elektronisch verstärkt.

HINWEIS

S Bei Beobachtung eines Objekts im Modus [AGC ON]
verstärkt sich das Rauschen des Bildes möglicherweise.

S Wird der OES Videokonverter (OVC-100 oder OVC-140)
verwendet, muß die Automatische
Empfindlichkeitssteuerung möglicherweise je nach
verwendetem Fiberskoptyp ausgeschaltet werden (OFF).
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Gebrauchsanweisung
des OES Videokonverters.

Wird die Taste F2 (Color Bar) auf der Tastatur zusammen mit der Taste “Shift”
gedrückt (siehe Abbildung 6.26), ändert sich der Modus [AGC ON] in [AGC
OFF] und umgekehrt. Der ausgewählte [AGC ON/OFF] Status wird in der
unteren linken Ecke des Monitors ca. 2 Sekunden lang angezeigt (siehe
Abbildung 6.27).

(AGC)
Color bar

F2 Shift

Abbildung 6.26
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123456

05/05/2000

H. Smith

03/03/1950
M 50

10:10:10

EH:1 CT:N

AGC

Anzeige AGC ON/OFF

Dr. Jackson
GIF-160

ON

D.F:
CVP:

Abbildung 6.27

HINWEIS

S Die Automatische Empfindlichkeitssteuerung kann nicht im
Standbildmodus verändert werden (siehe Abschnitt
“Standbild” auf Seite 143).

S Die Automatische Empfindlichkeitssteuerung kann vom
Endoskop ferngesteuert werden. Siehe Abschnitt 5.4,
“Anwender--Voreinstellungen”.

S Die Einstellungen der Automatischen
Empfindlichkeitssteuerung werden beibehalten, auch wenn
der Videoprozessor ausgeschaltet wird (OFF).
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Standbild

Das endoskopische Bild kann zur näheren Untersuchung eingeforen werden.

WARNUNG
Falls das Bild einfriert und nicht wiederhergestellt werden
kann, dürcken Sie den Reset--Schalter auf der Vorderseite
oder schalten Sie den Videoprozessor AUS (OFF) und
anschließend wieder EIN (ON). Schalten Sie auch den
Strom sämtlicher, mit diesem System verwendeter
Peripheriegeräte AUS (OFF) und anschließend wieder EIN
(ON), wie in den jeweiligen Gebrauchsanweisungen
beschrieben.
Falls das Problem trotz dieser Vorgehensweise nicht gelöst
wird, brechen Sie die Verwendung der Geräte umgehend ab
und entfernen Sie das Endoskop aus dem Patienten, wie in
der Gebrauchsanweisung des Endoskops beschrieben.

1. Drücken Sie den “FREEZE” Schalter auf der Tastatur, um das

endoskopische Bild einzufrieren (siehe Abbildung 6.28).

2. Drücken Sie den “FREEZE” Schalter erneut, um das Echtzeitbild

wiederherzustellen.

FREEZE

Abbildung 6.28
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HINWEIS

S Halten Sie das Distalende des Endoskops so ruhig wie
möglich, wenn Sie den Standbildschalter drücken.
Andernfalls kann das Bild verwackeln.

S Die Funktion “FREEZE” (Standbild) kann vom Endoskop
ferngesteuert werden. Siehe Abschnitt 5.4,
“Anwender--Voreinstellungen”.

6.7 Anzeigefunktionen

Auswahl eines Anzeigemodus

Abhängig vom Typ des angeschlossenen Endoskops kann die Größe des
endoskopischen Bildes auf dem Bildschirm verändert werden.
Weitere Einzelheiten über die Endoskoptypen entnehmen Sie der
nachfolgenden Tabelle 6.6.

Endoskoptyp Entsprechendes Modell

Endoskop 1 GIF-Q140, CF-Q140L/I, GIF-Q160, CF-Q160L/I/AL/AI/S, OES

Videokonverter (OVC-140)

Endoskop 2 GIF-XP160, BF-P160

Endoskop 3 Videoskope der Serie EVIS 100/130/140/160 außer denen als

Endoskop 1 und Endoskop 2 klassifizierten Endoskopen, OES

Videokonverter (OVC-100)

Tabelle 6.6

HINWEIS

Der Anzeigemodus kann nicht im Standbildmodus geändert
werden (siehe Abschnitt “Standbild” auf Seite 143).
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` Bildgrößen, wenn ein “Endoskop 1” Modell
angeschlossen ist

Falls das System an ein “Endoskop 1” Modell, wie in Tabelle 6.6 aufgeführt,
angeschlossen ist, werden endoskopische Bilder bei eingeschaltetem
Videoprozessor im Anzeigemodus halbe Größe oder volle Größe angezeigt, wie
in Abbildung 6.30 dargestellt.

Drücken Sie die Taste F5 (Image Size) auf der Tastatur (siehe Abbildung 6.29).
Der Anzeigemodus verändert sich, wie in Abbildung 6.30 dargestellt.

(Contrast)
Image size

F5

Abbildung 6.29

Dr. Jackson
GIF-Q160

M 50

123456 H. Smith

03/03/1950

05/05/2000
10:10:10

Anzeigemodus halbe Größe Anzeigemodus volle
Größe

Drücken Sie die Taste
F5 (Image Size).

M 50

123456
H. Smith

03/03/1950
05/05/2000
10:10:10

EH:1 CT:N

Dr. Jackson
GIF-Q160

EH:1 CT:N

CVP:
D. F:

CVP:
D. F:

Abbildung 6.30
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` Bildgrößen, wenn ein “Endoskop 2” Modell
angeschlossen ist

Falls das System an ein “Endoskop 2” Modell, wie in Tabelle 6.6 aufgeführt,
angeschlossen ist, werden endoskopische Bilder bei eingeschaltetem
Videoprozessor im kleinen oder mittleren Anzeigemodus angezeigt, wie in
Abbildung 6.31 dargestellt.

Drücken Sie die Taste F5 (Image Size) auf der Tastatur. Der Anzeigemodus
verändert sich, wie in Abbildung 6.31 dargestellt.

Anzeigemodus klein Anzeigemodus mittelDrücken Sie die Taste
F5 (Image Size).

H. Smith123456

M 50
03/03/1950

05/05/2000
10:10:10

H. Smith123456

M 50
03/03/1950

05/05/2000
10:10:10

EH:1 CT:N EH:1 CT:N

Dr. Jackson
GIF-XP160

Dr. Jackson
GIF-XP160

CVP:
D. F:

CVP:
D. F:

Abbildung 6.31

` Bildgrößen, wenn ein “Endoskop 3” Modell
angeschlossen ist

Falls das System an ein “Endoskop 3” Modell, wie in Tabelle 6.6 aufgeführt,
angeschlossen ist, werden endoskopische Bilder bei eingeschaltetem
Videoprozessor im Anzeigemodus mittlere Größe, halbe Größe oder volle
Größe angezeigt, wie in Abbildung 6.32 dargestellt.

Drücken Sie die Taste F5 (Image Size) auf der Tastatur. Der Anzeigemodus
verändert sich, wie in Abbildung 6.32 dargestellt.
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H. Smith123456

M 50
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Anzeigemodus halbe Größe

Anzeigemodus volle Größe

Drücken Sie die Taste F5 (Image Size).

Anzeigemodus mittel

Drücken Sie die Taste F5 (Image Size).

Drücken Sie die Taste
F5 (Image Size).

Abbildung 6.32

HINWEIS

S Die Auflösung des endoskopischen Bildes ändert sich nicht,
wenn der Anzeigemodus geändert wird, da da Bild
elektronisch vergrößert wird.

S Der Anzeigemodus kann vom Endoskop gesteuert werden.
Siehe Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen”.
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Ausblenden von Daten am Bildschirm

Eingegebene Daten können mit der Taste F6 (Remove Data) am Bildschirm
ausgeblendet werden.

1. Drücken Sie die Taste F6 (Remove Data) auf der Tastatur (siehe
Abbildung 6.33). Der Anzeigemodus für die Patientendaten verändert sich,
wie in Abbildung 6.34 dargestellt.

2.Wird eine der Cursor-- oder Zeichentasten und die “Tab” --Taste gedrückt,

während die Masken “Leere Anzeige 1”, “Leere Anzeige 2” oder “Keine
Datenanzeige” angezeigt werden, erscheint die vollständige Datenanzeige
erneut (siehe Abbildung 6.34).

TAB

Remove
Data

Zeichentasten

F6

Abbildung 6.33
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CVP: A1/4

M 50
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Drücken Sie die Taste F6 (Remove Data).

Anzeigemodus klein

Anzeigemodus volle Größe
Anzeigemodus mittel

Anzeigemodus halbe Größe

Drücken Sie die Taste F6 (Remove Data).

Drücken Sie die Taste F6 (Remove Data).

Drücken Sie die Taste
F6 (Remove Data),
“Arrow”, “Character”
oder “TAB”, um zum
Modus “Vollständige
Datenanzeige”
zurückzukehren.

Vollständige Datenanzeige

Drücken Sie die
Taste “Arrow”,
“Character” oder
“TAB”, um zum
Modus “Vollständige
Datenanzeige”
zurückzukehren.

Leere Anzeige 1

Leere Anzeige 2

Drücken Sie die
Taste “Arrow”,
“Character” oder
“TAB”, um zum
Modus “Vollständige
Datenanzeige”
zurückzukehren.

Abbildung 6.34
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HINWEIS

S Die Taste F6 (Remove Data) kann vom Endoskop gesteuert
werden. Siehe Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen”.

S Je nach angeschlossenem Endoskoptyp kann die Größe
des endoskopischen Bildes und die Aufteilung des
Bildschirms von den in Abbildung 6.34 dargestellten
Angaben abweichen.

S Für Einzelheiten zu den Anzeigemodi kleine, mittlere,
vollständige und halbe Größe beachten Sie den Abschnitt
“Auswahl eines Anzeigemodus” auf Seite 144.

Anzeige von Videosignalen von Peripheriegeräten

Das endoskopische Livebild kann durch Videosignale von angeschlossenen
Peripheriegeräten ersetzt werden.

` Umschalten von der Vorderseite

1. Drücken Sie den Monitorausgabeschalter (“SCOPE”, “VTR”, “D. FILE”
oder “PRINTER”) auf der Vorderseite (siehe Abbildung 6.35). Der
heruntergedrückte Schalter leuchtet auf.

0 1 2

R
B
C

0-- +

Monitorausgabeschalter

Abbildung 6.35
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2. Stellen Sie sicher, daß die Bilder vom ausgewählten System auf dem

Monitor angezeigt werden (siehe Tabelle 6.7).

Einstellwert

(Der Schalter leuchtet auf)
Monitorbild

SCOPE Endoskopisches Bild

PRINTER Das Signal vom “DRUCKER IN” Anschluß

VTR Das Signal vom “VTR FERNBEDIENUNG” Anschluß

D. FILE Das Signal vom “D. DATEI IN” Anschluß

Tabelle 6.7

` Umschalten von einem voreingestellten
Fernbedienungsschalter des Endoskops

Das Umschalten zwischen Bildquellen kann vom Endoskop ferngesteuert
werden, vorausgesetzt, die Fernbedienungsschalter des Endoskops wurden
entsprechend eingestellt (siehe Abschnitt “Belegung der
Fernbedienungsschalter des Endoskops” auf Seite 93).

S Umschalten zwischen einem endoskopischen Bild und dem Bild des
Videodruckers

1. Drücken Sie den Schalter “Mon=CVP” am Endoskop (siehe Abschnitt 5.4,

“Anwender--Voreinstellungen”). Die Anzeige für die Monitorausgabe auf
der Vorderseite verändert sich, wie in Tabelle 6.8 aufgeführt.

2. Stellen Sie sicher, daß das korrekte Bild auf dem Monitor angezeigt wird.

Einstellwert

(Die LED--Anzeige leuchtet

auf)

Monitorbild

SCOPE

PRINTER

Endoskopisches Bild

Das Bild vom “DRUCKER IN” Anschluß

Tabelle 6.8
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S Umschalten zwischen dem endoskopischen Bild und dem Bild des
Videorekorders

1. Drücken Sie den Schalter “Mon=VTR” am Endoskop (siehe Abschnitt 5.4,

“Anwender--Voreinstellungen”). Die Anzeige für die Monitorausgabe auf
der Vorderseite verändert sich, wie in Tabelle 6.9 aufgeführt.

2. Stellen Sie sicher, daß das korrekte Bild auf dem Monitor angezeigt wird.

Einstellwert

(Die LED--Anzeige leuchet

auf)

Monitorbild

SCOPE

VTR

Endoskopisches Bild

Das Bild vom “VTR FERNBEDIENUNG” Anschluß

Tabelle 6.9

S Umschalten zwischen dem endoskopischen Bild und einem Bild des
digitalen Archivsystems

1. Drücken Sie den Schalter “ Mon=D.F.” am Endoskop (siehe Abschnitt 5.4,

“Anwender--Voreinstellungen”). Die Anzeige für die Monitorausgabe auf
der Vorderseite verändert sich, wie in Tabelle 6.10 aufgeführt.

2. Stellen Sie sicher, daß das korrekte Bild auf dem Monitor angezeigt wird.

Einstellwert

(Die LED--Anzeige leuchet

auf)

Monitorbild

SCOPE

D. FILE

Endoskopisches Bild

Das Bildsignal vom “D. DATEI IN” Anschluß

Tabelle 6.10
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Stopuhr

Die Zeit kann mit der in die integrierte Uhr CV-160 eingebauten Stopuhr
gemessen werden.

1. Drücken Sie die Taste F8 (Stopwatch) auf der Tastatur (siehe Abbildung
6.36).

2. Die Zeilen für Datum und Zeit werden durch die Anzeige der Stopuhr

ersetzt und die Zählung beginnt (siehe Abbildung 6.37).

3. Drücken Sie die Taste F8 (Stopwatch) erneut, und die Zählung stoppt.

4. Drücken Sie die Taste F8 (Stopwatch) zusammen mit der Taste “Shift”,
und die Zählung wird wieder eingeschaltet (siehe Abbildung 6.36).

5. Drücken Sie nach Ausführen der in Schritt 3. aufgeführten Anweisungen
die Taste F8 erneut, um die Daten auf dem Bildschirm anzuzeigen.

Stop
watch

F8 Shift

Abbildung 6.36
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Abbildung 6.37
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HINWEIS

Die Funktion Stopuhr kann mit einem
Fernbedienungsschalter des Endoskops gesteuert werden.
Siehe Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen”.

Pfeilcursor

Im endoskopischen Bild kann ein Pfeilcursor angezeigt werden, um auf einen
bestimmten Teil des Bildes zu zeigen.

HINWEIS

Während der Anzeige des Pfeilcursors können keine Daten
eingegeben werden.

1. Drücken Sie die Taste “Shift” zusammen mit einer der Tasten “  ”, “  ”,
“” und “” auf der Tastatur (siehe Abbildung 6.38). Anstelle des
normalen Cursors erscheint der Pfeilcursor im endoskopischen Bild (siehe
Abbildung 6.39 und Tabelle 6.11). Verändern Sie die Pfeilrichtung mit der
in Tabelle 6.11 aufgeführten Tastenkombination.

Shift

Abbildung 6.38
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Dr. Jackson
GIF-160

CVP:
D. F: CVP:
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Abbildung 6.39

Bedienung der Tastatur

um den Cursor wieder

aufzurufen

Anzeige des Pfeilcursors

“Shift” + “”

oder

“Shift” + “”

“Shift” + “”

oder

“Shift” + “”

“Shift” + “”

oder

“Shift” + “”

“Shift” + “”

oder

“Shift” + “”

Tabelle 6.11

2. Bewegen Sie den Pfeilcursor auf dem Bildschirm mit den Tasten “  ”,

“  ”, “” oder “”.

3.Werden die Tasten “Shift” und eine der Tasten, deren Richtung der

Richtung des aktuell angezeigten Pfeilcursors entspricht, zusammen
gedrückt, wird der Pfeilcursor durch den normalen Cursor ersetzt. Dieser
erscheint blinkend in einem Datenfeld.
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6.8 Funktionen des Reset-Schalters

Durch Drücken des Reset--Schalters werden die Systemfunktionen in die
Werkseinstellungen zurückgesetzt, wie in Abschnitt 5.4,
“Anwender--Voreinstellungen” beschrieben.

1. Drücken Sie den Reset--Schalter ca. 1 Sekunde lang (siehe Abbildung
6.40).

2. Die Anzeigen für Konturanhebung, Blendenmodusauswahl, Farbton und
Monitorausgabe blinken ca. 1 Sekunde lang in ihren Standardpositionen.
Danach sind sämtliche Einstellungen in die Werkseinstellung
zurückgekehrt, wie in Tabelle 6.12 aufgeführt.

0 1 2

R
B
C

0-- +

Abbildung 6.40
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Funktion Werkseinstellung

Konturanhebung Werte der

Anwender--Voreinstellung

(Siehe Abschnitt 5.4,

“Anwender--

Voreinstellungen”.)

Blendenmodus Werte der

Anwender--Voreinstellung

(Siehe Abschnitt 5.4,

“Anwender--

Voreinstellungen”.)

Farbton R 0 (Siehe Abschnitt

B 0 “Farbabgleich”auf Seite

134 )
C 0

134.)

Automatische

Empfindlichkeitssteuerung

(AGC)

Werte der

Anwender--Voreinstellung

(Siehe Abschnitt 5.4,

“Anwender--

Voreinstellungen”.)

Anzeigemodus Werte der

Anwender--Voreinstellung

(Siehe Abschnitt 5.4,

“Anwender--

Voreinstellungen”.)

Kontrast Werte der

Anwender--Voreinstellung

(Siehe Abschnitt 5.4,

“Anwender--

Voreinstellungen”.)

Druckerverriegelung ON (Siehe Abschnitt

“Verwendung eines

Videodruckers” auf Seite

165.)

Standbild OFF (Siehe Abschnitt “Standbild”

auf Seite 143.)

Tabelle 6.12
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6.9 Bildaufzeichnung und -wiedergabe

Auslösen

Das Aufzeichnungsgerät (z.B. der Videodrucker oder Geräte für die digitale
Archivierung) können ferngesteuert werden, wenn das Fernbedienungskabel
angeschlossen ist. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie der
Gebrauchsanweisung des Aufzeichnungsgeräts.

` Ersteinstellung

1. Stellen Sie die Auslösezeit im Auslösezeitfeld des Menüs [System Setup]

ein, wie in Abschnitt “Einstellung der Auslösezeiten” auf Seite 75
beschrieben. (Die Auslösezeit ist die Zeit, während der ein
endoskopisches Bild unbeweglich bleibt, wenn der Auslöseschalter
gedrückt wird.)

HINWEIS

Wird [OFF] im Auslösezeitfeld des Menüs [System Setup]
ausgewählt, kann das Aufzeichnungsgerät (z.B. der
Videodrucker oder Geräte der digitalen Archivierung) nicht
vom Videoprozessor aus ferngesteuert werden.

Gerät Wert [Release time]

Das am “DRUCKER

FERNBEDIENUNG” Anschluß

angeschlossene Gerät

Drucker [OFF], [0.5], [1], [2]

Das am “ D. DATEI FERNBEDIENUNG”

Anschluß angeschlossene Gerät

D.F. [OFF], [0.5], [1], [2]

Tabelle 6.13

2. Schließen Sie den Videoprozessor mit dem Fernbedienungskabel an das

Aufzeichnungsgerät an (z.B. den Videodrucker oder Geräte der digitalen
Archivierung), und wählen Sie im [Release time] --Modus “0.5”, “1” oder
“2”. Der CVP--Zähler oder Zähler der digitalen Archivierung wird auf dem
Bildschirm angezeigt, wie in den Abbildungen 6.41 und 6.42 dargestellt.
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S Einstellung des Videodruckers

H. Smith123456

M 50
03/03/1950

05/05/2000
10:10:10

H. Smith123456

M 50
03/03/1950

05/05/2000
10:10:10

CVP: A1/4

Bildschirm [CVP counter display]

EH:1 CT:N EH:1 CT:N

Dr. Jackson
GIF-160

Dr. Jackson
GIF-160

Abbildung 6.41

S Einstellung der Geräte der digitalen Archivierung

H. Smith123456

M 50
03/03/1950

05/05/2000
10:10:10

H. Smith123456

M 50
03/03/1950

05/05/2000
10:10:10

D.F: 1

Bildschirm [Digital file counter display]

EH:1 CT:N
EH:1 CT:N

Dr. Jackson
GIF-160

Dr. Jackson
GIF-160

Abbildung 6.42
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` Bildaufzeichnung im Live--Bildmodus

Drücken Sie den Schalter “RELEASE” auf der Tastatur, um ein Bild im
Aufzeichnungsgerät zu speichern (siehe Abbildung 6.43). Das endoskopische
Bild friert für die im Menü [System Setup] eingestellte Auslösezeit ein (zur
Einstellung der Auslösezeit siehe Abschnitt “Einstellung der Auslösezeiten” auf
Seite 75). Die Auslösezeit endet mit einem Signalton, und das Livebild wird
wiederhergestellt.

Wird ein Bild im Aufzeichnungsgerät gespeichert, steigt der Zähler des
Aufzeichnungsgeräts auf dem Monitor um 1.

RELEASE

Abbildung 6.43

` Bildaufzeichnung im Standbildmodus

1. Drücken Sie die Taste “Freeze”, um das endoskopische Bild einzufrieren.

2. Drücken Sie den Schalter “RELEASE” um ein Bild im Aufzeichnungsgerät

zu speichern (siehe Abbildung 6.43). Das endoskopische Bild friert für die
im Menü [System Setup] eingestellte Auslösezeit ein (zur Einstellung der
Auslösezeit siehe Abschnitt “Einstellung der Auslösezeiten” auf Seite 75).
Die Auslösezeit endet mit einem Signalton, und das Livebild wird
wiederhergestellt.

Wird ein Bild im Aufzeichnungsgerät gespeichert, steigt der Zähler des
Aufzeichnungsgeräts auf dem Monitor um 1.
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HINWEIS

S Die Funktion “RELEASE” kann vom Endoskop ferngesteuert
werden. Siehe Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen”.

S Beim Löschen von Patientendaten wird der Zähler des
Aufzeichnungsgeräts nicht angezeigt.

Anwendung eines Videorekorders

` Ersteinstellung

1.Wählen Sie für die Anzeige [VTR] (Videorekorder) im Feld [Remote

Control] des Menüs [System Setup] einen Typ aus, wie in Abschnitt 5.3,
“Systemeinstellung” beschrieben. Nachfolgend werden die für jede
Einstellung erforderlichen VTR--Fernbedienungskabel angegeben:

Einstellung [VTR] (Videorekorder) VTR--Fernbedienungskabel

RS232C MH-989, MAJ-906

45Pin MH-990

33Pin MH-991

Foot SW MH-992

Tabelle 6.14

HINWEIS

Zur Bestimmung der Kompatibilität der
VTR--Fernbedienungskabel und Videorekorder, beachten
Sie Abschnitt 3.8, “Anschluß an einen Videorekorder (VTR)”.

2. Bei Verwendung der VTR--Fernbedienungskabel (MH-989, MAJ-906),
wählen Sie die Einstellung RS-232C des Videorekorders, wie unten
dargestellt und in der jeweiligen Gebrauchsanweisung des
VTR--Fernbedienungskabels beschrieben.

Baud Rate : 9600 bps

3. Bei Verwendung des VTR--Fernbedienungskabels (MH-992), stellen Sie
den Betriebsmodus des VTR--Fußschalters auf “Low level trigger mode”
(Trigger--Modus, niedrige Stufe), wie in der Gebrauchsanweisung des
Videorekorders SVO-9500MDP beschrieben.
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HINWEIS

Beachten Sie auch die Gebrauchsanweisung des
VTR--Fernbedienungskabels.

` Betrieb über die Endoskopschalter (wenn ein
Fernbedienungschalter des Endoskops zum Betrieb des
Videorekorders einstellt wurde)

1. Bringen Sie den Videorekorder in den Modus “Record pause” (Pause
Aufzeichnung), wie in der Gebrauchsanweisung des Videorekorders
beschrieben.

2. Drücken Sie den Schalter “VTR” am Endoskop (siehe Abschnitt 5.4,

“Anwender--Voreinstellungen”). Die Statusanzeige “VTR” erscheint
während der Aufzeichnung auf dem Monitor, wie in Abbildung 6.44
dargestellt.

123456

05/05/2000

H. Smith

03/03/1950
M 50

10:10:10

EH:1 CT:N

Dr. Jackson
GIF-160

VTR

Bildschirm [Recording]

D.F:
CVP:

Abbildung 6.44

3. Drücken Sie den Schalter “VTR” am Endoskop erneut, um die

Aufzeichnung anzuhalten.
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HINWEIS

S Es können ausschließlich die Funktionen Aufzeichnung und
Pause von einem Fernbedienungsschalter des Endoskops
gesteuert werden.

S Weitere Einzelheiten zur Einstellung eines
Fernbedienungsschalters des Endoskops für die Steuerung
des Videorekorders entnehmen Sie bitte dem Abschnitt 5.4,
“Anwender--Voreinstellungen”.

S Wurden Patientendaten gelöscht, erscheint die
Statusanzeige “VTR” nicht auf dem Monitor.

` Bedienung über die Tastatur

HINWEIS

S Ist das VTR--Fernbedienungskabel (MH-992)
angeschlossen, sind ausschließlich die Funktionen
Aufzeichnung und Pause verfügbar.

S Beachten Sie auch die Gebrauchsanweisung des
Videorekorders.

Bedienen Sie das System mit den VTR--Fernbedienungstasten auf der Tastatur
wie folgt (siehe Abbildung 6.45).

F10 F11 F12 P.Scr
Sys Rq

Scroll
Lock

Pause
Break

Abbildung 6.45
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S Aufzeichnung : Drücken Sie die Taste F12 ( ) (die
Statusanzeige des Videorekorders
erscheint während der Aufzeichnung
auf dem Monitor.

S Wiedergabe : Drücken Sie die Taste “Scroll Lock”
( ).

HINWEIS

Wählen Sie den Videorekorder zur Betrachtung der
Videorekorder--Bilder mit dem entsprechenden
Monitorausgabeschalter auf der Vorderseite des
Videoprozessors aus.

S Stop : Drücken Sie die Taste F10 ( ).

S Pause : Drücken Sie die Taste F11 ( ).

S Schneller
Vorlauf

: Wenn angehalten, drücken Sie die
Taste “Pause/Break” ( ).

S Zurück--
spulen

: Wenn angehalten, drücken Sie die
Taste “P.Scr/Sys Rq” ( ).

S Schnelle
Vorwärts--
wiedergabe

: Drücken Sie während der Wiedergabe
die Taste “Pause/Break” ( ).

S Schnelle
Rückwärts--
wiedergabe

: Drücken Sie während der Wiedergabe
die Taste “P.Scr/Sys Rq” ( ).

HINWEIS

Die Funktionen [Schnelle Vorwärtswiedergabe] und
[Schnelle Rückwärtswiedergabe] sind nur verfügbar, wenn
die Einstellung des [VTR] (Videorekorders) RS-232C ist.
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Verwendung eines Videodruckers

` Ersteinstellung

1. Stellen Sie die Druckeroptionen im Menü [System Setup] ein, wie in

Abschnitt “Druckereinstellungen” auf Seite 69 beschrieben. Siehe Tabelle
6.15 für mögliche Einstellungen.

HINWEIS

S Wird ein OEP verwendet: Wählen Sie den [OFF] –Modus für
die Funktion [TIMER] auf dem Menübildschirm des OEP
aus. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte der
Gebrauchsanweisung des OEP.

S Wird der UP-1800/1850 verwendet, wählen Sie den [OFF]
–Modus für die Option [LIVE MODE]. Weitere Einzelheiten
entnehmen Sie bitte der Gebrauchsanweisung des
UP-1800/1850.

S Wird der UP-1800/1850 verwendet, und die Funktion [Mode]
auf 1 eingestellt, wählen Sie den [OFF] –Modus für die
Funktion [Separate] auf dem Menübildschirm des
UP-1800/1850. Dadurch ist die Fernsteuerung über den
Videoprozessor nicht möglich. Weitere Einzelheiten
entnehmen Sie bitte der Gebrauchsanweisung des
UP-1800/1850.

S Während des Druckvorgangs kann möglicherweise kein
weiteres Bild im Videodrucker gespeichert werden.
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Einstellwert Funktion und Systeme

[Type] unter OEP OEP (Olympus)

[Printer] OEP3 Nicht verwendet

2800 UP-2800P (SONY)

2850 UP-2850P (SONY)

5200 UP-5200MDP (SONY)

5250 UP-5250MDP (SONY)

5000 UP-5000P (SONY)

1800 UP-1800EPM (SONY)

1850 UP-1850EPM (SONY)

Foot SW UP-2100P (SONY)

[Qty. “N”] unter

[Printer]

4 bis 9 Die hier eingestellte Anzahl von Ausdrucken wird

erstellt, wenn der Schalter “PRINT QTY.” auf der

Tastatur auf “N” eingestellt ist.

[Caption] unter

[Printer]

Bis zu 40 Zeichen können am Rand des

auszudruckenden Bildes eingegeben werden.

[Printer] unter OFF Verriegelt die Fernsteuerung des Videodruckers.

[Release Time] 0.5 Entriegelt die Fernsteuerung des Videodruckers und

stellt die Auslösezeit auf 0,5 Sek. ein.

1 Entriegelt die Fernsteuerung des Videodruckers und

stellt die Auslösezeit auf 1 Sek. ein.

2 Entriegelt die Fernsteuerung des Videodruckers und

stellt die Auslösezeit auf 2 Sek. ein.

Tabelle 6.15

2. Nehmen Sie die RS-232C –Einstellung des Videodruckers wie folgt vor.

Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Gebrauchsanweisung des am
Videoprozessors angeschlossenen Videodruckers.

Baud Rate : 4800 bps



Betrieb 167

Art. Nr.: DE--60269 CV--160

` Betrieb über die Endoskopschalter (wenn ein
Fernbedienungschalter des Endoskops zur Bedienung
der Funktionen “Capture” und/oder “P. Back” eingestellt
wurde)

1. Drücken Sie den Capture--Schalter (Erfassung) am Endoskop einmal (zur

Einstellung der Fernbedienungsschalterfunktion des Endoskops beachten
Sie den Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen”), um ein Bild im
Videodrucker zu speichern. Der CVP--Zähler steigt um eins, wie in
Abbildung 6.46 dargestellt.

HINWEIS

S Der CVP--Zähler wird nicht angezeigt, wenn Patientendaten
ausgeblendet werden.

S Bei der Speicherung eines Bildes wird dieses Bild ca.
2 Sekunden lang auf dem Monitor angezeigt.

S Die Funktion “Capture” (Erfassung) kann mit dem
“Auslösen” Schalter gesteuert werden.

H. Smith123456

M 50
03/03/1950

05/05/2000
10:10:10

CVP: A2/4

Bildschirm [CVP Counter Display]

H. Smith123456

M 50
03/03/1950

05/05/2000
10:10:10

CVP: A1/4

EH:1 CT:N EH:1 CT:N

Dr. Jackson
GIF-160

Dr. Jackson
GIF-160

Abbildung 6.46

2. Drücken Sie den Schalter “P. Back” am Endoskop (zur Einstellung der

Fernbedienungsschalterfunktion des Endoskops beachten Sie den
Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen”), um den Cursor in die
Ausgangsposition zurückzubewegen, wenn Sie mehrfache, verkleinerte
Bilder speichern. Der CVP--Zähler zählt rückwärts. Drücken Sie den
Capture--Schalter am Endoskop, um ein neues Bild zu speichern und das
vorher gespeicherte Bild zu löschen.
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3. Der Druck beginnt automatisch, nachdem eine eingestellte Anzahl an

Bildern im Drucker eingegeben wurde. Während des Druckvorgangs
leuchtet die Statusanzeige des Videodruckers auf.

0 1 2

R
B
C

0-- +

Druckerstatusanzeige

Abbildung 6.47

HINWEIS

Die maximale Anzahl der zu druckenden Bilder ist auf jedem
Drucker eingeschränkt. Beachten Sie die
Gebrauchsanweisung des spezifischen Druckers.

` Bedienung von der Vorderseite

Drücken Sie den Schalter “Print” (Druck) auf der Vorderseite, um das im
Druckerspeicher gespeicherte Bild auszudrucken. Während des Druckvorgangs
leuchet die Statusanzeige des Videodruckers auf.

0 1 2

R
B
C

0-- +

Druckerstatusanzeige

Abbildung 6.48



Betrieb 169

Art. Nr.: DE--60269 CV--160

` Bedienung über die Tastatur

Bedienen Sie das System mit den Tasten “PRINTER REMOTE”, dem
“RELEASE” Schalter und der Taste F9 (Printer Lock) auf der Tastatur wie folgt
(siehe Abbildung 6.49).

PRINT
#PER
PAGE

DEL
IMAGE

PRINT
QTY. RELEASE

(CLEAR MEM)
Printer
Lock

F9

Anzeige für mehrfach verkleinerte Bilder

Anzeige für die
Anzahl der Drucke

Abbildung 6.49

Taste F9 (Printer
Lock)

S Drücken Sie diese Taste, um die Bedienung des
Druckers über den Videoprozessor oder Geräte
des Videodruckers auszuwählen.

S Wird die Steuerung des Druckers über den
Videoprozessor ausgewählt, leuchten die
Anzeigen für mehrfache, verkleinerte Bilder und
für die Anzahl der Drucke auf.
Der ausgewählte Modus [Printer -- Lock] wird in
der unteren linken Ecke des Monitors ca.
2 Sekunden lang angezeigt (siehe Abbildung
6.50).
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123456

05/05/2000

H. Smith

03/03/1950
M 50

10:10:10

EH:1 CT:N

Dr. Jackson
GIF-160

Printer Locked!

D.F:
CVP: A1/4

Abbildung 6.50

S Wird die Steuerung des Druckers über den
Videodrucker ausgewählt, erlöschen die Anzeigen
für mehrfache, verkleinerte Bilder und für die
Anzahl der Ausdrucke.
Der ausgewählte Modus wird in der unteren linken
Ecke des Monitors ca. 2 Sekunden lang angezeigt
(siehe Abbildung 6.51).

123456

05/05/2000

H. Smith

03/03/1950
M 50

10:10:10

EH:1 CT:N

Printer Unlocked!

Dr. Jackson
GIF-160

D.F:
CVP: A1/4

Abbildung 6.51



Betrieb 171

Art. Nr.: DE--60269 CV--160

Schalter “#PER
PAGE”
(“Teilungsmodus”)

S Drücken Sie diesen Schalter, um die auf einem

Blatt ausgedruckte Anzahl an Bildern einzustellen.

S Durch einmaliges Drücken des Schalters wird der
jeweils eingestellte Teilungsmodus 2 Sekunden
lang auf dem Monitor angezeigt (siehe Abbildung
6.52).

123456

05/05/2000

H. Smith

03/03/1950
M 50

10:10:10

EH:1 CT:N

# PER PAGE 4

Dr. Jackson
GIF-160

D.F:
CVP: A1/4

Abbildung 6.52

S Jedesmal, wenn der Schalter F9 [#PER PAGE]
während der geteilten Anzeige auf dem Monitor
gedrückt wird, verändern sich die Anzeigen für die
mehrfachen, verkleinerten Bilder, wie in Tabelle
6.16 dargestellt.
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[Type] –Zeile im Menü

[System Setup]

(Siehe Abschnitt 5.3,

“Systemeinstellung”)

Beschreibung

OEP, OEP-3 Die LED--

Anzeige

leuchtet auf.

[1] [2] [4] [N] [N]

Verkleinertes

Bild

(Voll--

ständige

Größe)

(Zwei

verkleinert)

(Vier

verkleinert)

(Acht

verkleinert)

(Sechszehn

verkleinert)

1800, 1850, 2800 Die LED--

Anzeige

leuchtet auf.

[1] [4] [N]

Verkleinertes

Bild

(Voll--

ständige

Größe)

(Vier

verkleinert)

(Sechszehn

verkleinert)

2850 Die LED--

Anzeige

leuchtet auf.

[1] [2] [4] [N]

Verkleinertes

Bild

(Voll--

ständige

Größe)

(Zwei

verkleinert)

(Vier

verkleinert)

(Sechszehn

verkleinert)

5000, 5200, 5250 Die LED--

Anzeige

leuchtet auf.

[1] [4] [N]

Verkleinertes

Bild

(Voll--

ständige

Größe)

(Vier

verkleinert)

(Neun

verkleinert)

Foot SW (Fußschalter) LED--

Anzeige

Leuchtet nicht

Verkleinertes

Bild

Nicht ausgewählt

Tabelle 6.16
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HINWEIS

Bei Auswahl der Funktion [Foot SW] (Fußschalter) in der
[Type] --Zeile des Druckerfelds im Menü [System Setup], wie
in Abschnitt “Druckereinstellungen” auf Seite 69
beschrieben, wird die auf einem Blatt ausgedruckte Anzahl
an Bildern vom Videodrucker aus eingestellt. Siehe
Gebrauchsanweisung des Videodruckers.

Schalter “DEL IMAGE
(CLEAR MEM)”

S Drücken Sie diesen Schalter, um den Cursor in
die Ausgangsposition zurückzubewegen, wenn
mehrfache, verkleinerte Bilder gespeichert
werden. Jedesmal, wenn der Schalter [DEL
IMAGE] gedrückt wird, bewegt sich der Cursor
einen Schritt zurück, und der CVP--Zähler zählt
rückwärts.

HINWEIS

Die Funktion “Del Image” (Löschen Bild) kann mit dem
Schalter “P. Back” auf dem Endoskop gesteuert werden
(siehe Abschnitt 5.4, “Anwender--Voreinstellungen”).

S Drücken Sie diesen Schalter zusammen mit der
Taste “Shift” (Umschalten), um das Bild, dessen
Nummer angezeigt wird, zu löschen (Bsp.: 1/4).

HINWEIS

Ist ein Bild gelöscht, wird das im Drucker gespeicherte Bild
2 Sekunden lang auf dem Monitor angezeigt.

Schalter “PRINT” Drücken Sie diesen Schalter, um die im Drucker
gespeicherten Bilder auszudrucken.

Schalter “PRINT
QTY.”

Drücken Sie diesen Schalter, um die Anzahl der
auszudruckenden Bilder festzulegen.
S Durch einmaliges Drücken des Schalters wird die
jeweils eingestellte Anzahl der Ausdrucke
2 Sekunden lang auf dem Monitor angezeigt
(siehe Abbildung 6.53).
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123456

05/05/2000

H. Smith

03/03/1950
M 50

10:10:10

EH:1 CT:N

PRINT QTY. 4

Dr. Jackson
GIF-160

D.F:
CVP: A1/4

Abbildung 6.53

S Jedesmal, wenn der Schalter [PRINT QTY.]
gedrückt wird, während die Anzahl der Ausdrucke
auf dem Monitor angezeigt wird, leuchten die
Anzeigen für die Anzahl der Ausdrucke ([1], [2],
[3] oder [N]) auf, und die Anzahl der Ausdrucke
(“Print QTY”) ändert sich auf dem Bildschirm.

HINWEIS

S Falls [N] ausgewählt wird, entspricht die Anzahl der
Ausdrucke dem eingestellten Wert in der [QTY] Zeile im
Druckerfeld des Menüs [System Setup]. Siehe auch
Abschnitt 5.3, “Systemeinstellungen”.

S Bei Auswahl der Funktion [Foot SW] (Fußschalter) in der
[Type] --Zeile des Druckerfelds im Menü [System Setup], wie
in Abschnitt “Druckereinstellungen” auf Seite 69
beschrieben, wird die auf einem Blatt ausgedruckte Anzahl
an Bildern vom Videodrucker aus eingestellt. Siehe
Gebrauchsanweisung des Videodruckers.
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Schalter “RELEASE” Drücken Sie diesen Schalter, um das Bild im
Drucker zu speichern.

HINWEIS

Bei Auswahl der Funktion [Foot SW] (Fußschalter) in der
[Type] --Zeile des Druckerfelds im Menü [System Setup], wie
in Abschnitt “Druckereinstellungen” auf Seite 69
beschrieben, sind die Funktionen “#PER PAGE” und “PRINT
QTY.” nicht verfügbar.

` Eingabe einer Bildunterschrift

Es können bis zu 40 Zeichen am unteren Rand des auszudruckenden Blattes
eingegeben und ausgedruckt werden (siehe Abbildung 6.54).

1. Geben Sie die Bildunterschrift in der [Caption] --Zeile im Druckerfeld des

Menüs [System Setup] ein, wie in Abschnitt “Druckereinstellungen” auf
Seite 69 beschrieben.

2. Drücken Sie den Schalter “PRINT” auf der Tastatur, um das Bild

auszudrucken. Die Bildunterschrift wird am unteren Rand des Bildes
ausgedruckt.

H. Smith123456

M 50
03/03/1950

05/05/2000
10:10:10

CVP: A1/4
D.F:
EH: 1 CT: N

Dr. Jackson
GIF--160

Auszudruckendes Blatt

ABCDEFG

Bildunterschrift Auszudruckendes Bild

H. Smith123456

M 50
03/03/1950

05/05/2000
10:11:10

CVP: A1/4
D.F:
EH: 1 CT: N

Dr. Jackson
GIF--160

H. Smith123456

M 50
03/03/1950

05/05/2000
10:13:10

CVP: A1/4
D.F:
EH: 1 CT: N

Dr. Jackson
GIF--160

H. Smith123456

M 50
03/03/1950

05/05/2000
10:12:10

CVP: A1/4
D.F:
EH: 1 CT: N

Dr. Jackson
GIF--160

Abbildung 6.54
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6.10 Verfahren nach Abschluß der Untersuchung

1. Drücken Sie die Taste “EXAM END” auf der Tastatur (siehe Abbildung

6.55). “Die Anzeige “Print stored image(s)? Y/N” erscheint unten links auf
dem Bildschirm (siehe Abbildung 6.56). Wenn Sie “Y” drücken, wird das im
Drucker gespeicherte Bild ausgedruckt, anschließend werden die
Patientendaten auf dem Bildschirm gelöscht. Wenn Sie “N” drücken,
werden nur die Patientendaten auf dem Bildschirm gelöscht.

EXAM
END

Abbildung 6.55

123456

05/05/2000

H. Smith

03/03/1950
M 50

10:10:10

EH:1 CT:N

Print stored images ?

Dr. Jackson
GIF-160

(Y/N)

D.F:
CVP: A1/4

Abbildung 6.56
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2. Schalten Sie Videoprozessor, Lichtquelle und Peripheriegeräte AUS.

3. Nehmen Sie das Endoskop vom Videoprozessor ab, wie in der

Gebrauchsanweisung des Endoskops und des OES Videokonverters
beschrieben.

VORSICHT
Wenn Sie ein Endoskop anschließen oder abnehmen,
schalten Sie stets zuerst den Videoprozessor AUS (OFF).
Andernfalls kann es zu Beschädigungen im Videoskop oder
im OES Videokonverter kommen.
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Kapitel 7 Wartung, Aufbewahrung und
Entsorgung

7.1 Wartung

WARNUNG
S Wischen Sie den Videoprozessor vor dem nächsten

Gebrauch mit einem angefeuchteten Gazetupfer ab und
lassen Sie ihn anschließend gründlich trocknen. Andernfalls
besteht die Gefahr eines elektrischen Schlags.

S Tragen Sie zur Reinigung des Videoprozessors stets
angemessene persönliche Schutzkleidung. Am
Videoprozessor anhaftendes Blut, Schleimhaugewebe und
anderes, potentiell infektiöses Material kann ein
Infektionsrisiko darstellen.

VORSICHT
S Reinigen Sie den Kabelschuh für das Videoskopkabel, die

Anschlüsse oder den Wechselstromnetzeingang nicht.
Andernfalls können Kontakte deformiert werden oder
korrodieren, wodurch der Videoprozessor beschädigt
werden könnte.

S Reinigen Sie den Videoprozessor nicht durch Dampf-- oder
Gassterilisation. Dies führt zu einer Beschädigung.

S Wischen Sie die Oberfläche nicht mit harten oder
scheuernden Mitteln. Andernfalls verkratzt die Oberfläche.

Ist der Videoprozessor verschmutzt, reinigen Sie ihn entsprechend dem
nachfolgend bechriebenen Verfahren. Wird die Reinigung verzögert, verfestigen
sich Rückstände organischen Materials und es könnte zunehmend schwieriger
werden, das System wirkungsvoll zu reinigen. Darüber hinaus sollte der
Videoprozessor regelmäßig gereinigt werden.
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1. Schalten Sie denVideoprozessor AUS (OFF), und nehmen Sie das

Netzkabel ab.

2. Zum Entfernen von Staub, Schmutz und anderen, nicht von Patienten

stammenden Verunreinigungen, wischen Sie den Videoprozessor mit
einem weichen, fusselfreien Tuch ab, das mit 70%igem Ethyl-- oder
Isopropylalkohol angefeuchtet wurde.

3. Falls der Videoprozessor durch Blut oder andere potentiell infektiöse
Materialien verunreinigt wurde, wischen Sie zunächst alle groben
Rückstände mit einem neutralen Reinigungsmittel ab und dekontaminieren
Sie die Oberflächen anschließend mit einem fusselfreien Tuch, das mit
70%igem Ethyl-- oder Isopropylalkohol angefeuchtet wurde.

4. Stellen Sie sicher, daß der Videoprozessor vollständig trocken ist, bevor er

wieder in Betrieb genommen wird.

7.2 Aufbewahrung

VORSICHT
Bewahren Sie den Videoprozessor nicht an einem Ort auf,
an dem er direktem Sonnenlicht, Röntgenstrahlung,
Radioaktivität oder starker elektromagnetischer Strahlung
(z.B. in der Nähe von medizinischen Mikrowellen-- oder
Kurzwellengeräten, MR--Geräten, Radiogeräten oder
Mobiltelefonen) ausgesetzt ist. Andernfalls könnte der
Videoprozessor beschädigt werden.

1. Schalten Sie den Videoprozessor AUS , und nehmen Sie das Netzkabel

ab.

2. Entfernen Sie alle am Videoprozessor angeschlossenen Peripheriegeräte.

3. Bewahren Sie die Geräte bei Raumtemperatur in horizontaler Lage an
einem sauberen, trockenen und feststehenden Ort auf.

7.3 Entsorgung

Befolgen Sie bei der Entsorgung dieses Videoprozessors oder der
Komponenten (z.B. Sicherungen) alle nationalen sowie lokalen Richtlinien und
Grundsätze.
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Kapitel 8 Fehlersuche

Falls der Videoprozessor sichtbar beschädigt ist, nicht wie erwartet funktioniert
oder andere Unregelmäßigkeiten bei der in den Kapiteln 3, “Installation und
Anschluß” und 4, “Funktionsüberprüfung” beschriebenen Überprüfung aufweist,
verwenden Sie den Videoprozessor nicht. Setzen Sie sich mit Olympus in
Verbindung.
Falls das Problem nicht auf einer Fehlfunktion beruht, ist es möglich, dieses
durch die in Abschnitt 8.1 beschriebenen “Hinweise zur Fehlersuche” zu
beheben. Kann das Problem trotzdem nicht behoben werden, verwenden Sie
den Videoprozessor nicht, und senden Sie ihn Olympus zur Reparatur ein.
Olympus führt keine Reparaturen von Zubehörteilen durch. Sollte ein
Zubehörteil beschädigt werden, setzen Sie sich zum Kauf eines
Ersatzinstruments bitte mit Olympus in Verbindung.

GEFAHR
Benutzen Sie den Videoprozessor niemals, wenn Sie eine
Unregelmäßigkeit vermuten. Der Patient könnte tödlich oder
schwer verletzt werden.
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8.1 Hinweise zur Fehlersuche

WARNUNG
Falls Sie eine Unregelmäßigkeit entdecken, schalten Sie
den Videoprozessor AUS (OFF) und anschließend wieder
EIN (ON).

Beschreibung der

Unregelmäßigkeit
Mögliche Ursache Abhilfe

Die Stromversorgung

funktioniert nicht.

Das Netzkabel ist nicht

angeschlossen.

Schließen Sie das

Netzkabel an eine

Netzsteckdose an, wie in

Abschnitt 3.10, “Anschluß

an eine Wechselstrom--

quelle” beschrieben.

Die Sicherungen sind

herausgesprungen.

Tauschen Sie die

Sicherungen aus, wie in

Abschnitt 4.1, “Über--

prüfung der Stromzufuhr”

beschrieben.

Das endoskopische

Bild erscheint nicht auf

dem Monitor.

Die Schalter auf der Rückseite

des Monitors sind nicht korrekt

eingestellt.

Stellen Sie die Schalter

korrekt ein, wie in der

Gebrauchsanweisung des

Monitors beschrieben.

Die Einstellung Monitorausgabe

ist nicht korrekt.

Wählen Sie die Funktion

“SCOPE” auf der

Vorderseite, wie in

Abschnitt “Anzeige von

Bildern von

Peripheriegeräten” auf

Seite 150 beschrieben.

Ein Bild mit Farbbalken erscheint. Drücken Sie die Taste F2

(Color Bar) auf der

Tastatur, um das

endoskopische Bild

anzuzeigen.

Das Menü Systemeinstellung

erscheint.

Drücken Sie die Taste

“Esc” auf der Tastatur.
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Beschreibung der

Unregelmäßigkeit
Mögliche Ursache Abhilfe

Das endoskopische

Bild erscheint nicht auf

dem Monitor.

(Fortsetzung)

Das Endoskop ist nicht

angeschlossen.

Schließen Sie das

Endoskop an, wie in der

Gebrauchsanweisung des

Endoskops beschrieben

(siehe auch Abschnitt 3.7,

“Anschluß eines

Endoskops”).

Das Monitorkabel ist nicht

angeschlossen.

Schließen Sie das

Monitorkabel an, wie in

Abschnitt 3.5, “Anschluß

an einen Monitor”.

Das Videoskopkabel ist nicht

angeschlossen.

Schließen Sie das

Videoskopkabel an, wie in

Abschnitt 3.7, “Anschluß

eines Endoskops”

beschrieben.

Die Helligkeitseinstellung des

Monitors ist nicht korrekt.

Stellen Sie die Helligkeit

angemessen ein, wie in

der Gebrauchsanweisung

des Monitors beschrieben.

Das endoskopische

Bild ist zu dunkel.

Die Blendenmodusauswahl ist

nicht angemessen.

Stellen Sie einen

angemessenen Modus

ein, wie in Abschnitt

“Blende” auf Seite 135

beschrieben.

Die Funktion AGC ist ausgestellt. Stellen Sie die Funktion

AGC ein, wie in Abschnitt

“Automatische

Empfindlichkeitssteuerung

(AGC)” auf Seite 141

beschrieben.
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Beschreibung der

Unregelmäßigkeit
Mögliche Ursache Abhilfe

Das endoskopische

Bild ist zu dunkel.

(Fortsetzung)

Möglicherweise weist die Lichtquelle eines der nachfolgend

aufgeführten Probleme auf. Für weitere Einzelheiten beachten

Sie die Gebrauchsanweisung der Lichtquelle.

S Die Untersuchungslampe ist

nicht korrekt installiert.

Installieren Sie die

Untersuchungslampe

korrekt.

S Die Untersuchungslampe ist

beschädigt.

Tauschen Sie sie gegen

eine neue aus.

S Die Untersuchungslampe ist

nicht eingeschaltet.

Drücken Sie den

Lampenschalter auf der

Lichtquelle.

S Das Helligkeitsniveau ist nicht

korrekt.

Stellen Sie es auf eine

angemessene Helligkeit.

S Die Filtereinstellung ist nicht

korrekt.

Korrigieren Sie die

Filtereinstellung.

Die Helligkeitseinstellung des

Monitors ist nicht korrekt.

Stellen Sie die Helligkeit

korrekt ein, wie in der

Gebrauchsanweisung des

Monitors beschrieben.

Die Kontrasteinstellung des

Monitors ist nicht korrekt.

Stellen Sie einen

angemessenen Kontrast

ein, wie in der

Gebrauchsanweisung des

Monitors beschrieben.

Das endoskopische

Bild ist zu hell.

Die Blendenmodusauswahl ist

nicht korrekt.

Stellen Sie einen

angemessenen Modus

ein, wie in Abschnitt

“Blende” auf Seite 135

beschrieben.

Die Helligkeitseinstellung der

Lichtquelle ist nicht korrekt.

Stellen Sie die Helligkeit

angemessen ein, wie in

der Gebrauchsanweisung

des Monitors beschrieben.

Die Helligkeitseinstellung des

Monitors ist nicht korrekt.

Stellen Sie die Helligkeit

angemessen ein, wie in

der Gebrauchsanweisung

des Monitors beschrieben.

Die Kontrasteinstellung des

Monitors ist nicht korrekt.

Stellen Sie einen

angemessenen Kontrast

ein, wie in der

Gebrauchsanweisung des

Monitors beschrieben.
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Beschreibung der

Unregelmäßigkeit
Mögliche Ursache Abhilfe

Die Farbe des

endoskopischen

Bildes ist

ungewöhnlich.

Der Farbton ist nicht korrekt

eingestellt.

Stellen Sie einen

angemessenen Farbton

ein, wie in Abschnitt

“Farbabgleich” auf Seite

134 beschrieben.

Der Weißabgleich ist nicht

korrekt.

Führen Sie den

Weißabgleich durch, wie

in Abschnitt

“Weißabgleich” auf Seite

132 beschrieben.

Das Monitorkabel ist nicht korrekt

angeschlossen.

Schließen Sie das

Monitorkabel korrekt an,

wie in Abschnitt 3.5,

“Anschluß an einen

Monitor” beschrieben.

Möglicherweise gibt es beim Monitor eines der nachfolgend

aufgeführten Probleme. Für weitere Details beachten Sie die

Gebrauchsanweisung des Monitors.

S Die PHASE –Einstellung ist

nicht korrekt.

Passen Sie die PHASE

–Einstellung an.

S Die CHROMA –Einstellung ist

nicht korrekt.

Passen Sie die CHROMA

–Einstellung an.

S Die Einstellung der

Farbtemperatur ist nicht

korrekt.

Stellen Sie die korrekte

Farbtemperatur ein.

Das endoskopische

Bild bleibt geforen.

Der “STANDBILD” Schalter ist

noch eingestellt.

Drücken Sie den

“STANDBILD” Schalter

erneut, um das

bewegliche Bild

wiederherzustellen.

Das Bild wandert. Das Monitorkabel ist falsch

angeschlossen.

Schließen Sie das

Monitorkabel korrekt an,

wie in Abschnitt 3.5,

“Anschluß an einen

Monitor”, beschrieben.

Das Bild flimmert. In der Nähe des Monitors wird

ein starkes Magnetfeld erzeugt.

Entfernen Sie den Monitor

von der Quelle des

Magnetfeldes.
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Beschreibung der

Unregelmäßigkeit
Mögliche Ursache Abhilfe

Zeichen erscheinen

nicht auf dem

Bildschirm.

Das Bild mit Farbbalken wird

angezeigt.

Drücken Sie die Taste F2

(Farbbalken) auf der

Tastatur, um das

endoskopische Bild

anzuzeigen.

Die Anzeige ist im Modus “No

data display” (Keine

Datenanzeige).

Drücken Sie die Taste F6

(Daten entfernen) auf der

Tastatur, um die Zeichen

wieder herzustellen.

Patientendaten

können nicht

eingegeben werden.

Die Tastatur ist nicht fest genug

angeschlossen.

Schließen Sie die Tastatur

sicher an, wie in Abschnitt

3.6, “Anschluß der

Tastatur”, beschrieben.

Die Bildspeichereinheit

für das Aufzeichnen

eines Bildes kann

nicht eingestellt

werden.

Die Einstellungen der

Peripheriegeräte sind nicht

korrekt.

Stellen Sie die

Peripheriegeräte korrekt

entsprechend der

jeweiligen Gebrauchs--

anweistungen ein.

Aufzeichnung und

Wiedergabe mit dem

Videorekorder kann

nicht durchgeführt

werden.

Das VTR--Fernbedienungskabel

ist nicht angeschlossen.

Schließen Sie das

VTR--Fernbedienungs--

kabel an, wie in Abschnitt

3.8, “Anschluß an einen

Videorekorder (VTR)”,

beschrieben.

Die Einstellung Monitorausgabe

ist nicht korrekt.

Wählen Sie “VTR” auf der

Vorderseite, wie in

Abschnitt “Anzeige von

Bildern von Peripherie--

geräten” auf Seite 150,

beschrieben.

Die Einstellung für die

Monitorfernbedienung im Menü

System Setup ist nicht korrekt.

Nehmen Sie die korrekte

Einstellung vor, in in

Abschnitt “Einstellungen

für die Fernsteuerung” auf

Seite 77, beschrieben.
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Beschreibung der

Unregelmäßigkeit
Mögliche Ursache Abhilfe

Aufzeichnung und

Wiedergabe mit dem

Videorekorder kann

nicht durchgeführt

Die Helligkeitseinstellung des

Monitors ist nicht korrekt.

Stellen Sie die Helligkeit

korrekt ein, wie in der

Gebrauchsanweisung des

Monitors beschrieben.

werden. Die VTR--Fernbedienungs--

einstellung im Menü System

Setup ist nicht korrekt.

Stellen Sie die

Fernbedienung korrekt

ein, wie in Abschnitt

“Einstellungen für die

Fernsteuerung” auf Seite

77, beschrieben.

Dokumentation und

Anzeige über den

Videodrucker können

nicht durchgeführt

werden.

Das Fernbedienungskabel ist

nicht angeschlossen.

Schließen Sie das

Fernbedienungskabel

korrekt an, wie in

Abschnitt 3.9, “Anschluß

an den Videodrucker”,

beschrieben.

Die Einstellung Monitorausgabe

ist nicht korrekt.

Wählen Sie die Funktion

“PRINTER” auf der

Vorderseite, wie in

Abschnitt “ Anzeige von

Bildern von Peripherie--

geräten” auf Seite 150,

beschrieben.

Die Einstellung für die

Monitorfernbedienung ist nicht

korrekt.

Nehmen Sie die korrekte

Einstellung vor, in in

Abschnitt “Einstellungen

für die Fernsteuerung” auf

Seite 77, beschrieben.

Die Helligkeitseinstellung des

Monitors ist nicht korrekt.

Stellen Sie die Helligkeit

korrekt ein, wie in der

Gebrauchsanweisung des

Monitors beschrieben.

Die Druckereinstellungen im

Menü System Setup sind nicht

korrekt.

Nehmen Sie die korrekte

Einstellung vor, in in

Abschnitt “Drucker--

einstellungen” auf Seite

69, beschrieben.
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Beschreibung der

Unregelmäßigkeit
Mögliche Ursache Abhilfe

Die Steuerungs--

schalter des

Endoskops können

nicht bedient werden.

Das Endoskop und/oder

Videoskopkabel EXERA sind

nicht angeschlossen.

Schließen Sie das

Endoskop und/oder

Videoskopkabel EXERA

an, wie in Abschnitt 3.7,

“Anschluß eines

Endoskops”, beschrieben.

Die Einstellung der

Fernbedienungsschalter des

Endoskops ist nicht korrekt.

Stellen Sie die

Fernbedienungsschalter

korrekt ein, wie in

Abschnitt “Einstellung der

Fernbedienungsschalterfu

nktionen des Endoskops”

auf Seite 93, beschrieben.

Im Menü “Scope

Information”

erscheinen keine

Zeichen.

Das Endoskop ist nicht

angeschlossen und/oder

Endoskope, die nicht zu den

Videoscopen der EVIS EXERA

Serie 160 gehören, sind

angeschlossen.

Schließen Sie ein

Videoskop der EVIS

EXERA Serie 160 an, wie

in der Gebrauchs--

anweisung des

Endoskops beschrieben

(siehe auch Abschnitt 3.7,

“Anschluß eines

Endoskops”).

Informationsdaten des

Endoskops können

nicht eingegeben

werden.

Das Endoskop ist nicht

angeschlossen und/oder

Endoskope, die nicht zu den

Videoscopen der EVIS EXERA

Serie 160 gehören, sind

angeschlossen.

Schließen Sie ein

Videoskop der EVIS

EXERA Serie 160 an, wie

in der Gebrauchs--

anweisung des

Endoskops beschrieben

(sie auch Abschnitt 3.7,

“Anschluß eines

Endoskops”).

Die integrierte Uhr

zeigt die falsche Zeit

und/oder das falsche

Datum an.

Die integrierte Uhr ist nicht

korrekt eingestellt.

Stellen Sie die Uhr korrekt

ein, wie in Abschnitt

“Einstellung der Uhr” auf

Seite 72, beschrieben.
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8.2 Einsenden des Videoprozessors zur Reparatur

VORSICHT
Olympus übernimmt keine Haftung für Verletzungen oder
Schäden, die nach Reparaturversuchen auftreten, die nicht
von Olympus Personal unternommen wurden.

Wenn Sie den Videoprozessor zur Reparatur einschicken, setzen Sie sich bitte
mit Olympus in Verbindung. Fügen Sie dem Videoprozessor eine Beschreibung
der Fehlfunktion oder Beschädigung bei sowie den Namen und Telefonnummer
derjenigen Person ihrer Einrichtung, die mit dem Problem des Geräts am
besten vertraut ist. Legen Sie außerdem einen Reparaturauftrag bei.

HINWEIS

Wenn ein Zubehörteil des Gerätes (Tastatur,
Tastaturabdeckung, Videoskopkabel EXERA, Netzkabel, Set
der Kappe für Weißabgleich, Fußhalterung) ersetzt werden
muß, wenden Sie sich bitte an Olympus, um ein neues
Zubehörteil zu bestellen.
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Anhang

Systemübersicht

Nachfolgend werden die empfohlenen Kombinationen von Geräten und
Zubehör, die zusammen mit diesem Videoprozessor verwendet werden können,
aufgeführt. Neue Produkte, deren Markteinführung zu einem späteren Zeitpunkt
erfolgt, können mit diesem Videoprozessor ebenfalls kompatibel sein. Zu
näheren Details setzen Sie sich bitte mit Olympus in Verbindung.

WARNUNG
Werden andere als die hier aufgeführten
Gerätekombinationen verwendet, trägt der Anwender die
volle Verantwortung.
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EVIS Systemübersicht

EVIS EXERA Videoprozessor
(CV-160)

Videoskopkabel EXERA
(MAJ-843)

Endskopmonitor (OEV
141, OEV 201)

Mobile Workstation
(WM-N60)

EVIS EXERA Xenon--Lichtquelle
(CLV-160)

Farbmonitor (OEV
142, OEV 202)

OES Videokonverter
(OVC-100/140)

Farbmonitor (OEV
143, OEV 203)

EVIS Universallichtquelle
(CLV-U40)

Fiberskop
Serie OES 10/20/30/40

Videoskop
Serie EVIS 100/130/140/160

Spülflasche
(Siehe nächste Seite.)

(Der Trenntransformator ist
erforderlich, außer wenn der OEV
Monitor verwendet wird)

Spülflasche
(Siehe nächste Seite.)
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Trenntransformator
(MH--788/789)

Farbvideodrucker
(OEP, UP-1800EPM, UP-1850EPM,
UP-2100P, UP-2800P, UP-2850P,
UP-5000P, UP-5200MDP, UP-5250MDP)

Videorekorder
(VO-7630, VO-9600P, SVO-9500MDP,
DSR-20MDP, BR-S611E, BR-S811E)

Tastatur (MAJ-845)

(Der Trenntransformator ist erforderlich,
außer wenn der OEP Monitor verwendet
wird.)

` Spülflasche

ENDOSKOP
Spülflasche

ENDOSKOP
MD--431 MH-884 MAJ--901

EVIS EXERA Serie 160  f f

EVIS Serie 140  f f

EVIS Serie 100, 130 f  

OES Serie 40  f f

OES Serie 10, 20, 30 f  

f kompatibel  nicht kompatibel
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Betriebsbedingungen
Betriebs--

bedingungen

Umgebungs--

temperatur

10 -- 40C

Relative

Luftfeuchtigkeit

30 -- 85%

Luftdruck 700 -- 1060 hPa

Transport- und Aufbewahrungsbedingungen
Transport-- und

Aufbewahrungs--

Umgebungs--

temperatur

--25 bis +70 5 C

bedingungen Relative

Luftfeuchtigkeit

10 -- 90%

Luft--

druck

700 -- 1060 hPa

Spezifikationen
Netzanschluß Spannung 220 -- 240 V AC

Spannungs--

schwankungen

Innerhalb  10%

Frequenz 50/60 Hz

Frequenz--

schwankungen

Innerhalb  1 Hz

Leistungsaufnahme 0,5 A

Sicherungs--

nennstrom

3,15 A, 250 V

Größe der

Sicherungen

ø 5  20

Größe Ausmessungen 370 (W)  72 (H)  420 (D) mm

Gewicht 8 kg

Klassifizierung

(medizinisch--

Art des Schutzes vor

elektrischem Schlag

Klasse I

elektrische Geräte) Grad des Schutzes

des Anwendungs--

teils vor elektrischem

Schlag

Anwendungsteil TYP BF

Ist keine Klassifizierung angegeben,

handelt es sich um ein

Anwendungsteil TYP BF.

Grad des Schutzes

vor Explosion

Halten Sie den Videoprozessor von

entflammbaren Gasen fern.
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Beobachtung Videosignalausgabe FBAS Composite (PAL), Y/C, RGBS;

simultane Ausgabe

Weißabgleich Durch Drücken derTaste für den

Weißabgleich an der Vorderseite

kann der automatische Weißabgleich

aktiviert werden.

Standard--

Farbpalettenausgabe

Das Bild mit Farbbalken kann durch

Drücken der Taste F2 (Farbbalken)

auf der Tastatur angezeigt werden.

Farbtonregelung Die folgenden Farbtonregelungen

können mit dem

Farbtonauswahlschalter und dem

Farbtonregler auf der Vorderseite

durchgeführt werden.

S “CHROMA” :  7 Schritte

S “R” :  7 Schritte

S “B” :  7 Schritte

Automatische

Empfindlichkeits--

steuerung (AGC)

Ist das Licht unzureichend, weil das

Distalende des Videoskops zu weit

vom Beobachtungsbereich entfernt

ist, kann das Bild elektrisch verstärkt

werden.

Kontrast Der Kontrast kann durch Drücken

der Taste F5 (Kontrast) auf der

Tastatur auf einen der folgenden drei

Modi eingestellt werden.

Normal : Normales Bild.

Niedrig : Die dunklen Bereiche

sind heller und die

hellen Bereiche

dunkler als beim

normalen Bild.

Hoch : Die dunklen Bereiche

sind dunkler und die

hellen Bereiche heller

als beim normalen

Bild.
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Beobachtung

(Fortsetzung)

Blendenmodus--

auswahl

Der Bereich, über dem das Licht

gemessen wird, kann je nach zu

beobachtendem Körperteil verändert

werden. Mit Hilfe des

Blendenauswahlschalters an der

Vorderseite können folgende

Funktionen ausgewählt werden.

Mittel--

wert

: Normale

Beobachtung.

Spitzen--

wert

: Beobachtung eines

kleinen, hellen

Bereichs.

Einstellung der

Strukturverstärkung

Die einzelnen Bildmuster und

Ränder im endoskopischen Bild

werden elektronisch verstärkt, um

ein detailreicheres Bild zu erzielen.

Der Grad der Strukturverstärkung

kann mit dem Auswahlschalter für

Konturanhebung an der Vorderseite

niedrig, mittel und hoch (“Low”,

“Medium” and “High”) eingestellt

werden. Durch die Anwender--

Voreinstellung kann mit dem

Auswahlschalter für Konturanhebung

entweder der Grad der

Strukturverstärkung oder der Grad

der Konturanhebung gesteuert

werden.

Einstellung der

Konturanhebung der

Ränder

Die Ränder der endoskopischen

Bilder werden elektronisch verstärkt,

um ein schärferes Bild zu erzielen.

Der Grad der Konturanhebung der

Ränder kann mit dem

Auswahlschalter für Konturanhebung

an der Vorderseite niedrig, mittel und

hoch (“Low”, “Medium” and “High”)

eingestellt werden. Durch die

Anwender-- Voreinstellung kann mit

dem Auswahlschalter für

Konturanhebung entweder der Grad

der Strukturverstärkung oder der

Grad der Konturanhebung gesteuert

werden.
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Beobachtung

(Fortsetzung)

Auswahl der

Bildgröße

Die Größe von endoskopischen

Bildern kann mit der Taste F5

(Bildgröße) auf der Tastatur

verändert werden.

Zurücksetzen auf

Werkseinstellung

Mit dem “RESET” --Schalter können

die folgenden Einstellungen auf

Werkseinstellung zurückgesetzt

werden.

S Bildquelle

S Blende

S Konturanhebung

S Farbe

S AGC

S Anzeigemodus

S Kontrast

S Druckerverriegelung

S Tastaturmodus

S Druckermodus

S Druckanzahl.

Anzeige Standbild Über die Endoskopschalter, die

Tastatur oder einen OVC--Schalter

kann ein Standbild angezeigt

werden.

Dokumentation Fernsteuerung Folgende Peripheriegeräte können

mit den Fernbedienungsschaltern

des Endoskops, an der Vorderseite

und auf der Tastatur gesteuert

werden.

(Gilt nur für die spezifizierten

Gerätetypen)

S Monitor

S Videorekorder

S Videodrucker
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Dokumentation

(Fortsetzung)

Patientendaten Folgende Daten und Modi können

über die Tastatur auf dem Monitor

angezeigt werden.

Punkte: 1. ID--Nummer

2. Patientenname

3. Geschlecht, Alter

4. Geburtsdatum

5. Datum/Zeit

(integrierte Uhr,

Stopuhr)

6. Drucker--Speicher

7. Zustand des

Videorekorders

8. Auswahl der

Bildqualität

9. Arzt

10. Kommentare

Vorab eingegebene Für maximal 40 Patienten:

Patientendaten Punkte: 1. ID--Nummer

2. Patientenname

3. Geschlecht, Alter

4. Geburtsdatum

5. Arzt

Bildspeicherung

und --aufruf

Monitorausgabe Mit den Monitorausgabeschaltern auf

der Vorderseite kann ein Bild vom

Endoskop oder Peripheriegerät zur

Anzeige auf dem Monitor ausgewählt

werden.

Speichersicherung Speicherung einer

ausgewählten

Einstellung

Die folgenden Einstellungen an der

Vorderseite werden beibehalten,

auch wenn der Videoprozessor

ausgeschaltet wird (OFF).

S Farbe

S Konturanhebung

S Weißabgleich

S Blende

Lithiumbatterie Lebensdauer: 5 Jahre
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Medizin--

Produkte--

Gesetz

Entspricht den Anforderungen der

Direktive 93/42/EEC bezüglich

medizinischer Produkte.

Klassifizierung: Klasse I

Dieses Gerät entspricht den

EMC--Anforderungen nach

EN 60601-1-2:2001 wenn es in

Kombination mit Geräten verwendet

wird, die das CE--Zeichen tragen.

Emission: Klasse B gemäß EN

55011

Elektro-- und

Elektronik--Altgeräte

Entsprechend den Bestimmungen

der europäischen Richtlinie

2002/96/EG über Elektro-- und

Elektronik--Altgeräte gibt dieses

Symbol an, dass das Produkt nicht

als unsortierter Siedlungsabfall

entsorgt werden darf, sondern

separat gesammelt werden muss.

Setzen Sie sich wegen der

Rückgabe und/oder der in Ihrem

Land verfügbaren Sammelsysteme

mit dem lokalen Olympus

Fachhändler in Verbindung.

EMV Angewendete
Normen:
IEC 60601-1-2: 2001

Dieses Gerät erfüllt die
Anforderungen der Normen, die in
der linken Spalte aufgelistet sind.

Emission: CISPR 11:

Gruppe 1, Klasse B

Dieses Gerät erfüllt die
Anforderungen der 2. Ausgabe der
EMV--Norm für Medizingeräte
(IEC 60601-1-2: 2001). Wenn jedoch
ein Anschluß an ein Gerät erfolgt,
das die Anforderungen der 1.
Ausgabe der EMV--Norm für
Medizingeräte (IEC 60601-1-2: 1993)
erfüllt, entspricht das gesamte
System den Anforderungen der 1.
Ausgabe der Richtlinie.
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Herstellungsjahr 72012345

Das Herstellungsjahr wird durch die

zweite Stelle der Seriennummer

angegeben.
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EMV- Informationen

Dieses Modell ist für den Einsatz in den nachstehend aufgelisteten
elektromagnetischen Umgebungen vorgesehen. Der Anwender und das
medizinische Personal müssen sicherstellen, daß es ausschließlich in diesen
Umgebungen verwendet wird.

` Konformität in Bezug auf elektromagnetische
Emissionen und empfohlene elektromagnetische
Umgebungen

Emissionsstandard Konformität Leitlinien

Hochfrequenze--

missionen CISPR 11

Gruppe 1 Dieses Gerät verwendet nur für interne Funktionen

HF--(Hochfrequenz--)Energie. Aus diesem Grund sind die

HF--Emissionen sehr gering und stören wahrscheinlich keine

benachbarten elektronischen Geräte.

Abgestrahlte
Emissionen
CISPR 11

Klasse B Die HF--Emissionen dieses Geräts sind sehr gering und stören
wahrscheinlich keine benachbarten elektronischen Geräte.

Leitungsgeführte
Emissionen
Hauptanschlußpunkt
CISPR 11

Oberschwingungen
IEC 61000-3-2

Klasse A Die Oberschwingungsemissionen dieses Geräts sind sehr gering und
verursachen wahrscheinlich kein Problem in der typischen
Netzstromversorgung, an die dieses Gerät angeschlossen ist.

Spannungsschwan--

kungen/Flickern

IEC 61000-3-3

Konform Dieses Instrument stabilisiert seine eigene HF--Variabilität und hat
keine Auswirkungen wie das Flimmern von Lampen.
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` Elektromagnetische Störfestigkeit und empfohlene
elektromagnetische Umgebungen

Störfestigkeitspr
üfung

IEC 60601-1-2
Testpegel

Konformitätspegel Leitlinien

Elektrostatische

Entladung (ESE)

IEC 61000-4-2

Kontakt:
2, 4, 6 kV
Luft:
2, 4, 8 kV

Mit linkem Wert
identisch

Die Fußböden sollten aus Holz, Beton oder
Keramikfliesen bestehen, die kaum statische
Aufladung erzeugen. Falls die Fußböden mit
synthetischem Material bedeckt sind, das
tendenziell statische Aufladung verursacht,
muß die relative Luftfeuchtigkeit
mindestens 30 % betragen.

Schnelle
transiente
elektrische
Störgrößen/Burst
IEC 61000-4-4

2 kV
für Netzleitungen
1 kV
für Eingangs--/
Ausgangsleitungen

Mit linkem Wert
identisch

Die Netzstromqualität sollte der Qualität
typischer Geschäfts--
(Originalversorgungszustand der
Einrichtungen) oder Klinikumgebungen
entsprechen.

Stoßspannungen
IEC 61000-4-5

Gegentakt:
0,5, 1 kV
Gleichtakt:
0,5, 1, 2 kV

Mit linkem Wert
identisch

Die Netzstromqualität sollte der Qualität
typischer Geschäfts-- oder Klinikumgebungen
entsprechen.

Spannungsein--
brüche,
Kurzzeitunter--
brechungen und
Spannungs--
h k i

< 5 % UT
(> 95 %iger
Spannungsein--
bruch bei UT)
über 0,5 Perioden

Mit linkem Wert
identisch

Die Netzstromqualität sollte der Qualität
typischer Geschäfts-- oder Klinikumgebungen
entsprechen. Wenn es für den Anwender
erforderlich ist, dieses Instruments auch bei
Netzausfällen kontinuierlich zu betreiben,

fi hlt i h di I t t d hschwankungen in
Eingangsleitungen
IEC 61000-4-11

40 % UT
(60 %iger
Spannungseinbruch
bei UT)
über 5 Perioden

empfiehlt es sich, dieses Instrument durch
eine unterbrechungsfreie Stromversorgung
oder Batterie zu versorgen.

70 % UT
(30 %iger
Spannungseinbruch
bei UT)
über 25 Perioden

< 5 % UT
(> 95 %iger
Spannungseinbruch
bei UT)
über 5 Sekunden

Magnetfelder mit
energietechnischen
Frequenzen
(50/60 Hz)
IEC 61000-4-8

3 A/m Mit linkem Wert
identisch

Es wird empfohlen, dieses Instrument in
ausreichendem Abstand von Geräten
einzusetzen, die mit hohen Stromwerten
arbeiten.

HINWEIS

UT ist die Netzwechselspannung vor Anlegen des
Prüfpegels.
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` Vorsichtshinweise und empfohlene elektromagnetische
Umgebung in Bezug auf tragbare und mobile
HF--Kommunikationsgeräte wie Mobiltelefone

Störfestigkeitsprü--
fung

IEC 60601-1-2
Testpegel

Konformi--
tätspegel

Leitlinien

Formel zum Berechnen des empfohlenen
Abstands
(V1=E1=3 gemäß Konformitätspegel)

Leitungsgeführte
Störgrößen
IEC 61000-4-6

3 Veff.
(150 kHz – 80 MHz)

3 V (V1)

d= 3, 5
V1
 P

Hochfrequente
elektromagnetische
Felder
IEC 61000-4-3

3 V/m
(80 MHz – 2,5 GHz)

3 V/m (E1)

d= 3, 5
E1
 P

80 MHz – 800 MHz

800 MHz – 2,5 GHz
d=  7

E1
 P

HINWEIS

S Hierin sind ”P” die maximale Ausgangsnennleistung des
Senders in Watt (W) gemäß Senderhersteller und ”d” der
empfohlene Abstand in Metern (m).

S Dieses Instrument erfüllt die Anforderungen der Norm
IEC 60601-1-2: 2001. In Umgebungen jedoch, in denen sein
Störpegel überschritten wird, können bei diesem Instrument
elektromagnetische Störungen auftreten.

S Elektromagnetische Störungen können bei diesem Gerät in
der Nähe von Hochfrequenzchirurgiegeräten und/oder
anderen Geräten auftreten, die durch das folgende Symbol
gekennzeichnet sind:
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` Empfohlener Abstand zwischen tragbaren sowie mobilen
HF--Kommunikationsgeräten und diesem Instrument

Maximale

Abstand (m) nach der Frequenz des Senders
(mit V1=3 und E1=3 berechnet)

Nennausgangsleistung
des Senders

150 kHz – 80 MHz 80 MHz – 800 MHz 800 MHz – 2,5 GHz
des Senders

P (W) d= 1, 2 P d= 1, 2 P d= 2, 3 P

0,01 0,12 0,12 0,23

0,1 0,38 0,38 0,73

1 1,2 1,2 2,3

10 3,8 3,8 7,3

100 12 12 23

HINWEIS

Diese Leitlinie kann möglicherweise nicht auf alle
Situationen angewendet werden. Die elektromagnetische
Ausbreitung wird durch Absorption und Reflexion von
Strukturen, Objekten und Menschen beeinflußt.
Wenn Sie tragbare und mobile HF--Kommunikationsgeräte
wie Mobiltelefone in der Nähe dieses Instruments
einschließlich der Kabel verwenden, halten Sie unbedingt
den empfohlenen Mindestabstand ein, der aus der
Gleichung für die Frequenz des Senders ermittelt wird.
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